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F125 . Mittwoch den 30 . Mai 1888 .

Sie Evaugel . Conferenz I
im Bereinkhause fällt wegen des G ^ strv - Adolf - Festes |
rn Westerburg diesmal aus . 22711 ।

w » « / ffiesb . Tara - Gesellschaft
Familien rlvsfla « nach Eltville

( Burg C - aß ) .

Die Mitglieder werden dringend
ersucht etwaige Einladungen bis l äng stenS

de » 1 . Juni Abends an
' x unseren Präsidenten , Herrn Fritz

Mecker , Schützenhofftrahe 3 , gelangen m lassen .
Der Vorstand .

Fortsetzung
der mehrmals augezeigten 22544

taälde - ÄHclion
in Wiesbaden

W Mittwoch den 30 . Mai
,

Vormittags präcis 10 Uhr ansangcnd ,

im Laven

2Taunnsftratze 2
,

Ecke der Wilhclnistraße .

« « Packung wird billigst beiorgt .

Möhlen ans Düsseldorf .

W Die Aeplellocin Kelterei
ME Friedr . Oroll

^ pfiehlt ihren prirrra AMelwein in Flaschen
k .(; e - “ ™ Gebinden , auch zu Maiwein sehr zu empfiblen ,

r ? om ^ a & -iu beziehen 19521

Neliif « «
a ^ e <$ 2 ‘ R öd erstraße 3 .

Mnja leiben entgegengenommen in der Cigarren -

Mtalv ’
c Langgasse 22 , und bei Herrn
« roll , Ecke der Echwaibacher - und Adlerstratze .

Schweissblätter
von Robert v . Stephani ,

SW
"

Per Paar 25 Pfg . ,

empfiehlt , um damit zu räumen ,

Crnstav Gottschalk ,
22281 7 Gllerrbogerrgaffe 7 .

Kirchgasse 11 , Uhren - Lager ,
Kirchgasse 11 ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uh re » , als : Regnlatenre , Pen »
dsles , Schwarzwälder und Wecker u . f . w . zu billigsten
Preisen . Gntasfortirtes Lager in goldene » und silber¬
ne » Herren - und Damen - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an .
„ Damen - Uhren „ 18 „ ,
„ Remontoire „ 20 „ „

Sold . Remontoire „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi « . s. w . unter Garantie .
Reparaturen prompt und billigst .

19242 Aug . Kötsch , Uhrmacher .

Zum Krokodil
,

37 Louisenstratze 37 .

Alleiniger Ausschank des weltberühmten

S5 - Spatenbräu T
direkt vom Faß ,

Liter . . . . 25 Pfg .
8/io ..... 15 ,

Berliner Köche z« soliden Preisen .

Hochachtungsvoll

20965 Otto Reich «

Patel
, Philippe L C & in Genf
empfehlen ihve Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
Wlxrdaden . kleine Burastraße 9 . 39
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Bekanntmachung .

Freitag de « 1 . Juni 1888 Vormittags 9 Uhr
werden auf freiwilliges Anstehen in dem „ Römer Saale "

,
Dotzheimerstraße 15 dahier

zwei vollständige französische Betten in Nußbaum , ein

nußb . Secretär , zwei KanapeS , eine Waschkommode mit

Marmor platte , eine nußb . Kommode , ein ovaler Tisch ,
ein Nachttisch mit Marmorplatte , ein Küchenschrank , zwei
Kleiderlchränke , sechs nußb . Rohrstühle , ein Regulator ,
verschiedene Bilder und sonstige HauS -- und Kücheugeräthe

öffentlich gegen gleich baare Zahlung veisteigert werden .
Bemerkt wird , daß die Gegenstände fast neu und sehr wenig

gebraucht find .
Wiesbaden , den 29 . Mai 1888 .

266
_________________________

Schleldt . Gerichtsvollzieher .

Tairrrusftratze 16 find eine Plüsch -

Garnitur , 1 Bücherschrank , 2 Spiegel -

schränke , 2 eomplete Betten Preis -

würvig zu habe « .
_________________

22742

« egwgs » Em « utheuscvrnnk mit Glasaussatz , 1 Bier -

schubladige nußb . Kommode , 1 Ith . und 12th .
Kleiderschravk , 1 Bücherschrank mit Schreibconsole ,
1 nußb . Tisch sehr billig zu verkaufen bei

Gl ö rynp Dtichelöberg 20 ,

__________
• , Hinterhaus , Parterre .

Für Tüncher .

Wegen Sterbefall sind sämmtliche zum Tüncher -

Handwerk gehörigen Geräthe und Werkzeuge , Alle »
in bestem Zustande , im Ganzen oder geiheilt zu verkaufen .
Einem Anfänger märe besonders günstige Gelegenheit geboten ,
das Ganze zu billigem Preise und unter günstigen 80 ^ ^ 98 =
Bedimmnaen zu erwerben . Näh . Römerbera 28 .______

22732

Sargmagazin Wellritzstrasse 9 . z

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht , daß unser innigstgeliebter Bruder ,
Schwager und Onkel , Philipp Schwein , am
Sonntag den 27 . Mai Vormittags ‘ Ml Uhr nach
schwerem Leiden sanft verschieden ist .

Im Namen der G -schwister :

Georg Diehl und Frau , geb . Schwein .
Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags

5 Uhr vom Leichenhanse aus statt .
Wiesbaden , den 30 . Mai 1888 . 22817

MW « WMM >WW » M « WMMMMMSMWWM >MeSUSMMSWMWWM »

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilunq ,
daß eS dem Allmächtigen gefallen hat , unsere innUt -

geliebte Gatttn und Mutter ,

Anna Marie Schmerr ,
nach schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 29 . Mai 1888 .

Die Beerdigung findet Donnerstag de » 31 . Mai
Machmittags 6 Uhr vom Sterbehause , Lehrstraste |
No . 12 , aus statt .

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen : S
22773 Ang . Schmerr .

sgÄJg BHrger - Schfitzen - Corps.
Der unterzeichnete Vorstand , des

„ Bürger - Schützen - Corps “
erfüllt hiermit

die traurige Pflicht , Sie von dem
plötzlichen Ableben seiner langjährigen Mitglieder
der Herren

Jacob Weigle und

Friedrich Reichert
,

geziemend in Kenntniss zu setzen .
lieber die Beerdigung » - Feierlichkeiten wird

Näheres bestimmt werden .

24 Der Vorstand des „ Barger - Schutzen - Corps
*

.

-

Für die herzliche Theilnahme und Liebe bei dem
schweren Verluste , der uns durch das Ableben unseres
lieben Gatten und Vaters , des Herrn Sanitätsraths

Ds Franz Hartmann ,
betroffen , sagen wir unseren innigsten Dank .

Emma Hartmann .
Elsa Hartmann .

Wiesbaden , den 28 . Mai 1888 . 22167

Danksagnug .

I

Für die überaus herzliche Theilnahme an dern mi

betroffenen schweren Verluste unseres unvergMa
SohneS , Bruders , Schwager » und Onkels , des Kaufmann!

Heinrich Münch ,

sowie für die zahlreiche Betheiligung bei der Brerdigmig
und die überaus reichen Blumenspenden unseren Hirz-
lichsten Dank .
22328 Die trauernde » Hivterbliebenr « . |

. ............ I— !—

Danksagung .

Dank , herzlichen Dank für die vielen Beweise btt

Theilnahme , die mir schriftlich wie mündlich zugegaW
bei dem schmerzlichen Verluste meines geliebten , unter »

geßlichen Gatten , unseres vielgeliebten VäterS , Schwieger'

Vaters , Bruders , Schwagers und OnkelS ,

Peter Harth .

Ebenso danken wir für die überaus zahlreiche Blum »

spende , für das ehrenvolle Grabgeleite , den erbebet*

Ärabgesang , ftroie für die liebevolle Pflege der raa -

herzigen Brüder . ES hat unseren wunden Herzen W '

gethan und wird uns in stetem Andenken bleiben .

I

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Anna Harth , geb . May .
Karl Barth , | . . . ,
Johanna Barth , geb . Riegel , ! - aK2ii"

Willy Barth , 1
Heinrich Barth . .

Wiesbaden , den 29 . Mai 1888 .
W
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Ort der Handlung : Eine große Stadt .

von
Weitendorf

Ä MM hm Mt Jedermann , meimm Sonne Emii mvaS
1» Wtai oder zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
O Wittwe Denser , Heümundstraße 39 .

'mHftnnn aller Art werden ausgesüyrt von 232
UAullvIldl Ferd . Müller . Kriedrichst --aSe 8 .

Zum Frohnleichuamsfeste
empfehle Heiligeu - Statueu , Kruzifixe , Kerzen , Kopf -
keäuzche « , Tragkifien mit Lamm Gottes , Blumenkorb -
«Pen . Lilien und Fähnchen . ( Letztere zu leihen 1 Mark . )
22410 K . Wofy .berger ' g B redbandluna , Wiesbaden .

Hans Rhode . . . .
Der Bürgermeister f
Der Schulmeister
Erster 1

§ weiter Gemcinderath ।
ritter I ’

Franz , Diener . . . .
Ein Diener '

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Pfarrkirche .
? 0l,neito8 ken 31 . Mai . Frohnleichnamsfest .

rf67 » und 7 ' /« Uhr ; Hochamt 8 Uhr . Nach demselben
n Prozession in herkömmlicher Weise ausgeführt .

OSS e Sr ist Vesper . Während der Frohnleichnams -Octav
g 6h„ n OUhr Engelamt , Abends 7l/i Uhr Andacht mit Segen" 0t8 «Ä . Herzens Zxsu .

Superior holl . Voll - Häringe
22740

S$J '
lwfte Q - al . . bei P . Freihen . w,ggta * e

frische , 3 St . 13 Pf . , 12 St . 60 Pf . , 26 St . 99 Pf . ,
Wb 100 St . 3 95 Mk Echwalbacherstraße 71 22809

Sabhßhitpn Let) c » Ute Qualität , per Pfd . 20 Pfg ,
OdliUÜimclh Herrn nnstraße 6 . 22705

. Herr Köchy .

. Frl . Wolp .

. Frl . Lipsn .

. Frl . Nau .

. Herr Beck .

. Herr Reubke .
. Herr Neumann .
. Herr Grobecker .
. Herr Rudolph .
. Herr Bethge .
. Herr Schneioer .
. Herr Schott .
. Herr Drlger .
. Herr Holland .
. Herr Brüning .

Königliche *| | | Schauspiele .

Mittwoch , 30 . Mai . 106 . Vorst . (145 . Vorst , im Abonnement .)

Zum Erstenmale wiederholt :

Mil fremden Isedern .
Lustspiel in 4 Akten von Carl Schönfeld ,

In Scene gesetzt von C . Schultes .

DW ^ Ane gotze Hnnoeyutre zu kaufen gesucht .
- gZx Räb . Eroed ._____________ ____________

22775

W ? Männchen u . Weibchrn , sowie eme Dottel -
- SJSgejtfetffaffiq . m verk , SLwalb str 55 , V rechts . 22772

( Manucych ) , 1 Jahr alt , ist zu verkaufen .
22687

- — - el11 find einig - fetr zu haben Ächwaidacherttr . 11 . 22d78

Personen
Friedrich Hoffmann .......
Agathe , seine Frau
Thessa , | q -Hrfiter ......
Hedwig , |

!t)re - Da,tct ......
Carl Holsten
Baron Alfred von Ebeuburg . . .
John Helbert .........

Satiiimr
Wubelaufen HerrnanviftrrrLe 1 % , Asrontspitzc 22814

tsvei « ntzv . -pol , franz . Berre « mit vo -zem Haupt ,
Miigrabmen und Roßhaar - Matratzen sind billig zu ver -
W Klichaasie 30 bei Mels .

____________
22714

gut ertzaitenee schrank uft billig zu » es «
g “ Michelsber « 26 , Binterdans , Bart . 22801

äb tzmmükhgiasrr , sowie em Pony Geschirr billig
LgAs ' ii D laSveestraße 1 , 4 St . b ._________________

22786

Svein - « ab 600 Borpeanxstaich - s
D’tfnufen Hockstätte 24 , _______________________

22755

Jgj Bierflaschen Ä iVdSfÄ *

I * Süss - Butter
,

| reinem , feinstem Geschmack , Pfund Mk . 1 .20 täglich

I
22785

Franz Blanko Bahnhofstrasse 12 .

MLSccMhllndlilllg » > 1 J . Böss
,

auf dem Markt , Nach -

W ^ mittags Schulgasse 4 .

_ ftWte treffen ein frisch vom Fang in Ti « pcckung :

M, » rotbfleischigev ! im Ausschnitt Mk . 1,80

Malm pro Pfd . Mk . 2,50 .

MuchcRte pro Pfd . 8u Pfg .

Stete Rheinbarss pro Pw . 50 Pfg .

ginnen zum Kochen und Bocken 40 Pfg .

jungen , (Soles ) , Stnnbntt ( Turbots ), lebende Bachforellen ,
Msarpsm und lebende Oderkrebse zum billigsten Preis .

zMfische 30 Pfg ., fetten Knbliair 50 Pf . 22741

Neue feinste Matjes - Häringe
W3S

P - Freihen . BrgB & S

Eisschränke
allerneuester Construction ,

mit Jalousiewänden und in

feinster Ausführung
(Zeichnungen gratis und franco ) ,

Fliegenschränke , Fllegenglocken , Eli -
maschinell , Petroleum - Kechapparate , von den
einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

H ch . Adolf Wey ^ andt ,
22679

_______
Ecke der Weber - & Saalgnsse .

I Glyeerttt - Seise I *

ohne jede Schürfe , mit feinem Rosen - oder Maiglöckchengeruch
per Pfund zu 60 — 70 Pf .

empfiehlt Adalbert Partner ,
22819 nn « 1 « Marktitvafie I « .

Blatte Plüsch - Warmtnr , Sopka , 6 Sessel und Tisch ,
auch ein ganz großer Spiegel , belgisch ; « Fabrikat , Trumeau ,
Alles sebr gut erkalten , m verkaufen Datzbeim rftraße 28 . 22683

Eine noch wenig gebrauchte Nähmaschine bester Construction
billig zu verkaufen Wellritzstraße 9 , Parterre . 22820

Lnnoini (tnn >mnnntt (imttttHtiiiuiittnnittmmiimniiininttntiuittHianiimnmiMMuninnaiiKK

per Abschied der Matrosen .

Tanz - Divertissement , arrangirt von A . Balvo .
Borkommcnde Tänze :

1 ) Pes caractere , ausgef . von B . v . Äornatzki und Frl . Schrader .
2 ) Variation , ausgesuhrt von Frl . Schrader .
3 ) Matroscntanz , ausgef . von den Damen vom Corps de ballet

Anfang « ' /», Ende gegen 9 Uhr .

Donnerstag , 81 . Mai :
Jean Cavalier , oder : Die Camisarde « .
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22718

KU

in guter Qualität empfiehlt

13448len
er ,
)er
ien

Apotheken . Depot in
Laden Hoiavotbeke .

Im Namen der Hinterbliebenen :

C . Schwarz .

Wiesbad en nur allein

_________ 227

Julins Rohr ,

J uwelier ,

Ecke der Gold - nud Metzgers * .

Hiermit zeige ergebenst an , dass ich

SaaCgasse 18
ein

Confections - Geschäft
errichtet habe .

Indem ich mich den geehrten Damen
bestens empfohlen halte , sichere ich bei

mässigen Preisen correcte Arbeit und tadel¬
losen Sitz der von mir angefertigten
Costüme , sowie Mäntel zu . 22780

Hochachtungsvoll

E . Larmann .

® ® ® ® ® ® @ ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

g Parthie Buckskin - Beste |
® äusterst billig adzugebeu . 22286 ®

I A . Veit , 8 Tannusstrasse 8 . |
® ® ® ® ® E G ® S)® @ ® GGGGTG ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ®

Der beste <sanuät » weiu ist Apotheker Hofer ’* medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

Heinrich Sperling ,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des

Herzogs zu Nassau ,
TanuvSstr . 43 . Wiesbaden , Tauuusstr . 41

Möbel- Fabrik & Lager.

Filiale der Renaissance - Möbel - Fabrik m !
ILITrankenberg zu Nordhausen a . h .

Größte Auswhl
von

Möbel , Spiegeln9 Betten

und Polsterwaaren aller Arten
« uter Garantie zu Fabrikpreisen .

tzK- Ueberuahme - S
sämmtlicher Wohnungs > Einrichtungen nut

Decoratiouen . 22807

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Anzeige , dass unsere liebe
Gattin , Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Margarethe Schwarz
,

geb . Seewald ,

nach langem , schwerem Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Wiesbaden , den 28 . Mai 1888 .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 41/ » Uhr vom Sterbehause , Fanlbrnnnenstrasse 7 ,
aus statt .

chemisch untersucht und von Autoritäten der mebichtitoi
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinde
Franen , Reeonvalescenteu re . anerkannt . Preis p
V1 Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per Flasche Mk . 1 . 20 . Zu habl

22 Kirchgasse 83 .

Rosthaare , Bettdrelle , geschlumpte Wolle für W |
decken , Matratzen , sowie alle Sorten Ledertuche und v «

faden empfiehlt äußerst billig

11858 A . Rödelheimer , 22 Kirchias « 21 s
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N
Hochachtungsvoll

Carl Schmidt , Maschinen - Fabrikant ,
KarlSrnhe .

APcdclkMgm mit unzcrrcißbarcr ,

mpräMittcr Dachlcniwand 17494

md von N . Scherr in Mainz , ■ ■

fertig gedeckt und gestrichen , per Qu . - Meter 1 . 20 Mk .
li-i größeren Flächen billiger ) , zum Selbftdecken
ftns auf Lager . Durch die große Haltbarkeit und
ich jahrelangem Gebrauch wieder verwend¬
bar , fault nie , geringe Unterhaltung , ist diese
Vedeckuug billiger als mit Dachpappe . Auch kann
die Dacbllinwand mit jrdem Orlfarbeutov auae -
strichm werden .

Die Dachleiuwand ist sehr zu empfehlen znm Ab -
dkikku von Manerwerk gegen Feuchtigkeit rc .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend .
W

*
Jahrelange Garantie .

"
MW

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

Restauration
„ Turn - Verein “

,
Hellmnndstraße 88 .

Außer dem stets in 6apf befindlichen beliebten
Aschaffenburger Bier , sowie einem ausge -

«itziieten Sachsenhäuser Aepfelweio empfehle neuer -

W das beftrenommirte

Culmbacher Export - Bier
( J . W . Reichel ) .

17098 Achtungsvoll Pb . Oraamaiin .

Schmidt ’
8

datent - Wasch maschine .

J )enn Carl Schmidt in Karlsruhe i . B .
Wmge hiermit aus vollster Ueberzeugung , daß die vom
Li « d -r Firma Herrn Ad . Rumps dahier bezogeneWchm -ch,ne meine Erwartungen in hohem Grade über -

Bereits nach kurzem Gebrauche traten die vor -
Mchn Elg -nschasten des Apparates in eclatanter Weise
E beE großen Zeitersparniß die Wäsche trotz
S S " Manipulation bedeutend gründlicher gereinigt

Dingen um Vieles schonender behandelt wird
Handarbeit .

weJbaben , den 10 . April 1888 .
Vita , Premier - Lieutenant o . D .

Zeugmß - Abfchrift .

« 8a ? ^ binige ich Herrn Carl Schmidt

k» j
' ürlsruhe , daß ich mit der am 5 . Februar d . I .

Waschmaschine überaus zufrieden bin .
t -- Wck ? ^? ^ »

tersparmß und weniger Material wird
»Ä ? bu ^ aut sehr schonend behandelt und leidet

®
v

” • Tcherachte es im Interesse aller

iaeÄen F e ' bie Ö ^ : ne uus ' s Angelegentlichste

Stoben , den 7 . Mai 1888 .
Job , Neusser ,

Im 6i. f; m Wascherei , Hochätte 20 .
stehen 80 Waschmaschine « und

” ^ bdenheit der Besitzer , deren Adressen
Ph *

„
Ki ® s ’ Mauritiusplatz « , und

** ’ Hafuergaffe 7 , zu erfragen sind .

ä

.
■/

UWWW

MB

4 Goldgasse 4 .

— ooo —

Reiches Lager
sämmtlicher Bedarfsartikel

der

Aquarell - , Majolika - ,
Holz -,Oel - u . Porzellan -

Malerei .

Holzgegenstände
mit u . ohne Vorzeichnung .

■ ■ JoliksfeseaiiKade .
» erraeottagegeeetäeae

nun Bemalen und Bekleben .
Hol « braad - Apparate .

Sämmtliche Utensilien zur

Chromophotographie .
Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobeline - MalereL

Materialien zum Blumenkleben .
Blumenkleb - Arbeitskasten .

Hellefbllder .

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

Bronee - Nalerel ,
ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

auf Sammt

Sämmtliche Materialien und Werkzeuge zur Herstellung
geschnittener und gepunzter

altdeutscher I ^ ed erarbeiten .

Vorgezeichnete und angefangene plastische
Lederarbeiten .

= Leder im Stück . -- ■

Fertige Keilrahmen .

Sämmtliche Bedarfsartikel zur
Pastellmalerei .

Circa 500 verschiedene Farben von Pastellstiften ,
Pastellpapiere .

Reichhaltige Neuheiten in

fl 1 V O I * 1 a jr o Tl .

SSF *
Polir - Anstalt

fttr bemalte Gegenstände von Hol « .
Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken ,
( taffeleiea und Vorlage , leihweise .

16455

Sl
* ; ? s .

” e Louis Weygandt ,
empfiehlt sein Lager , sowie Anfertigung aller Arten

Kupfer - und Messing - Waaren .
Ueberuahme ganzer Küch - n - Einrichtnngen .

Reparaturen prompt und schnell . 18117
W Verzinnt wird jeden Tag . »

MM
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Lokales und UrovinzieLes .

lche für die Kolonie an der Platter -
ehmigung des Collegiums . — Das

ng Wiesbaden an der Land von Zahlen sii
Man könne auch , dem Oberfeldschützen mim

, zu führenden Liste äbgdiefett
"

Ä
felbststandie

„ • . — Die Ei„-
ngen liegen letzt nur noch den Accise-
ist auf unbestimmte Zeit abgeschlolie-

* Sitzung des Gemeinderaths vom 29 . Mai . Anwesend unter
dem Vorsitze des zweiten Bürgermeisters Herrn Hetz die Herren Hülfs -
arbcitcr Gruber und Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadt -

vorstehcr Beckel , Serie , Goetz , Katzberger , Mäckler , Maier ,
Müller , Rocker , Söhlink , Wagemann und Weil .

Folgende Conce
' "

achtet : a ) der Hericn
'issionsgesuche werden auf Genehmigung begut -

. . . . . . ..e ______L . und W . Göbel , betr . unbeschränkte Schankwirth -

fchaft int Hause Friedrichstraße 23 : b ) des Herrn H . Brummer , betr .
unbeschränkte Schankwirthschaft in der Stadt Worms "

, Schachtstraße 18 ;
c ) des Herrn I . Rapp , betr . Verkauf von Spirituosen m versiegelten
und verkapselten Flaschen in seinevi Colonialwaaren - und Delicatcssen -

aeschäft Goldgasse 2 : d ) des Herrn Joh . Kappler , betr . unbeschränkte
Schankwirthschaft ( für die Arbeiter der Rücker & Zitz ' schen Ziegelei ) ;
dagegen werden die Gesuche e ) des Herrn Jean Betzelt , be¬

treffend Kleinhandel mit Spirituosen in seinem Spezereigeschäfte Adler -

stratze 55 , und f ) des Herrn C . Kohlstädt , betr . Ausdehnung der

Schankwirthschafts -Conccssion für die Turnhalle des „Männer -Turnvereins "

an der Platterstrahe auf den Garten vor der Turnhalle , auf Ablehnung
begutachtet und das Gcsnch g ) des Herrn Hch . Koch , betr . Klcmhandel
mit Spirituosen in seinem Garten im Dambachthal , an die Accisi -

Commission verwiesen .
Herr Friedr . Wagner in Clarenthal ersucht den Gememdcrath

um Abtretung von 20 Cubikmeter Bruchsteine aus dem Steinbruch am

Schläferskopf gegen eine bestimmte Taxe zur Erbauung eines Hauses in

Clarenthal . Das Collegium beschlietzt , dem Gesuchsteller dies genüge
Quantum kostenlos zu überlassen . -

In dem Verwaltuugsstrettvermhren des Herrn Gaftwirths Hch .
Schreiner gegen die Kgl . Polizei -Directiou bei dem Bezirksausschuß ist
Termin auf den 11 . Jult Mittags 12 Uhr im Regierungsgebäude anbc -

raumt . Die Kgl . Polizei -Direction hatte s. Z . das Gesuch des Klägers um
Concession zum Wirrlffchaftsbetricb in seinem Garten vor dem „Rhcin -

gauer Hof
" in der Rhemstraße abgelehnt und der Gemeinderath hatte sich,

dem Principe folgend , daß in den Straßen wie die Rhemstraße und in

Landhausstraßen die Vorgärten als Ziergärten zu betrachten und der

Wirthschaftsbctrieb in denselben nicht als zulässig zu erachten seh dem Votum
der Kgl . Polizei -Direction angeschlossen . Da es nun Wünschenswerth sei ,
daß die Stadtgemeinde durch ein Mitglied des Stadtausschusses die

Snteressen
Wiesbadens vertreten würde , schlug der Herr Vorsitzende Herrn

tadtrath und Stadtausschußmitglied Goetz als Vertreter der Stadt¬

gcmeinde vor . Derselbe lehnte jedoch ab und brachte Herrn Bürgermeister
Heß in Vorschlag , welcher indessen verhindert ist : nd ebenfalls die Ver¬

tretung ablchnt . Da die übrigen Mitglieder des Stadt -Ausschusses theils
verhindert sind in dem Termin zu erscheinen , theils s. Z . gegen das Con -

cessionsgesuch gestimmt haben und deßhalb von einer Vertretung abschen

zu müssin glauben , wird die Stadtgemeinde in dem Verfahren nicht ver¬
treten werden . _ ~ . . _ „

In einem an den Herrn Curdtrector Hey
' l gerichteten anonymen

Schreiben wird ' darauf aufmerksam gemacht , daß bte auf dem Warmen
Damm ausgestellte sog . Ann on cen - llh r theilwcise nicht mehr functiontre
und ferner auch Fahrpläne enthalte , welche geeignet seien , durch ihren völlig
ungültigen Inhalt Irrungen hervorzurufen . Das Schreiben , welches dem

Gemeinderath heute vorliegt , geht zur weiteren Erledigung an die Cur -

Commission , nachdem aus der Mitte des Collegiums bte alsbaldige Ab¬

änderung dieses Mißstandes als bringend nöthig anerkannt worden ist .
Ein von Herrn Branddirector Scheurer mit Herrn Fabrikant Roth

in Idstein abgeschlossener Vertrag über Lieferung einer Saug - und Druck -

Fritze zum Preise von 450 Mk ., welche für die Kolonie an der Platter¬
stratze bestimmt ist , erhält die Genehmigung des Collegiums . — Das
Directorium des „Cur -Vereins " hat in seiner letzten Sitzung die Effenbahn -

VerkchrSverhälMisse unserer Stadt einer eingehenden Berathung unterzogen ,
legt nunmehr dem Gemeinderathe eine Eingabe an den Herrn Minister der

Ksientliche » Arbeiten vor und bittet den Gemeinderath um seine Unter «

Es wird darin des Näheren ausgeführt , datz durch die
des Central -Bahnhofes in Frankfurt a . M . bte Verkehrs -

t dieser Gelegenheit auch Wics -

ftÜtzUUg . E » 1UHV VU1.U1 VW
Errichtung des Central -Bahnhofes in
Verhältnisse andere würden und bei . . - - - ------- ,
baden Rechnung getragen werden könne . Ente Stadt von der Bedeutung
Wiesbadens als grötztcr Curort müsse man doch vor Allem bequem
erreichen können . Durch Verlegung des Erbschafts -Steueramtes unb ber

Eisenbahn -Direction fei unsere Stabt auch schon empstnblich geschabtgt
worben . Jnsbesonbere wirb ferner um bie Einlegung eines Schnellzuges
mach Frankfurt gebeten , ber nur in Castel hält , unb zwar berart , baß
man bequemen Anschluß in Frankfurt habe unb nicht genötkugt sei , schon
mm 6 Uhr Morgens abzureisen . Einen weiteren Mißstanb bilbe bte Em -

srichtnng , daß der erste Schnellzug erst um 10 Uhr 30 Min . unb ber letzte

schon um 4 Uhr 30 Min . von Frankfurt hierher abgehe , währenbbem bte

Werbiubung nach bem Norden eine viel weitgehendere sei . Auch die btrecte

Werbinbung anberer Kurorte , wie z . B . Ems mit Wien , sei schon her -

« estellr . (Hierzu bemerft Jjerr Bürgermeister Heß , daß nunmehr auch
jeine Verbindung von Wiesbaden über Passau nach Wien mittelst

durchgehender Wagen hergestellt sei .) Sehr unbequem , sei auch bte Ver¬

bindung mit bem Nieberrhein durch das lange Warten in Mosbach wegen
Der Frankfurter Züge und die Retourbillett im Vergleich zu anderen
Städten sehr theuer . Schließlich wird die Bitte ausgesvrochen , diese be -

stechtigten Wünsche einer Prüfung zu unterziehen und denselben irn An¬

schluß an die Errichtung des Frankfurter Central -Bahnhofes Rechnuna
au tragen . Das Collegium erkennt bte Beseitigung solcher Mangel

jedenfalls als sehr wünschenswerth an unb laßt dem Gesuche bie

Mchgesuchte Unterstützung angedechen . — Der Stadttath von Gera sucht

um bie Unterstützung einer Petition an ben Reichstag nach , worin M .O
wirb , für bie Städte , welche noch keine obligatorische Trichinenschau
haben , dieselbe einzuführen . Obwohl unsere Stadt , welche tritt »
bereit ? besitzt , kein Interesse an dieser Petitton hat , stimmt brn
Collegium in Anbetracht des gerechten Wunsches dem Ansuchen i». -
Mit dem Kaiser !. Postamt sind bezüglich Abänderung des Vnttnm
über die Abfertigung von mit der Post eingehenden acnMtoiam
Gegenständen Verhandlungen geführt worden . Die Abänderungen
dahin , daß die Accise von der Post erhoben und monattich an bie ftäbtiitfx
Steuerkasse auf Grund einer zu führenden Liste abgeliefert wird
Dieser Eintrag soll ferner nicht durch die Postbeamten
sondern unter Zuziehung eines Accisebeamten erfolgen ,
träge von verdächtigen Sendur — —

beamten ob . Der Vertrag is . .. . . . . —o. ,™ ,,™
mit einer sechsmonatlichen Kündigung . Auf Anntrag der Acttse -Commiss«
welche keinerlei Bedenken gegen diese Abänderungen hat , gibt auch bas tt
legium seine Zustimmung . — Der Antrag des Feldgerichts aus VermehMi
des Feldschutz -Personals tritt heute wiederholt an den Gemeinberath berat.
Es wird die Anstellung von zwei Beischützen für die Zeit vom 1. Apnl bi«
1 . November jeden Jahres vorgeschlagen . Die Finanz -Commission hat mtn
Zuziehung des Oberfeldschützen Stöppler bte Angelegenheit beratenunb
begutachtet biefelbe auf Genehmigung . Herr Bürgermeister Heß bernttö
noch zu dem Kostenpuntte , daß die Dienstzeit der gewöhnlichen Sommm
deischutzen etwas beschränkt würde , indem dieselbe mit Mitte Oktober schm
abschließen solle , wodurch eine Ersparniß von84Mk . eintrete und deshalb sich
die Mehrausgabe nur auf280 Mk . belaufe . Der Herr Schulinipecior soll ersuch!
werden , die Herren Hauptlehrer zu veranlassen , daß diese den Kindern dis-
besondere das Verbot des Betretens der Wiesen wiederholt einschärfen . 6m
Maier spricht sich gegen die Vorlage aus und erachtet das Personal beidm
Flächcnraum der Gemarkung Wiesbaden an ber Hanb von Zahlen für
vollkommen ausreichend . " " ch ™
kleinen Bezirk zuweisen unb somit ben Schutz erweitern . Herr Weil
erklärt bie Ausführungen des Herrn Maier für unbegründet m
bezeichnet bie Art unb Weise bes hiesigen Felbschutzes als musterhaft
Die Gemarkung sei vielfach von Berg unb Thal burchzogeu und deshalb
ber Schutz sehr erschwert . Gerade bei ben beiben Bezirken vom Wellntzbch
bis zum Rerothalbache unb von da zum Sonnenbergerbache sei dies bei Ml
unb für biefe beiden Bezirke die Beischützen vorgesehen . Btt einerBe¬

völkerung von der Größe wie hier sei ein erhöhter Schutz , befonbert
ber Wiesen , am Platze . Herr Bürgermeister H e ß bemerkt noch , daß bie Zu¬

weisung eines Bezirks au den Oberfeldschützen nnthunlich ,ei, bemiJ »

sicht muffe sein , eine Controle derselben sei mehr werth als die Aideu,
ivoranf das Collegium die Vorlage genehmigt . Auf Vorschlag des Hem
Bürgermeisters Heß werden die seitherigen Beffchuyen R ossel « i

Schweitzer gegen eine Vergütung von 3 Mk . täglich brobewt »

gestellt . - Herr CHr . P . Krell richtet rin Gesuch an den 6>e« Ba

ratt ), worin er bittet , man möge bei Ablauf des Pacht « « -

mit den jetzigen Interessenten ihm den Platz für em vhotogr « «

Atelier auf dem Neroberg verpachten . Herr Krell ist erbotig , « •

Jahrespacht zu zahlen und ein Atelier zu errichten , welches den »

Einrichtungen auf dem Neroberg entspreche . Da oer Vertrag Ä «

jetzigen Pächtern Fischer L Schröder erst am 1 . Apnl A
so sieht sich der Gemeinderath nicht tn der Sage , sich auf das Gesuch w *tt

Wiesbadener Gartenbau -Verein " veranstaltet bekanntlich m

22 .- 25 . Juni ein Rosenfest , verbunden mit einer Rosen -Ausstellung mm

„Kaiser -Halle
" . Das Comitö überreichte dem Gemeindrathe . das MM »

über die Ausstellung mit der Bitte um Zuwendung einiger Preise, «

dies von anderen Städten bei dieser Gelegenheit vielfach ehenfaU -jeiy ■

Das Comitö bittet um Bewilligung eines Betrages m Hohe von ov0 -M

jedoch der Bereitwilligkeit der Stadtgememde Schranken M sitzen.

Ministerium für Landwirthschast , dem Verein nastauischer land - unb

wirthe , sowie von Privaten seien ebenfalls silberne Medaillen beMigt w »

Die Cur -Commission , welcher die Angelegenheit zur Begutachtung
^
vorgr S

hat , ist ber Ansicht , baß ber Gemcmbcrath von ber BewMg mg

Beitrages absehen solle . Herr Bürgermeister K ° si befürwortet ledoch

Stiftung einiger Medaillen und betont , daß die Aussteller : bte C W

eines Ehrenpreises der Stadt Wiesbaden sich sicher MM Ziel m°W

und ihre Leistungen durch bte Aussicht _ . ? uf Mwmnung <

solchen Ehrenpreises gewiß erhöht würben . ® te Stabtgememk w

aber dadurch das Unternehmen fordern ; er beantragt d« BewMauus

3 Preisen , eines 1. Preises zu 100 Mk . und von 2 Preisen ä 50 Alt

Collegium bewilligt ben Beittag von 200 Mk . -
Folgende Baugesuche liegen vor und werden GemM ^

begutachtet : a . des » errn Rentners R . Wie licke , bett . ^ tnchtnW
^

Anbaues an die Villa Mmnzertraße 21 ; b .
G . Gottlieb , betr . Aenderung einer . Garten - lÄnfned ' gung am

platz ; c . des Herrn Kaufmanns W . Linnen kohl , bett . Orrtcymu »

kleinen Bureauhauses am Rhrinbahnhof jauf WiderruH .
^

A f

wird begutachtet das Gesuch des .Herrn Schlossermeisters T i

betr . Umbau der Werkstätte mit Wohnranmen im . Hmte y m

straße 25 . Die Gesuche der Herren Rentner Schmid t - Cai et
^ fli|

Neubau einer Villa an der „ Schonen Aussicht , sind M m

König , betr . Neubau eines Wohnhauses auf .einem © runotru .

Dotzheimerstraße , werden von der Bau -Conmiission vorlaung

des Baustatuts ablehnend begutachtet . .Der . GemnnRrath bm ^ ^
in Ueberetnfhmmung mit ber Commission bei bem Bürge

T ^ Herr Rentner W i e n cke ersucht benGemeinberath . dik

straße nach ber Eisenbahn führende Berbindungssttatze ° u w
6ag
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den Gemeinderath um Herstellung der Fahr -
Fußgänger auf der rechten und linken Seite

(Stuttgart ) , sowie der He
des Predigers Liskow (B >

* Auf das an Se . Majestät den Kaiser gerichtete Huldigungs -
Telegramm ist an den Vorstand der Hauptversammlung der „ Deutschen
Luther -Stiftung "

, g. H . des Herrn Propst von der Goltz , folgende Antwort -
Depesche ergangen : „Seine Majestät der Kaiser und König lassen Aller -
höchstseinen Dank sagen für den Ausdruck treuer Gesinnung und die guten
Wünsche für völlige Genesung , welche der Vorstand in dem heutigen
Telegramm Seiner Majestät übersandt hat . Auf Allerhöchsten Befehl :
Freiherr von Vietinghoff , Flügel -Adjutant vom Dienst .

"
" Die Blinden - Anstalt wurde vorgestern durch den Herrn Geheim -
Schneider ans Berlin einer eingehenden Revision unterzogen . HerrSchneider kam m Begleitung des Herrn Schulrath Risch nm ‘/»9 Uhr inbet Anstalt an . Nach 12 Uhr begab er sich mit dem Herrn Land - s -

Director wieder nach der Stadt zurück .
8

Fahren stark beschädigt wurde . Die Bau -Commission
K di- Anbringung vou Prellsteinen mcht für rathsam , da hierdurch
tSiMgffle entstehen könnten , erklärt sich vielmehr für die Anlage einer
Statin « mit Hochkantsteinen , welche das Bankett cinfaßt . Das
N beschließt demgemäß .

Miere Bewohner der Dotzbeimerstraße ( oberhalb der Ringstraße )
Men in einer Eingabe an den Gemeinderath um Herstellung der Fahr -
K md de? Weges für Fußgänger auf der rechten und linken Seite
L . Zmbe , sowest dl - Hauser der Antragsteller gehen , so daß ein trockener
h m -lichstreiner Gang im Winter und bei Unwetter zu ihren Häusern
ÄtBtibe . Zur Rechtfertigung ihres Antrages führen die Gesuchsteller

im vorigen Winter verschiedene Reparaturen ( die Anlage einer
Mckimngrc .) an der Dotzhermerstraßc vorgenommen worden feien und
Wirf) die Mitte der Straße mcht passirbar gewesen wäre , ferner seien
iit mw Fußpfade rechts und links von städttschen Arbeitern fort -
MW benutzt worden , um Straßenkoth und den Aushub der Graben
WM bis zu seiner svateren We^ räumung aufzuspeichern . Durch
Ä hiuzugetretenes Regen - und Schneewetter sei aus dem Koth ein
MOidiger Brei und Waiser entstanden , so daß die Straße nur unter
Attta Umständen zu begehen gewesen sei . Die Dotzbeimerstraße de -

jid) schon an und für )lch in einem schlechten Zustande : sie habe
Äiene Bertiefungen , worin sich das Wasser ansammle und beim ge -
Ww Regenwetter dadurch die ganze Straße sehr schmutzig
ü,z mit den vorhandenen zwc , Fußpfaden . Die Ban -Co
M daß in dem Gesuche die als Picinalweg unterhaltene

Mndwe Bernefungen , worin jio , oas Waper aistammle und beim ge -
Ww Regenwetter dadurch die ganze Straße sehr schmutzig werde . Ebenso
üiS mit den vorhandenen zwei Fußpfaden . Die Ban -Commission con -
idid, daß in dem Gesuche die als Licinalweg unterhaltene Straße ober -
W der Ringsttaße bis zur Gemarkungsgrenze gemeint fei , welche auf
Wut Seiten Graben und neben der Fahrbahn ca . 1 Meter breite Banketts
Ä , die jährlich in der Regel zwei Mal bekiest werden . Die Fahrbahn
tobt jedes Jahr frisch gedeckt . Der von den Antragstellern gewünschte
W sei erst erreichbar , nachdem die Straße in ihrer ganzen
« zwischen den Straßenfluchten überall freigelcgt und in städtischen
U übergangen sei, sowie die Bescittgung der Gräben erfolgt fein würde .
W fei wiederum erst möglich , nach Erbauung des Slraßeukauals und
ichem die Kosten für die Anlage der Trottoirs , Rinnen und die

der Fahrbahn in ihrer ganzen Ausdehnnng zur Verfügung
,
$ i= Schllderuim des gegenwärtigen Zustandes des Vieinalweges

ß mchAnsicht der Commlsston auch nicht zutreffend und da Ansprüche
L Ackeger auf besondere Auswendungen für diesen Vicinalweg nicht
imchugt|mb, befürwortet die Commission die Ablehnung des Gesuches ,Mit der Gemeinderath einverstanden ist .

Ne angegangenen Offerten für Beschaffung der Mobilien für
kl $ ,-rlau ”

rr.n n ” das Tel e g r a p h e n z i m m er wurden von
u Fwicksch-Commlsfion geprüft und als die billigsten zur Vergebung«Mwagm : 2 Arbeitstische an Herrn Moser zu 24 Alk . pro Stück ;b.Me an herm Schnug zu 3 Mk . 30 Pfg . pro Stück ; 1 ein -
Wt Kl-lder,chraük an Herrn Neugebauer zu 35 Mk . ; 3 Stühle»i « entafta Sitzen an denselben zu 6 Mk . pro Stück ;

nn £ errtt Schnug zu 72 Mk . ; 1 fünfteiliger
SÜ rn u

Rtk . an Herrn Moser ; ferner die Lieferung der
Mm Betten zu dem Preise vou 228 Mk . 90 Pfg . an die Herren

und . ? cr9er - Die Bau - Commission befürwortet den Zu -
IÄda Gernemderath ist hiermit einverstanden . - Tic Renherrichtnng

H - rrn Gustav Hildebrandi zum Preise
s,. ttragen . Die Arbeiten zur Errichtung einer Spritzenremise in
ä

an der Platterstraße , werden vergeben wie folgt :
Herrn Fntz ; bj die Schreinerarbeiten an Herrn

Nra & ™ qfrÄmera ^ c,ten Herrn Jac . Pfaff ; d ) die Stein -
S Sdotitr 0,n,5tau x5Ung Wwe . und e) die Dachdeckerarbeiten an Herrn

® « rauf Schluß der öffentlichen Sitzung .)

Hauptversammlung .des „ Central -Vereins der
fa # " ^ Montag em Festgottesdienst in der

tl« jadastor F a y (Ereseld ) hielt die Festpredigt , welcher™bcd? 8 L.. Korinther Cap . 16 , Vers 13 und 14 : „Wachet ,
männlich und seid stark . Alle Eure Dinge lasset

Ölt , 4Ä f$ V *TrC,d,c Gemeinde , welche das Gotteshaus
Sittiiatneit sw

” ®£ b “2fc " 9ai,9e b« s Predigers mit gespanntester
iMWgta Ruß Melcher demselben als trefflicher Ranzelredner
8 Jach dem Gottesdienst fand Abends
Snißm,

Daumen des Casino , Friedrichstraße 22 , die Be -
f« cLaVS Hauptversammlung statt . Dieselbe hatte

^ Mthtw ».^ Ä ^ etche Betheiligung gefunden , daß die zu dem Zwecke
Wtn rnmteÄ, .

nt (% ausreichten und der große Saal bezogen
u 'd,n &er ffveh bald bis auf den letzten Platz besetzt Ivar .
» ji ^ uRverems Wiesbaden brachte Herr Regierung «- und

* » 4 igd ? on bier allen Festtheilnehinern den herzlichsten Will -
* 8uih;r-~ riftt,™

rT xen fchrlderte er den edlei , Zweck der
Aun , dst SoroTf » , j.8' w

” ? ^ Mch ungünstig gestellten Pfarrern und
S 1° dtr W/ur . ° le Ausbildung ihrer Sohne zu erleichtern . Luther

Mu lmnen L ^ E ^ ^ aus ihren Charakter aufgedrückt und
gefafet5 Krnt . Erst vor vier Jahren habe der edle Gedanke

Sa ”Witn getragen . Er sei bereits zu einem
s ^ att n 2 .

6e
™

a8 üanze deutjche Land verbreitet und
schon manche Pfarrers - oder Lehrers -Wittwe Erholung

ff « Cn8 beÄ 'J begrüßte Herr Pfarrer Bi ckel die Theil -
S ® als sBerfntJS evangelischen Gemeinde , welche die Wahl von Wies -

Will bet Ä9 ?,
‘’

s JS01’1 .8“ schätzen wisse . Die Luther -Stiftung
=1 ^ ule. n ^ ud Gemeinsamkeit für die Kirche und auch für
8, °! «nferer & " L ^ ^ etter Ferne herbeigeeilten Th - ilnehmer
- S . 1® $ crBanblun ~ »

®”Abt recht heimisch fühlen und Gottes Segen
vo n d ?r A „ i ? ^ lsen - Herr Ober - Eonsistorialrath Probst

Goltz dankte Namens . des Centralvorstandes für

s^u ' pfauü - Em - gewisse Zaghaftigkeit habe ihn bei
hmnL beschlichen, denn bei den vielen größeren Versamm -
lungen , welche gerade in diesen Tagen stattfänden , sei ihm bange

müi, ? ” Ä !
' bEe-Sttstuna , das bescheidene Blümchen , das im Ver -

»
EU blühe . Aber schon bei oem Gottesdienste sei diese Sorge bei der

großen Betheiligung der Gemeindemitglieder und dem kräftigen Gemeinde -

N, ^ ' 9r § EschoPUben .
^

Daß man selbst aus einem Lokal wegen allzugroßerBetheilignng rn ein größeres mußte , das sei Bei den vorgehenden Ver -

rainro
u ? b Leipzig nicht vorgekommen . Nicht mit

Glanz nnd Pracht wie andere große Vereine trete die Luther -Sttftung hervor ,
geeignet nnd ihr Zweck ein ganz anderer . Er richtetean Alle die Bitte , immer und unermüdlich für die Stiftung zu arbeitend - un btele Kreise , besonders auf dem Lande , ständen der edftuSache A

fern . Tre Ansprüche des Herrn von der Goltz entbehrte nicht eines feinen
Humors und wurde mit Beifall ausgenommen Herr Prälat Doll G
r - in ^ md ^ ususss humorvollen Rede die Frauen , denn ohne diese gebe es
8 « dft -rr - und auch teineschulhanser , und weihte ihnen still sein Glas .Em v ° n ca .. 60 evangelischen Lehrern der hiesigen städtischen Schulengebildeter Sangerchor brachte unter Leitung des Herrn Oberlehrers

» i ^ mlg - Chore nnd Volksl eder recht wirkungsvoll zum Vort ' aqeund hat sich um die Verschönerung des Abends große « Verdienst erworben
8 ^ Eth - Commerzienrath Delbrück (Berlin ) hob in zündender An¬
sprache die Bedeutung des Deutschen Liedes hervor , welches , a auch Luther>o >chr aepflegt . © em Hoch auf die Sänger , welche den Abend zu einem

en? cl
? gosiultet , fand lebhaften Widerhall . So nahm der geselligeDheil der Versammlung den schönsten Verlaus und bleibt gewiß auch den

auswarttgen Gasten em an/enehme Erinnerung an Wiesbaden .
~ Die öffentliche /£ iijitttg , die bei der Hauptversammlung desCentral -Verems der Lu/her - Stiftung gestern Vormittag 9 Unr int
arofeen « aale b - s Castirv ' s begann , wurde vom Vorsitzenden mit einemGebete eröffnet . Vor Eintritt m die Tagesordnung gedachte derselbeweilakld er . Majestät des Kaisers Wilhelm , in dem die Stiftung ihren
d"r ®kctor tierloren Hot , welcher dem Verein warme Sympathie eutgegen -
brachte . Es wurde darauf beschlossen , ein Telegramm mit huldigMm

an Kaiser Friedrich abgehen zu lassen , dessen die Versammelten in” nb Treue gedenken mrt Hoffnung auf die Genesung ihres geliebtenFürsten . Herr Geheimrath Schneider gab darauf den Jahresberichtund konnte mrt Dank und . Freude ein stetes Wachsthum der Luther -
Sniliing constatiren , die mit dem gestern aufgenommenen HauptvereinWestpreußens nunmehr 18 Hauptvereme zählt und über ein Grundeapitalvon mehr als M0 .000 Mk . verfügt . Die Einnahmen der Haupwereinebetrugen 71,630 gjlt und es wurde darauf hingewieseu , daß die zur Unter -
st^ ung gegebenen Summen mcht als Almosen zu betrachten seien , sondern
mehr als em Ehrensold , der den Arbeitern an der Veredelung des Volkes
geboten würde . Die folgenden Discussionen drehten sich in der Hauptsacheum den § 4 der Statuten und gipfelten in der Forderung , daß die Haupt -
Vereine mehr Gelder an den Centralverein abzuliefern bestrebt sein sollten
Ju namentlicher Abstimmung wird dieser von Herrn Profeffor Wach ge¬stellte Antrag mit überwiegender Mehrheit angenommen . Die folgende
Angelegeuheit der Tagesordumig betraf die Rechnungsablage und Decharqe -
erthclluug für dieielbe pro 1887 . Die beiden Herren Revisoren waren
verhindert , persönlich zu erscheinen , und hatten den Bericht schriftlich ein -
geschlckt . Demselben wird Decharge ertheilt . Als Revisoren für 1888werden ine Herren Vlceprasident Herweg Und Schulrath Bertram
ernannt . Der sechste Punkt der Tagesordnung betraf die Feststellungdes Orts für die nächste Generalverfammlung des Centralvereins . Nach¬dem Berlin vorgeschlagen war , wurde es dem Vorstand des C - ntralvereins
anhelmgegeben , den Ort innerhalb des Gebiets des Brandenburgischen
Hauptvererns und die Zeit nach Gutdünken zu bestimmen . Als letzter Punttstand die Erganzungswahl für 10 ausscheidende Mitglieder des Vorstandes aufder Tagesordnung . Zwei derselben , Herr Oberbürgermeister Back (Straß -
burg ) und Herr Dr . Miquel (Frankfurt ) , lehnte » eineWiederwahl ausdrück¬
lich ab . Es wurde beantragt , an Stelle des Herrn Back Herrn Professor
Baumgarten (Straßburg ) und an Stelle des Herrn vr . Miguel Herrn
Oberlandesgenchtsrath Diehl ansFrankfnrtznwählen . Außerdem wurd -
beantragt an Stelle des verstorbenen Herrn Oberconststonalraths Burk
(Stuttgart ), sowie der Herren Oberhofprediger ßonnfen (Oldenburg ) unddes Predigers Liskow (Berlin ) die Herren Consistorialrath Msch (Wies -
baden ) , Prediger Scholz (Berlin ) und Consistorialrath Koch (Danzig ) zu
wählen . Da eine namentliche Absttmmung nicht beliebt wird , werden di -

m Karlsbad abgesandt . Nachdem Herr Consistorialrath Risch (Wiesbadensdas Vaterunser und den Segen gesprochen hatte , schloß Herr Pfarrer F aly
(Crefeld ) die Versammlung . H '
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* Bezüglich des Eintritts in die , Krankenkasse für Frauen und

Jungfrauen , E . H ." , und „Frauen - Sterbekaffc " sei nochmals darauf hingc -
wiesen , daß die günstigen Ausnahmen hinsichtlich des Aufnahmegeldes
morgen Donnerstag Abend bestimmt aufhören . In ersterer ist dasselbe
auf 1 Mark für alle Altersclasscn bis zu 50 Jahren herabgesetzt , für
letztere ist es ganz aufgehoben . Mit dem 1. Juni treten die früheren
höheren Sätze wieder in Kraft .

* Straßensperre . Die Häfnergassc wird heute vor dem Hause
No . 10 behufs Herstellung einer Gasleitung für den Fuhrverkchr gesperrt .

* Der Fahrplan , welcher am 1 . Juni für den Betrieb der
Nassauischen Eisenbahn (Taunus - und Rhein -Lahn -Bahn ) in Kraft
tritt , ist in der ersten Beilage der vorliegenden Nummer des „Wiesbadener
Tagblatt

" in einem die wichtigsten Strecken enthaltenden Umfange zum
Abdruck gebracht .

* Die Versteigerung von 82 Schulbänken , die durch andere
neuerer Construction ersetzt waren , wurde mit Recht nicht genehmigt , weil
nur 6 Mk . im Ganzen geboten waren . Armen Landgemeinden leisten
solche Bänke noch viele Jahre gute Dienste — nur ist der Verkauf außer -
balb nicht bekannt genug . Nach entsprechender Bekanntmachung soll ein
neuer Termin in einigen Wochen anbcraumt werden .

* Ein entsetzlicher Unglücksfall trug sich am Montag Abend in
der Nähe der Waldmühle zu . Zwischen 7 und 8 Uhr Abends fuhren
mehrere Herren von hier , Mitglieder des „ Bürgerschützen -Corps

"
, in dem

Break des Herrn Mcygermeisters Marx ans der Neugasse den steilen Abhang
von der Schießhalle „Unter den Eichen

"
nach der Waldmühle zu hinab . Das

Fuhrwerk gerieth in ' s Rollen , die Hemmung erwies sich als unzureichend , das

Pferd scheute noch obendrein dadurch , daß ein Hund bellend an es heran¬
sprang , ging durch und rannte an der Dreispitze , der Kreuzung des Weges
nach dem alten Exerzierplätze , in die Anpflanzung . Durch einen heftigen
Anprall ging der Wagen in Stücke und die Insassen wurden mit Vehemenz
herausgeschleudert . Mehrere derselben hatten , die Gefahr erkennend , einen

kühnen Sprung gewagt und sich vorher gerettet . Der in den fünfziger
Jahren stehende Rentner Jacob äße igle aber blieb durch einen
Gemckbruch sofort todt , während der Souffleur Fritz Reichert , der

inzwischen im städtischen Krankenhause ebenfalls verstarb , und der Uhr -

nmcher P . F . Dreis dusch schwer verletzt wurden . Letzterer lag
gestern Nachmsttag noch besinnungslos darnieder . Leider wird auch
um sein Leben das Schlimmste befürchtet . Metzger Marx , Gastwirth

küßte der Kronprinz die Hand des Kaisers und der KaisrrirH
Kaiser erwiderte herzlichst mit einem Händedruck . Er drückte
ordentliche Zufriedenheit mit der Haltung der Truppen ms
Kaiser begab sich sodann in das Arbeitszimmer . Die Kaiserm ^
die Prinzessinnen - Töchter ritten Morgens nach Tegel aus .

* Berlin , 29 . Mai . Das „ Armee - Verordnungsblatt '
öffentlicht das Vermächtnis ; des Kaisers Wilhelm , sowie die sj
müchtigung des Kaisers Friedrich zur Annahme von je ntitnhmU
Mark für das erste Garderegiment zu Fuß , das zweite
regiment zu Fuß , das Kaiser - Alexander - Garde - Grenadier -ReqiMk
das Kaiser - Franz - Garde - Grenadier - Regimcnt , das Garde -Ml ^
Regiment , das dritte Garde - Grenadier - Regimcnt Königin
das vierte Garde - Grenadier - Regiment Königin Augusta , das Mj !
Wilhelm - Grenadier -Regiment No . 7 und das Leibgrenadier -Reaiimi
No . 8 , ferner von 6000 Mark für das 1 . und 2 . Garde -sstld-
artillerie - Regiment , das Garde - Fußartillerie - Regiment , von je30W
für die Garde -Jäger und Garde - Schützen , das Regiment Garde bi
Corps , das Garde - Kürassier - Regiment , das erste Garde -Trag« ,
Regiment , das Garde - Husaren - , das erste und zweite Garde -Ulmen-
das zweite Garde - Dragoner - , das dritte Garde - Ulanen - , das Ä
kürafsier - Regiment No . 1 , das erste und zweite Leibhusaren -ReMl ,
das König - Wilhelm - Husaren - Regiment No . 7 und die Garde -Pimim ''

von 12,000 Mk . an das Eisenbahn - Regiment , von 1500 Mn !
das Garde - Trainbataillon . Der Kriegsminister gibt ferner betaut
daß jedes Regiment , deffen Uniform Kaiser Wilhelm getragen htz
den int Nachlasse vorhandenen Ueberrock , das erste Garde -Regim»!
zu Fuß und das Garde du Corps - Regiment hierzu je einen Hetz
ersteres einen Degen , letzteres einen leichten Reitpalasch mit Cackch
das Cadettencorps einen Jnfanteriedegen erhalten soll .

* Berlin , 29 . Mai . Das „ Armee -Verordnungsblatt ' v
öffentlicht eine Cabinetsordre , wonach bei dem Regiment der fabti
du Corps , sowie bei sämmtlichen Kürassier - Regimentern der Küns fit
die feldmarschmäßige Ausrüstung in Wegfall kommt . Die $tci<
mentet werden mit Karabinern unter Wegfall der Revolver bewchri.

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

führten Brigade ab , im offenen Wagen stehend , die Kaiserin ihm --- — -----
;
--- -— ---- -— ■—

;
—

s „ iden . 8 «offe ?“!

j» 6 - fc » * f* » - » > <« » » . Di . mm
defiurten zweimal . Beim Schluß der Truppen - Bestchtiaung das Fahrik -DepOt — 9 Taunusstrasse 9 - c . A . " "

^ — - - 7^
Druck und Verlag der L . Schellenbcrg 'schen Hof -Buchdruckcrei in Wiesbaden . — Für die Heraus gab k verantwortlich : Loms Schellenberg in

tDte heutig « Nuuttner euthält 33

* Berlin , 29 . Mai , 1 Uhr 20 Min . Nachmittags . Der

Kaiser nahm den Vorbeimarsch der von dem Kronprinzen vorge¬
führten Brigade ab , im offenen Wagen stehend , die Kaiserin ihm

Für unser « Kranken . Den schnellsten und sichersten Erfck

Lungenschwindsucht , Nervenzerrüttung , Gehirn - und Ruckenmar -c

überhaupt bei allen körperlichen und geistigen Krankhertszustauden j»

Sanjana -Keilmethode . Zusendung gänzlich ko ; tc » frct
Secretär der Sanjana Company , Herrn C . Wirtgcn zu Köln a.

Menges und Oberkellner Knoll , welche an der Fahrt theilgenommen
hatten , kamen mit dem bloßen Schrecken davon . Von der nahe der
Ilnglücksstätte gelegenen Curanstalt „Lindenhof

" war alsbald ärztliche
Hülfe zur Hand . Das Pferd blieb unversehrt . Die Untersuchung ist
eingeleitet , ob etwa den Wagenführer eine Schuld an dem Unglück trifft .

* Kleine Notizen . Gestern Morgen von 6 Uhr ab wurden in der
Paulinensttaße die sämmtlichen hiesigen Droschkenfnhrwerke einer eingehenden
polizeilichen Revision unterzogen . An einzelnen Ausstellungen hat es zwar
nicht gefehlt , dem Vernehmen nach aber soll das Gesammt - Resultat ein
zufriedenstellendes gewesen sein .

£ Schierstein , 28 . Mai . Der nassauische Bienenzüchter - Verein
( Sectton Wiesbaden ! hielt gestern Nachmittag seine Monats -Versammlung
bei Herrn Gastwirth Fritz Klein ( „ Reichsäpfel " ) dahier ab . Die der
Versammlung vorausgegangenen praktischen Operattonen an einem
Bienenstock des Bienenzüchters Ludwig Hischochs hatten nicht allein eine
ziemliche Anzahl Bienenzüchter , sondern auch andere Freunde der Bienen¬
zucht hcrbeigelockt und fanden das lebhafte Interesse aller Zuschauer .

* Dehrn , 28 . Mai . Die Kerkerbachbahn wird am 1 . Juni d . Js .
dem Personen - und Güterverkehr übergeben werden . Es sind folgende
Stationen eingerichtet : Steeten , Kerkerbach , Schadeck , Hofen , Eschenau ,
ChristianShüttc , Schupbach und Heckholzhausen . Es werden Billete 2 . und
8 . Clafle ausgegeben .

* Frankfurt , 28 . Mai . Wie die „Bresl . Ztg .
" meldet , soll der be¬

rüchtigte Silberdieb Langner in der Umgegend von Polkwitz ( Kreis
Glogau ) gesehen worden sein . Die Polizeibehörden fahnden mit aller
Energie auf ihn .

Neueste Nachrichten .
* Berlin , 29 . Mai . Der Kaiser hatte eine gute Nacht .

Der Kronprinz wird seine Brigade gegen 11 Uhr vor dem
Kaiser vorbeiführeu . Der Kaiser wird im offenen Wagen in Be¬

gleitung der Kaiserin die Front abfahren . Die Parade - Abnahme
findet in der Schloßstraße statt . Die Kronprinzessin ist seit 10 Uhr
im Schlöffe anwesend .

* Berlin , 29 . Mai . Die „ Norddeutsche Allgem . Ztitas
bezeichnet die für Elsaß - Lothringen getroffenen PaMf -

r ege In nicht als Repressalien gegen bestimmte Vorgänge fonbem
als das Ergebniß der gelammten Politik , um die RückmM ; ,
von Elsaß - Lothringen zu befestigen . Dieses werde verhindert
die Verhetzung und die Vorbereitung eines RevanchekriegeS, jofflie•

mittelst Spionage und Agitation , welche die feindliche Haltung btt

Franzosen steigerten . Die französische Regierung habe behuft eigtntiI

Kräftigung den nationalen Haß eher gefördert , als vermindert , ft ।

Steigerung des nationalen Haffes gestatte es den Deutschen Ä j
ohne Bedrohung ihres Lebens in Frankreich zu erscheinen, ft |
Erfolglosigkeit der bisherigen Zurückhaltung und Vorsicht DaO ,

lands erzeuge in Deutschland keine kriegerischen Stimmungen , k :

müsse man wünschen , den Verkehr beider Nationen einzuschrüM l

Man werde es deßhalb nicht bedauern , wenn Frankreich ■ I

Gegenmaßregeln die Deutschen von dem Besuche in § tanM

fernhalte , wodurch gefährliche internationale Frictionen mW

ausgeschlossen würden . Dir Reichsregierung diene hierdurch ®

der Sache des Friedens .
* Berlin , 29 . Mai . Während der gestrigen Vorstellung d«

Oper „ Margarethe " im Kgl . Opernhause entstand durch den «

Staubwolke wegen entstandenen Feuerlärm eine
,

Doriibergelffl! >

Störung . Das Publikum beruhigte sich , als Operndirector 1

und Hofopernsänger Krolop , sowie ein Feuerwehrmann do»

Bühne aus versicherten , daß der Lärm unbegründet sei . _



Abonnements ans das
„ Wiesbadener Tagblatt

"

für den Monat Jnni

jum Pcoisc von 50 M37ß. , oxcl . Bringerlohn oder Postaufschlog , werden hier von unserer Expedition
- Langgass « tf — auswärt - von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schicht « , der hiestgen BÄGMOuug
ausgebreiteten ,

“ auch das Kremdenpuölikum —

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung al , » ttftrtionfrOrflfttt für
tie Stadt Wiesbaden .

Da das „ WieSbadaerer Tagblatt " auch außerhalb , bssovdorS in der nächste « Umgebung unserer
Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Si « Redaktion .

t Seilage zum Wiesbadener Tagblatt , N » . ISS , Mittwoch de « 30 . Mai 1888 .

— Photographie !
Unterzeichneter erlaubt sich einem verehrlichen Publikum sein aufs Feinste eingerichtete « , sowie mit den

witin und besten Apparaten ausgestattetes Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen . Portraits jeder
Art von den kleinsten bis zur Lebensgrösse in tadelloser Ausführung bei billigst gestellten Preisen . Bei allen
Aufnahmen werden zuerst Probebilder angefertigt und im nichtconvenirenden Falle die Aufnahmen gratis erneuert ,

' in &ihnen können zu jeder Tageszeit stattfinden . Hochachtungsvoll

M 3 Tannusstrasse 3 . L . Sehe wes , „ Hotel Allee - Saal
“

.

Oberhemden
,

Kragen ,

Manschetten
,

Cravatten ,

Handschuhe
zu billigen Preisen

Simon Meyer ,
I

2^ 14 Langgasie 14 .

Mijhlü E -r Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirtttUiV Ph . Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . IW

Speclalltät in Strumpf - und Tricot - Waaren .

Heilstrasse 14
,

Carl Tassins
,

Wilhelmstrasse 14
,

zeigt hierdurch den

Ausverkauf
sein« vollständig ; asiortirten Lagers zu bedeutend reduzirten Preisen ,

wegen Geschäfts - Aufgabe u 204 »

Musenmstraße 8 , nächst den Curanlagen .

L Elsiiff . Mallllfactur - Geschäst
von Fr . Perrot .

Alle Neuheiten der Saison .

Beste nach Gewicht
I angekommen . 2200

Neue Specialität : Auf Stoff aemalte Rouleanx
in neuen , feinen Desfinr undRouleanx - Ttosie .

Congretz - Stoff ,
HO Centime ter breit (für Vorhänge ) per Meter von 85 Bf .
an empfiehlt 21056

W . Ballmann , kleine Burgstraße v .

Herren - und Kuaveu - Anzüge werden angefeiüat , sowie
alle Reparaterre « bestens besorgt » MH . Grabevstr . 20 . 22 | 25
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des

IE

Heerlein & Momberger,

BaumaterialieN - Handlung ,
empfehlen :

Kalk , CeML « t , Tuffsteine , Dachpappe , Asphalt ,
Jfolir - Platte » re . re . in prima Waare zu den billigste «

Tagespreisen .
NB . Bestellungen werden angenommen Röderstraße EO iwb

Kapellenstraße 18 . Laaerplatz an der GaSfabrik .

E . L Specht & C <L
Känigl . Hof - Lieferanten .

Unser Lager In allen Arten von Handarbeiten
ist für die bevorstehende Saison wieder aufs Reichhaltigste mit den neuesten Erzeugnissen
In - und Auslandes ausgestattet und Laden wir xum Besuche höflichst ein .

Clasfiker , Geschevkswerke , Wörterbücher , Cm «

versationS -Lexika , AtLavte « re . , auch kleine Biblio¬
theken kaust zu angemessenen Preisen

Schillerplatz
*

« 2 .
L . Wilckens ,

19422 Antiquariat « nd Buchba « dln » 4

® Für Kellner ! HS
Eine große Auswahl elegant sitzender Fräcke

für 15 Mark empfehlen 21700

Gehr . Drucker in Idamz , Leichhos 17±

Briefmarkere für Samwlunge «

verkauft , tauscht und kauft lose wie auch in Sammlungen
21048 F . A . INAller , « delboidstesve

Für Wald - Spazinrgänger
ist das zuverlässigste Feuerzeug das Dreh -Feuerzeug ,

Revslver - Feuerzeng genannt . Sichele Entzündung , w «

Gefahr des WegverfenS glimmender Hölzer . Vorrcil ^d

zwei Qualitäten bei O . H . Köseli , Webergaste 46 .

Ein noch gut erhaltener Flügel ist billig zu verkaufen da

Wilhelm Müller in « teckeuroth , Post Wehen . 22^

Kurhaus St . Beatenberg ,

1180 Meter über Meer — 21/ , Stunden oberhalb Interlaken .
DaS gauze Jahr offen .

St . Beatenberg besitzt ein hervorragendes , namentlich
exceptionell milder Klima bei unverminderter Reinheit und
ungr schwächten tonistrenden Eigenschaften seiner Gebirgsluft .
Stundenlange horiwntale Promenaden « nd zahlreiche Fußwege
jedm StrigungSg - adeS . Reiche Vegetation . Dabei gehört es nach
üdereinsttmmendem Urtheil seiner Besucher zu den schönstm
Punkten der Schweiz . NB . Selbst in diesem Jahre war
Sr B atenbcg M t «e Avril schneefrei . — ( H . 1761Y .) 243

Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architret und BaugewerkSmeifter ,
Dotzhrimerstraße 18 .

Anfertigung von Bau . und Constructions - Plänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .
Bauleitungen . Uedervahme ganzer Bauten bei vorher fest .

gesitzr - n Preisen »u coulantesten Bedingungen . __________
1741g

Li . Barbo
, Sattler

,
6 Ellendogengaffe 6 .

Bringe hierdurch mein Lager sämnttlicher Rsiseariikel
in empfehlende Erinnerung . Insbesondere empfehle große
Auswadl in solid gearbeiteten Koffern , Tonristentaschen
in Stoff und Leder in jeder Ausführung , Damentafche «
von Den billigsten bis zu den hocufeinften .

Reparaturen schnell und billigst . 80022

Neue Betten f tjon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratevzahlnvg zu hüben bei
18466

_______
A . L » icher . Taveprer , Ad - lhaidstraße 42 .

Em eretsis ' ues Kiffe » ,
'
opha , ein Gchlafsoph « ,

ein Herruseffel , ein Kraukensrffel , ein Mahagoni - Tisch ,
eine Anz . Gallerten billig zu verk . Louisenstraße41 , Part . 28198

„
Zum Tannhäuser “

,
»

8 Bahnhofstrasse 8 , J
Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle , lerbuden mit Wein - Restanrant 5

BIndlngr ’
s Lager - Bier 1 . Qualität direct vom Fass .

Jeden Tag warme « und kaltes Frühstück . ||
Mittagstisch von 12 — 2 Uhr Mk . 1 . * - und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Hause . >

tünte Küche und reine
'
Weine bei billigen Preisen . w
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Mrd fortwährend zum Wasche « und
v Bleiche « angenommen u . frei abgeholt .« Ctin Margarethe Daschmann in Kostheim bei

Wz , Hirrnft ' aße 3 . __________________ 21623

Mergestelle - md Stuhl - Fabrik
Mogengafse W . Thon .

Ellenbogengasse

Mehlt sein Lager in Polstergestell - « , Rohrstühlen , WirthS »
Wien , Comptoirstühlen , Wiener Stühlen , Schaukelsesseln ,
MdnMlen , Kindertischen u . s . w ., Holzwaaren , Waschbütten ,
Wer und Eimer zu billigen Preisen .

Wergestelle nach Zeichnung werden schnell geliefert . 19477

Kein Zuschlägen I
Kein Offenbleiben der Thoren I

Selbitthätlge geräusohloe »

Thürschliesser .
Von Autoritäten und Faohlouten aner¬
kannt nie vollkommenstes und dauer¬
haft . System . 20000 St . Im Sebraueh .

OE Zahlreiche behördliche Atteste . =s
Koetenfr . Probeaeit , Keine Thürbegchädig .

2 Jahre Garantie . — Proepecte fr. gratis .
Schulze « Röschei

Frankfurt a . M „ Soblfergaeee lt

in 7967

Wiesbaden :

1 Frorath
,

Kirchgasse 2c .

Ed . Meyer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 1O ,
empfiehlt 19226

messingene

bringt ihre Bettfedern - Reungungs - Anstatt
wtnnnnung . Achrungsooll
-- --- ?Vrau J . l iifller . Sommerstraße 4 .

Herren » und Damenkieider zahlt für ein
P ^ lse . Offerten unter » . 100

- Jlfetübition b . Bl . erb ten .
_____________________

21599

iWU H Matfipftn QlIer modernen und anttten
Elureu Möbel gewissenhaft und

U Bestellungen auch per Post »

Zur Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - Möbel
in großartiger Auswahl ,

e1s - r » e Landen - Pavillons - Zelt « - ZeltbSuke ,
PatentRoll - Dchntzwände .

Rafenmähmafchtnen ,
Beeteiufafsnnge « ,
Blumentische ,
Treppenleitern ,
eifer « « Bettstelle « von

6 */i Mk . an ,
Waschtische mit Porzellan »

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschränke ,
Mangelmaschinen von

40 Mk . an ,
Wringmaschinen mit prima

Gummiwalzen ,

Eicheuholz - Pflauzeukübel
von 0,25 bis 1 M ter Durchmesser ,

verziukteS Drahtgewebe für Gin »
ziimmngen , Hühnerhöfe . Boliüren rc . ,

verzinkten Stahl » « tachelzaundraht .

SämmÜiche Geräthe für Garte « und Feld .
Billigste Preise ! Golide Bedieunng !

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zlntgraff ,

17171
____________

8 & 4 Bahnhofstrab - 8 & 4 .

D . R . Patent . • TI , , flfl n I * . £

Ruhrkshlen P OnalitSt .

TSmiliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie
Mhraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,
Mifil -, Peauu - und Gtejukohleu - Briguettes , Holz »

N '^ ' ^ " H ^
c -M ^ ElKMudeholz empfehle für den

Waikdars zu den billigsten Preisen .
Id . Schwei8

^
® und Kohlenhandlung ,

3 fuhren Kohlen oder BriquetteS werden
^ Rabatt , bei Baarzahlung 2 °/o Sconto bewilligt .
- MS >Co « rartts stehen gerne zu Diensten ,

"
13415

ABtiflllitififftTl und Kuustgegeustüube werde »

m A » « «

" "
5» den höchsten Preisen angekaust

— - 1 . Könial Hoflieferant , Wilhelwstroße 12 .

Stange «
und patentirte , sowie ge ->

______________
wöhnliche Oese « dazu .

Ein gebr . Landauer bill . zu veil . Schwalbachelstr . 47 . 22541

Massage 1 Mark .

P . Steiner , Spezialist der Amsterdamer Methode ,
durchProf . Dr . v . Mosengeil , Bonn , geprüft . Kalte
Lbr ' ibungen 47 Tauu » ssteaste 47 . 22130

Saalgasse 32 , empfiehlt sich in Massage und
falten Abreibungen .

________________ ______ ______________
22313

Oelfarbeu ,

fertigzum Anstrich , Fußbodenlacke in allen Farben , schnell
tiotab Parquetbodenwichfe , gelb und weiß , ä, Dose 1 Mk . ,
Etuhlspähne und Pinsel in allen Größen empfiehlt billigst

F » B . HaunscMId ,
Ml II Rbeiustraste 17 , neb -n der Hauptpost .

^ Ehle werden schnell und billig geflochten ,

J « e Snbseriptionslifte
8u & nMe,riC8 Torfstreu und Torfmull

tton * ell ® r * Gecks Mr allfälligen
unb äM ° ußer den bereits unterzeichneten hiesigen
eimw kfitzern aufgelegt . Die Betheiliaung kann- S -mBallen von 2 - 4 Ctr . IMk , 1 .53 geschehen , 22489

Ml Pserde^ n
^ " E' buuch sind Fenster mit Sandsteingew . ,

^ - 4b % ti “
2Tau,e ” * ei "
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Weite 14 Wiesbadener Lagblatt . % 0 <

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

,

ML Biersta - terftratze 81 ,
5 Minuten vom Curhause , großer schattiger Garten mit herr¬
licher Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration
ä la carte zu jeder Tageszeit , reichhaltige Speisekarte , vorzüg¬
liche Weine und Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dick -

Spanische Weine
Molbek « & Cadiz .

Wir versenden Sherry , Portwein , Malaga , Ma¬

deira k . schon in Gebinden von 16 Liter anfangend . Für

reine , unverfälschte Waare wird garantirt .

Specialität : Sherry ! Preise per
’/” Both = = 16 Str .

incl . Faß und Zoll frei ab Hamburg :

Sherry : Portwein : Madeira : Malaga :

Mk . 21 - 92 , Mk . 22 — 43 , Mk 22 - 34 , Mk . 22 - 27 .

Preislisten , Proben und Entgegennahme von Bestellungen
durch unseren Vertreter

Herrn Hermann Broetz ,
20723

_______
PLiUppsberastrahs 25 , Wiesbaden .

Fleisch - Eitract Santa - Maria
,

1 Pfd . 6 Mk . , 12 Pfd . 3 . 25 ,
*

|4 Pfd . 1 . 75 , $ Pfd . — . ZS .

17798
_________

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Mineralwasser .

Säsnmtliche Sorten natürl . Mineralwasser , pyrophosphor »

saures Giseuwaffer , künstl . Soda - und SelterSwasier ,
Depot drs Krouthaler Apolliuis - Bruuue « empfiehlt
in stets frischer Füllung

F . IS . Maunschild ,
13632 17 Rheiustraße 17 , neben der Hauptpost .

. ....... .. Illi IIPhlHWWMHWIftMBM «

Frisch eingetroffen :

Orange » , dünnschalig , per Stück 10 und 12 Pf .

Citroueu per Stück 8 , 9 und 10 Pf .

Hamburger BiscuitS per Pfd . 50 Pf .

Holsteiner Käse per Pfd . 45 Pf .

Echweizerkäse , vollsaftig , per Pfd . 95 Pf .
Holläuderkäfe per Psd . 85 Pf .

Limburger Rahmkäse per Pfd . 40 Pf .

Feinste Süßrahmbutter , Centrifugenbereituna , täg¬
lich frisch eintreff nd , auf Eis , 1 er Pfd . Mk . 1 . 15 .

22047 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10763

Gelegeuheitskauf .
22048

Bieuen - Honig per Pfund 75 Pf .

J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Reiner Bienenhonig ,

frisch von der Schleuder , zu haben Kirchgasse 36 . 21743

1884 " naturreinen Erbacher Weil
50 Pf . per Flasche ohne Glas , bei
232

_____________
Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 ,

M Feinste Süssrahmbutter
(Centrifugenbereitung )

täglich frisch per Pfund 1 Mark 85 Pfg . , bei Mehr .
abnahme billiger . W . Friedrichs , MichelSberg 5 . M ,

Mit bestem Material selbst eingekochte

Preitzelbeere «
vorzüglicher Qualität per Pfd . 60 Pfg . , bei mehr billiger ,

| empfiehlt J . Bapp , Goldgasse 2 . 22387

Zohannaberger Säuerling ,
aus den Verlebecker Duellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gelundeftes Erfrischunge - und Tafelgetrank
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zuni Mein *
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , von » . Äug Helfferieh ,

_____ ______
Bahnhofstraße 8 .

___________
14858

v oh Autoritäten empfohlen und seit 20 Jahren bewährt .

rlsMalz - Extract
- 1 A U ttU l Catarrh , Athemnoth etc

s rßtiu Eisen - Malz - Extract Blutarmuth .

t
; sche Chinin - Malz - Extract fürneäwache

I Follf Mol » Pvfr tür knochenschwache

| Adln IndlZ IjaiI i Kinder u . Lungenleidende.

Leberthran - Malz - Extract fürÄfe !

| w* Zu haben in allen Apotheken , wobei stets
zu verlangen : von Ed . Löflund , Stuttgart .

W Kefir ,
aus bester , « « abgerahmter Milch nach russischem Od -

ginalverfahren von mir aus
' S Sorgfältigste täglich frischbe¬

reitet , ist ein ausgezeichnetes , leicht verdauliches Nähr - und

Genußmiltel für Bmstleidende , Magenkranke und Rccon -

valescenten . Derselbe wird auf Wunsch in ' S HauS gesandt ,

sowie auch glasweise in meinem Ladengeschäfte verabreicht.

A . Herling , geprüfter Apotheker ,

20771 Drogerie , große Burgstraße 18 .

Van Donten
’

s reiner (’

acao ,

ein lösliches Pulver ,

empfiehlt in frischer Sendung

< Jhr . Ritzel WS
17471

______________
Ecke der Häfneraasse und kl . BurM

Nene Häringe ,

„
Kartoffeln

empfiehlt F . Strasburger ,

21731 Kirckgafse 1 « , Ecke der FaulbrunnenstrM .

Kartoffeln
plr Malter 7 — 8 Mk . zu haben bei , , lg
22469 Landwirth W . Kraft . DohbeimesitM ^ .

Helknenftraße 6 tft ein eiserner , wenig gebrauchter, rro

Herd für 30 Mk . zu verkaufen .
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lieh . Trenins ,
Drogusri - , Goldgaste 2 a .

W Möbel - Berkauf - MU
SS MichelSberg ST .

M Arten « asteu - « ud Polster - Möbel , vollständige
Nette » , Tische , Stühle , Spiegel , Teppiche « . s . w .

Grosse Auswahl . — Billige Preise . 195

PE Buchstaben , die zierlich genug aussahen , auf daZ Papier gesetzthatte , blickte Frau Schmidt hinüber nach der Tochter , die am Fenster
sap und mit einer Handarbeit beschäftigt war , genau so, wie vor
einer Reihe von Tagen , bevor noch das Schicksal so rauh an die
Thur gepocht hatte , und als noch Frieden und Behaglichkeit in der
Wohnung der Frau Schmidt in Wirklichkeit wohnten .

OYL
Bertha schien gefaßt und ruhig , aber dem prüfenden Blick der

Mutter entging nicht der Umstand , daß Bertha sich nur mit aller
Mühe beherrschte. Das scharfe Auge der Mutter sah , daß um die
Mundwinkel Bertha ' s sich hin und wieder ein Zucken bemerkbar
machte Sie sah die eigenthümlichen , tiefen Ringe unter den Auoen
Berthas , und sie wußte , daß sich ihr Kind den Tag über nur
muh am aufrecht erhalte , um wahrscheinlich Nachts zu weinen und
sich seinem verzweifelten Schmerze hingegeben .

Jedesmal , wenn sie ihre Tochter anblickte , empfand sie etwas
wie einen Stich in ' s Herz .

'

Einförmig tickte die Uhr in dem stillen Zimmer , so gleichförmia
und gefühllos , weil sie es nicht ahnte , daß zwei Frauenherzen sehr
rasch und in blutendem Schmerze zugleich mit ihr in diesem Zimmer
schlugen . — — — — — ---- - - - -

Draußen hörte man Räderrollen , und ein Wagen hielt vor
der Hausthür . Cs war wieder eine der Droschken von Germers¬
heim , die wahrscheinlich von der Bahnstation kam , und in dem
offenen Wagen saß eine alte Dame , die nach Kleidung und Haltung
sehr vornehm schien .

*

® er Kutscher stieg ab , und die Dame gab ihm eine Karte , mit
der er m das Haus hereintrat .

Bertha befiel ein Zittern , sie wußte nicht weshalb und , als
an die Thür geklopft wurde , schrie sie fast auf .

. Auf Frau Schmidt ' s Ruf aber trat der Kutscher ein , der auch
enl Ortseingesessener war , und sagte : „ Die Dame draußen möchte
Sie sprechen , Frau Schmidt ; sie sagte mir , wegen der Erbschaft "

ti -rau Schmidt nahm die Karte , die ihr der Kutscher reichte
und auf welcher die Worte standen : „ Emma von Reichcnhelm "

Frau Schmidt war überrascht , und auch ihre Tochter war es
aber Beide aus verschiedenen Gründen .

Das ahnende Herz Bertha ' s hatte ihr gesagt , daß diese Dame
in der Angelegenheit ihrer Liebe komme , und jetzt erfuhr sie daß
es sich um die berühmte Erbschaft handle ; und Frau Schmidt war

Eine holländische Erbschaft -

Humoreske von A . Oscar Klaußmann .
W ) -

M nein ! das geht nicht, " wollte der alte Conrector ab «
teeH »bet Frau Schmidt fuhr fort : „ Was wären mir alle
« firnen der Welt , wenn ich mich nicht schuldig wüßte an dem
UnM immer Tochter .' — Und Sie wollen sich Vorwürfe machen ,Sie ^ Fremder? — O , wie schlecht muß ich als Mutter dann
gchndklt haben !"

Der Abend brach herein , und in der Vorderstube saß Frau
echmdi und schluchzte leise . Neben ihr saß der alte Conrector
ad lechie ihr , m Weinen Gesellschaft . Nur hin und wieder

MM er die Hand der Freundin , als wolle er ihr andeuten ,

ihr w
etn ne6en der mit ihr fühle und mit

r
' ltcm Kämmerlein aber lag Bertha auf den Knieen und

IS ! !1? ! s^ ^ ? " Miflung dorthin , wohin wir uns Alle
M , wenn wir nicht mehr aus noch ein wissen .

in fmi<iV=tmnerte daran , daß ihr Geliebter ihr gesagt hatte ,
II, ifm Ep3™ I " de Alles gut sein , und sie solle nur Vertrauen

Li Tw bMe je ^ t aus der Tiefe ihres Herzens zu

rtoim s -\ 9eAnöen " bM , alle Hindernisse aus dem Wege
eJto hi,

? ie
.

be !e,te aber auch darum , daß Gott ihr die Liebe

uSi J Vn Hrem Herzen trug , daß er sie kräftigen möge ,
NÄ iae !

n fU IiCbte ' Vertrauen zu wahren , geschehe

VI .

ßr vergangen seit jenem denkwürdigen Tage , der
LtÄt ™ 1 9at d -e geahnte und gefürchtete Katastrophe
Mm !b oI« ^ Ä^ Irau Schmidt einsah , daß es noch etwas
bi !« di, ĉ

richte Hinterheriagen hinter einer Millionen -

tntbeite
'
bn6 1 r

toar ' unb an welchem auch der Conrector

Wt
'
te wölbst bisher aus seinem Herzen eine Mördergrube

«IS tentnrf, »
es doch noch etwas mehr in der Welt gebe ,

Ion™.
um deffentwillen man sich kümmern und bangen

nieder hinter dem Tisch , aber die Akten
k -hi-xh unh mclel6cn verschwunden . Sie lagen wohlverwahrt im
Men , fie rn .Dchvndt hatte sich selbst das Versprechenbald nicht wieder zu berühren .

,a)neb emen Brief , aber wenn ihre alte Hand mir ein

Ichthyol - Seife
Bergmann & Co . , Frankfurt a . M . u Berlin ,

wirksamstes Mittel gegen Nerven - , rheumatische und gichtische
Leiden, Podagra , sowie gegen Flechten , Hautausschläge etc .

Vorräthig ä Stück 60 Pfg . bei

M5 A . Berllng , gr . Burgstrasse 12 .

Streichfertige Fussboden - Farbe
,

schnellttockmnd , nicht « achkleSeud und vou größter
Dauerhaftigkeit , Fussboden - Lacke , Parquet -
boden - Wichse , Weitz « ud gelb , per V- Kgrm .
85 Pfg -, Stahlspähne , Pinsel , sowie alle anderen
Oelfarben stets in vorzüglicher Qualität und i «
großer Auswahl vorräthig bei

Unentbehrlich
in jeder Familie und Werkstätte ist

Pläss - Staafer ’ s

S Universal - Kitt S
Hsammenkitten aller zerblochcnen GgE . de , sei es

S !^ '» darzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzst ine , Marmor ,KS .
® ° rn ' wie abgkbrocherie Möbel !heile , Epirlsachen ,

M . Sr s
STÄS8fb,r =c-

mitGebrarchz - Anweisung & 70 Pf bei A . Crate ,E . SlSbus , Louis Schild , D >og , Louis Zintgraff
’

Sisenhandlung .
________ _ ___________

( M , 5828 Z )
S

55

W
*

Sommersprossen “
W

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

5 - Bergmann
’
s Lilienmilchseife

, U
fabrizjrt von Bergmann & Co . in Dresden .50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und

H . J . Viehoever . iO66o
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überrascht , daß sie jetzt wieder an diese unglückselige Erbschafts -

Ungelegenheit erinnert wurde , nachdem sie sich zugeschworen hatte , ■

sich gar nicht niehr darum zu kümmern . Aber sie mußte sich doch
entschließen , die fremde Dame zu empfangen und sagte : „ Der

Besuch der Dame wird mir angenehm sein .
"

Der Kutscher ging hinaus , und die Dame stieg ab , befahl
aber dem Kutscher , zu warten . Sie betrat bald daraus das Zim¬
mer , begrüßte Frau Schmidt mit einer Verbeugung und sagte :

„ Verzeihen Sie , wenn ich störe . Ich habe wohl das Vergnügen ,

Frau Schmidt zu sprechen ? und das ist wohl Ihre Fräulein Tochter ? "

„ Womit kann ich Ihnen dienen , werthe Frau ? " fragte Frau

Schmidt . „ Wollen Sie nicht Platz nehmen ? "

Die Dame setzte sich und betrachtete Mutter und Tochter so
aufmerksam , als wäre sie nur zu diesem Zwecke gekommen . End¬

lich sagte sie :

„ Sie besitzen die Akten einer Erbschaft in Holland , die für
mich insofern Interesse hat , als ich Ihnen wichtige Mittheilungen
machen kann . — Fürchten Sie nichts von mir . Ich will Sie nicht
etwa in Ihren Erbschaftsansprüchen schädigen , aber ich habe Nach¬
richten für Sie , die Ihnen vielleicht nicht unangenehm sind . "

Frau Schmidt nickte nur stumm mit dem Kopfe . Diese Nach¬
richt hätte sie vor einigen Tagen noch mit grenzenloser Freude er¬

füllt ; jetzt ließ sie dieselbe sehr kalt .

„ Haben Sie,
" fragte die alte Dame , „ schon von einem Juristen

vielleicht in letzter Zeit die Akten durchsehen laffen ? "

Frau Schmidt wurde verlegen und sagte : „ Allerdings , ein

Jurist fing an , dieselben durchzusehen . "

Sie erinnerte sich , ebenso wie ihre Tochter , an den Ver¬

schwundenen , und im nächsten Augenblick hatten Mutter und Tochter

Thränen in den Augen . Während sich aber Frau Schmidt noch
beherrschte , ließ Bertha fassungslos die Hände in den Schoß sinken ,
und aus ihren Augen rannen die Thränen herab auf ihre zittern -

den Hände .

Im nächsten Augenblick aber geschah etwas Ueberraschendes ,

gänzlich Unerwartetes .
Die alte Dame war aufgesprungen , und mit wenigen Schritten

war sie zu Bertha geeilt . Dann hatte sie dieselbe plötzlich zu sich

emporaezogen und an ihre Brust gedrückt . Jetzt küßte sie sie mit

den Äorten : „ Meine Tochter ! — meine liebe Tochter ! — welches

Herzeleid hat Ihnen der Schlingel verursacht ! "

In diesem Augenblick wußte Bertha genau , wessen Mutter vor

ihr stand , sie wußte genau , warum sie Tochter genannt wurde , sie
wußte genau und fühlte , daß Alles gut sei , daß alle Pein und alle

Angst nun ein Ende nehmen mußten , und in wortloser Freude

schlang sie ihre Arme um den Hals der alten Dame und legte
ihren Kopf vertrauensvoll an ihre Brust .

Die alte Dame schüttelte auch aus ihren Augen die Thränen
und zog dann Bertha mit sich bis zu Frau Schmidt . Sie reichte
dieser die Hand und sagte : „ Seien Sie nicht böse , Frau Schmidt ,
wenn ich hierher gekommen bin , um in Ihrem Hause eine Scene

aufzuführen , aber mein Schlingel von Sohn gestand mir erst gestern ,
waS er hier angerichtet habe , und ich kam hierher , um das Bräut -

chen kennen zu lernen und zu sehen , das sich mein Sohn ausgesucht .

Ich führte mich unter dem Vorwande der Erbschafts - Angelegenheit
ein , von der ich weiter nichts weiß , als daß sie wirklich wenig
Aussicht auf Realisirung haben soll . Doch davon später . — Geben

Sie mir Ihre Hand , Frau Schmidt . Wir wollen uns heute bei

unserer ersten Begegnung schon versprechen , an das Glück unserer
Kinder zu denken . "

Frau Schmidt
' s Herz aber war nicht so ahnungsvoll , wie das

ihrer Tochter , und deshalb verstand sie nicht so ohne Weiteres , um

« ar eS sich handelte . Aber wie hellte sich ihr Gesicht auf , als

Frau von Reichenhelm erst zu erzählen anfing : Ihr Sohn — Max

hieß der Schlingel — sei in der Residenz im diplomatischen Dienst ,

während sie auf ihren Gütern lebte , die sie nach dem Tode ihres
Gatten , eines früheren Präsidenten , bewirthschaften mußte . Nun

hätte Max von Reichenhelm vor einigen Wochen einen ganz unnützen

Zank und Streit mit einem Herrn aus der Gesellschaft bekommen

und dieser hätte zu einem Duell geführt , bei welchem Max von

Reichenhelm seinen Gegner leider niederschoß , so daß dieser unrett¬

bar verloren schien . Der Gegner war zwar der Beleidiger und

hatte in ganz schändlicher Weise Max von Reichenhelm provocirt ,
aber immerhin stand für den jungen Mann , wenn die Sache vor

die Gerichte kam , eine lange Festungshaft und eine imaiiaembH
Untersuchung in Aussicht . Alle diese Kränkungen , die damit L .
Kunden waren , wollte aber Max von Reichenhelm vor Allem feiner
alten Mutter ersparen , und deshalb flüchtete er , um sich in Germers¬
heim mit den Papieren eines Freundes aufzuhalten , der in Wirk¬
lichkeit der Affesfor Richter war und sich in Italien aus Reisen
befand .

Hier war , wie auch der Leser weiß , die günstige Nachricht
über das Befinden des Gegners eingelaufen , als plötzlich eine
Depesche von Freunden in der Residenz ankam , die Max von Reichen¬
helm mittheilte , daß sein Aufenthalt entdeckt und eine telegraphische
Ordre zu feiner Verhaftung nach Germersheim abgegangen sei.
Dem Eclat einer Verhaftung wollte sich aber Max entziehen, und
deshalb fuhr er sofort selbst nach der Residenz und stellte sich dort
der Staatsanwaltschaft . Er war in Untersuchungshaft genommen
worden , aber wegen seiner Selbstgestellung und gegen eine Kaution

hatte man ihn wieder aus derselben entlassen .
Am Tage vorher aber war seine Mutter bei ihm eingetroffen ,

welche durch Bekannte doch von der Gefangensetzung ihres Sohnes

gehört , und ihr hatte er anvertraut , daß sein Herz in Germersheim
geblieben sei , und daß dort etwas gutzumachen wäre , weil wahr¬
scheinlich eine alte und eine junge Dame glauben müßten , et sei
ein Schwindler und Betrüger . Nun war die Frau Präsident ge¬
kommen , um Alles wieder gutzumachen .

In dem Stübchen tickte die Uhr wieder so regelmäßig wie

vorher . Das verstandlose Ding begriff ja nicht , daß jetzt drei

Frauenherzen rascher und in jubelnder Freude schlugen , die da unten

zusammen saßen ; und was für ein erstauntes Gesicht machte da

alte Conrector , als er am Nachmittag eintrat und neben Fm

Schmidt eine alte würdige Dame sitzen sah , welche Bertha in ihren

Armen hielt und das rosige , blühende Gesicht des Mädchens immer

wieder küßte und ihr blondes Haar streichelte .

Kommen wir zum Schluß !

Die bald darauf stattfindende Gerichtsverhandlung brachte für

die Duellanten die gerechte Strafe . Max von Reichenhelm « hielt

drei Monate , sein Gegner , als Provocant und Veranlaßet bei

Duells , ein Jahr Festungshaft . Nach Ablauf der drei Monat!

sollte in Germersheim die Verlobung stattfinden . Aber durch b-

Rücksichtnahme und Gnade des Landesherrn wurde diese Verlobrni,

schon nach sechs Wochen möglich , weil nach vier Wochen Rechchl «

begnadigt wurde . . _ ,
An jenem Tage gab es unter unseren bekannten in Sermt »

heim nur Glückliche . ,
Da waren die beiden Liebenden , die sich seit dieser Zeit eß

wiedersahen und die da glaubten , die Welt habe kein größeres Ab

als das , was sie soeben genossen . Da war Frau Schmidt und

Frau Reichenhelm , die außer sich waren über das Gluck M

Kinder , und da war endlich auch der alte Conrector , dem am » ■

lobungstage , trotz all seines Sträubens , Frau Schmidt alle oi

seltenen , abgelösten Briefmarken aufgezwungen hatte .

Dann gab es nach einigen Wochen eine fröhliche Hoch ,

und Bertha zog mit ihrem jungen Gatten nach der Residenz, » ?

ihr die Mutter folgte , und wohin sich auch der Conrector zu g -

entschloß , weil ja dort sein Sohn lebte , und weil er,die alte Fr

nicht mehr verlassen wollte , wenn auch sein Helrathsprche i ,

zur Ausführung kam . Er wurde Frau Schmidt auch

Residenz ein ebenso treuer Hausfreund wie in Germershein .

Und die holländischen Millionen ? — wird der Leser frM ,

Da Max von Reichenhelm im diplomatischen Dienst W I

wurde es ihm leicht , Erkundigungen einzuziehen , und die g

mit absoluter Sicherheit , daß Frau Schmidt emem Phantom u

gejagt war , insofern als sie sich in einer ungeheuerlichen TauW ^
Über die Höhe jener Erbschaft befunden hatte . Es wa

That eine solche vorhanden , aber sie betrug , nachdem d p

Hilfe in Anspruch genommen und die Summe ausgez h i

nur einige Tausend holländische Gulden .
fie HK

Damit war Frau Schmidt aber doch befriedigt , d l J

wenigstens einen Erfolg erreicht , wenn derselbe auch

war , als sie erwartet hatte . f( n
In jener Stunde aber , in der sie sich selbst ank gen

'

daß sie ihrer Tochter gegenüber lhre heiligsten Pst cht

hatte fie gelernt , auf Millionen - Erbschasten zu verzich

wenn sie aus Holland kamen .
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22295von

Trab -

,
Hürden - und Jagdrennen

zu Frankfurt am Hain
auf der Rennbahn am Forstbaus

am 31 . Mal und 3 Juni Mittags SV - Uhr .
W Tlglieh

*1 Bennen .
"
MU Preise der Plätze : I . Tribüne Mk . 6 .— , für 3 Tage Mk 15 — II Trihnno

Mk . 1 .50 , für S T . ge Mk . 3 .- ; St . hpl . ta 50 Pf . - Totalisator i „ Z
" ' ’ " b ” “ ‘

Alles Nähere durch die Anschlagstafeln .

Protestantische Hanpttirche zo Wiesbaden .

Freitag den 1. Juni c . Abends präcis 6 Uhr :

Erstes

Orgel-

,
Vocal-

& Instrnmental - Concert

Bekanntmachung .

I infolge Auftrags im Saale des
w Karlsruher Hof .

. . . „ _
if‘° « irchgaffe 80 ,

8 * n
für Hofen , Hofen und

SiBtr , ( n2 Unb Äna ^ n, $ tn '' uße ' 2 Stücke la schwarze
9U,ie e,ne 5lnja ^1 Dame « . Sonnen - und

meiftbiftenb gegen Baarzahlung .

Willi . K1oU9
Änctwnaäoe um « Taxator .

Friedrichstraße 18 , Parterre .

GekauntwachrrNg .
H " >' M i t t w o ch de « 80 . Mai Nachmittags’ 1Ihr » « de « h » demGasthanfe zum „ Wttrtem -

beiger Hof “
, Kirch gaffe 47 dahier :

« Hobelbävke mit Werkzeug , ea . 7 « tannene

SPftl * Diele , ca . 18 eichene Diele
und 1 Echreinerkarrnche «

zwangsweise versteigert .
Mbade « , de « .30 . Mai 8888 .

2
___

Eschhofen , Gerichtsvollzieher .

» ormittags 8 Uhr ab , wird« " er Freibank daS Fleisch ei « eS leichtperlsüchtige «

Vchien per Psd . z « 40 Pfg .
Gtädt . Schlachthaus - Verwaltung . 22539

Ä & ÄSffiÄS
. . / » b v - r Pfd . 35 Ptg .

Fortsetzung des Ausverkaufs
ixt meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antik » Holzschnitzereien , sowie
• Kenntliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
Stosse BuigatrssBo 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Bnigsteaeas . 1A98

^ ^ " Efurt ^ straße13 Parterre , sind 2 guterhaltene Fräcke
für «iO Mark zu verkauft « . 22250

Pianist und Organist an der prot . Hauptkirche zu Wiesbaden ,
unter gütiger Mitwirkung von

Frau Lizzie Sondermann (Sopran ) , sowie des Herrn
Ludwig Ebert ( Violoncello ) , Grossherz . Oldenburg !scher

Concertmeister .

Eintrittskarten
ä 3 Mk . (Altarplatz und Chorbühne ) , ä 1 Mk . 50 Pf . (Schiff ),ä 1 Mk . (beide Emporbühnen ) sind zu haben in den Buch¬
handlungen der Herren Feller & Geeks , Juranv &
Bensel . Morite & Mfiuzel , Edmund Rodrian .
in den Musikalienhandlungen der Herren Schellenberg ,
Wagner , in der Pianoforte - Handlung des Herrn C . Woxtl ,

Rheinstrasse 31 , sowie Abends an der Kasse .

Der Eintritt zum Concert kann nur gegen
Abgabe der Billete erfolgen .

Oeffnung der Kirche l/ * 6 Uhr Abends .
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Sine angehende Verkä « feri ^ md ^ Lehr « ädcke ^ ।
gegen Vergütung für ein hiesiger Manufacturwaarkn.
Geschäft sofort gesucht . Näh . Exped . $ 92 I

Quentins Taschen - Fahrpläne
( Sommes - Lenst ) empfiehlt
22304 Papeterie P . Sahn , Kirchgafie 51 .

Lin einfaches , solides Mädchen wird in eine Brod .
Feinbäckerei als Ladnerin gesucht . Näh . Exped .

- rao

Personen , die sich anbieten :

Stellen - Vermittlniigs - Bnreaa „ Karl Petry
“

befindet sich WM
"

Langgasse 8 » .
*

W 21260

Eine gut empfohlene Frau sucht Monatstelle . Näh . Helenen -

straße 14 , Seitenbau rechts . 700

Ein Mädchen , welches zu Haus , schlafen kann , sucht den

Tag über Stelle . Nah . Feldstraße 27 , Parterre , rechts . 22553

Ein Fräulein aus achtbarer Familie mit sehr guten , lang¬
jährigen Zeugnissen sucht Stelle alr Haushälterin bei einem

älteren Ehepaar oder älterem seinen Herrn . Näheres bei

M . Leist , Kirchgafie 36 . 21839

Ein junges Mädchen au » guter Familie sucht Stelle , am

liebsten zn Kindern . Auf hohen Lohn wird weniger gesehen ,
«lls auf gute Behandlung . Näheres Adlerstraße 57 Mittags

von 1 bis 4 Uhr . 22309

Gesunde Scheukamme ÄÄ L, :
Niederems bei Idstein im Taunus . 22315

Ein junger , braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht
Stelle in kleinem Haushalte . Näh . Adelhaidstraße 26 , I . 22440

Ein junges Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat , sucht
Stelle , am liebsten als Rädchen allein . Näh . Hirschgroben 9 . 22510

Gn Rädchen , welches kochen , serviren kann und in allen Haus¬
arbeiten gründlich erfahren ist und sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht
Stelle in feiner « Hause . SW - Schwalbacherstr 67 , Part . 22564

Ein Mädchen von auswärts , dar Liebe zu Kindern hat , Nähen
und Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Helenenstraße 13 ,
Seitenbau , 2 Stiegen hoch . 22518

WM
- Ein durchaus solider , br . , fleißiger und nüchterner

Stontt , 37 Jahre alt , sucht dauernde Stelle al » Easfirer ,
(auf Berl . (Kaution ) , Ausläufer für ein g . Heus oder

Geschäft , oder Bewachung resp . Beaufsichtigung eines Herrschafts -

Hause » verbunden mit Gartenarbeit . Gute Zeugnisse . Näh .

Rauergasse 19 im Laden . _ - <,Q M
Lehrling in einTuchgeschäst gesucht . N . WebergasseA.M

Ein kräftiger Küferlehrling sof . gesucht Adlerstraße 33 .

Tapezirerlehrling gesucht von .
Gg . Schröder , Wellritzstraße 6. A

Ein braver Junge kann die Bochbinderei erlerns ,

Edcard Weimar , Buchbinder , KirchhosSzafse
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen »ei _

Philipp Miner , Bahnhofstraße 1^ . ^
Lehrling gesucht von F . W . Henkel , $ iob < rot» 3„.

bäckerei , Dambachthal 2 .

Ein gewandter Herrschaftsdiener , gedienter Offizierbursche ,
mtt besten Zeugnissen , sucht per sofort oder später Stelle . Gef .

Offerten sub C . H . 47 an die Exped . d . Bl . erbeten . 22546

Personen , die gesucht werden :

Sehng
’
s Stellen - Burean ÄÖÄ

Geübte Lackircriimeu II . Drülkmm
finden dauernde und lohnende Beschäftigung bei

Georg Pfaff ,
Gtanivl - und Metallkapsel Fabrik ,

Dotzheimerstratze 48 « . 14650

Bleichstraße 15 a wird Jemand zum Wecktrageu ges. 22525

Eine gute , feinbürgerliche Köchin , welche selbstständig® t

Küche rorstehen kann , gesucht Webergasse 10 . 22431

AnMädchen , in der Restaurationsküche erfahr« , M

gesucht im „ Deutsche » Hof "
, Goldgasse 2 a . 22568 '

Mädchen gesucht , welche » in der Restanratmllvche
erfahren ist . Näh . Häfnergasse 4 .

Ein eins ., braves Mädchen ges . Herinmuhlgasfe 5 , $ « L216o6

Ein brave » Mädchen , welches Hausarbeit versteht untW

kochen kann , wird gegen guten Lohn zum 1 . Juli
~

Zum
^

baldigen Eintritt wird ein braves , ordentl . Mädchra «

Zeugn . al » Mädchen alle n , welche » alle Haui arbeit verst . uno tiW

kochen kann , gesucht bei M . Auerbach , DelaSpoestraße 1. 2®

Rheinstraße 40 wird ein starkes Mädchen für H - «"

Feldarbeit gesucht .
Ein 14 - oder lbjähriges Mädchen , am liebsten vosil »

gesucht Walramstratze 5 , 1 . Stock links .
1

Ei » Mädchen mit guten BeuflnfitH ;

IrW 1 . Juni gesucht Helenenstraße 26,1 Tr .

Ein junges , braves Mädchen vom Lande gesucht . M « ,

22591

bäckerei , Dambachthal 2 . . giS V
Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäck -rer erlernen . |
Ein jung . Bursche für alle Arbeit gesucht . Rah . C .P

Ei » Langer Hausdursch -

sofort gesucht bei Wilh . Müller , Bletchstraße v -
( » 5

Sn d,r „ Hirsch - , »
’ JJ

gutempfohlenen , inngen Mann eine Stelle Ai !
gtj )

MdE « . MM « 31 * "

Burg Crass in Eltville .

.............. ....... ... r — — — »

Donnerstag den 81 . d . M . ( am FrohnleichnamSfeste )
findet in der „ Burg Crass “ in Eltville

großes Militär - Coueert ,

ausgesührt von der Capelle des Rass . Feld - Art .- RgtS . Ro . 27

unter Leitung de » StabStromveterS Herrn Beul , statt . 22475

Apfelwein - Kelterei
von 5 . C . Börgener ,

Hellmnndstraße 35 ,

empfiehlt vorzüglichen Apfelwein , per ’M Liter - Flasche 25 Pf .

_____ __________
ohne Glas . 20685

zwei gebrauchte , billig zu verkaufen

DMAVALge , Häfnergasse 10 .
________

22352

Ewiger Klee ist zu verkaufen Biedricherftraße 17 . 21971

Klee , 1 Acker , am Rondel , zu verkaufen Birichstr . 2 . 22577

findet Stellung . *
Paul Ezelius , K

Bade - Anstalt Biebrich a . Sih . 22618
'

an ^ Familie in ein U <
Waarengesch , ges. R . E . IW ! |

Für mein Posamentier - GefchLft ein Mädchen und eine *

Lehrling gesucht bei E . E . Hübotter , Goldgasse 2 a . 22451 M
Lehrmädchen au » anständiger Familie unter güntzim,mir »

Bedingungen in ein hiesiges größeres Geschäft gesucht. M M
in der Expedition . 2236? ? tt

Mehrere tüchtige Kleidermacheriunen gesucht W
Wedergafie 24 . 22567 lei

Perfect : Taillenarbeiterin sofort gesucht . Räh . Exp . 22657 gle
Tüchtige Taille » ' Arbeiterinnen sofort gesucht Dm .

bachthal 17 . 22600

Junge Mädchen können daS Kleidernähen und Zuschmdoi —
erlernen . Räh . Exped . 22504 ,
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h . 22618
n ein f)ie>, a Nach !

E . IW I m jetzt
l und «W wchim !

'
M von 25 Mark an in alle « Grütze »

Ws vorräihig .

11170

gußeiserner , 270 Liter , gebraucht , billig
zu verkaufen Häfnergasse 10 . 22353

! 6. M zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

I»

Stob « und
2259 )

18 . B

>. u«dN
M

ker - pi -

7 . B

neuester und bewährtester Construction
für Familien , Restaurant » , Hotel -

Metzgereien rc .

M . Strohmann W ™

S Kleivermacherm ,

Hesse « & Hupfeld ,
vorm . Justin Zint ^ raff ,

H & 4 Bahnbosstratze 3 & 4 .

■ JT große Burgstraße 14 , 8 . Etage WW
(früher Lonifenstratze 18 ) ,

Wßrblt fich im « « fertige » aller Arten Damen - Lostüme
titi neueren « öden , u billigen Preisen .

________________
1P11S

. ...... . wchim Detail abgebe . Die nicht auf Lager habende
2a . 22451 Mm wirb nach Maaß zu gleichen Preisen angefertigt . Ls

r zünßim , wirb « ein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden durch
!cht. M * gute und billige Bedienung zuftieden zu stellen . Lin

22367 iSms - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem
« gesucht S -Wlocale Metzgergasse 24 au - gestellt . Herren .

22567 Wie » und Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Frauen . Uohle « und
kxp . 22657 N1 M . 80 Pfg .

Stzh - Geschäfts - EröffnMg .

Rache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich
in jetzt ab meine selbstverfertigten Gchnhwaaren
.X Im Cldlatf Art/Hefto ___ V. nranrriflj

'KWWUWA^ -LMNWS ^ 'jAMWWWMKWUWWWWWWWWWWWWWYWWWW ^ A
Möbl . Mansarde zu vermiethea Schwalbacherstr . 29 , I . 22360
MM . Mansarde billig zu verm . Hellwundstraße 58 . 20916
Eine schöne Mansarde billig zu verm . HeÜmundstr . 81 . 2252Q

■ fiik

non 1,4 ~ 1/2 Pferdetraft find billig
gfo : Rdh . gr , Burgstratze 16 .

_________
22419

wieder frisch angetommen ( gr . und
— wiin ). 4 . Uttraheim . Mo ^ aera -Ee W . 32

immrnrT — Mir milll I— II— l — l— lllIM

jLadon litWohinig
| zu vermieLkeu . Näheres Wilhelm -

stratze M » 12947

i KaDßOßnStrafififi ß 7 schöner , Herrschaft ! . Hoch -
° Z 7 Parterre vom Herbst an zu

vermicthen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

ftanlftKafte 8 , 8 . « tage , elegant möblirtes Wohn -
« nd Schlafzimmer zu verm -. etheu . 14907

Krrchgasse 2a , Bel - Etage , sind 3 schön möbl . Zimmer ganz
oder getheilt per Mm zu vermiethen . Räh . daselbst . 16530

Klrchgasse 2a ist em schönes , große » Frontspttz Zimmer
sogleich möblrrt zu vermiethen . Näh . daselbst 15312

Kirchgafse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381
Mühlgasse 2 , 1 . Etage , 2 Zimmer mit sep . Eingang zu ver -

miethen . Näh . Parterre .
'

18499
Neugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirteS Zimmer zuverm . 15337

CrrttliniftriTÜl » 97 2 Et . bei Hort , sind 2 schöne , stdl . .

« Tc
“

c 71 ,
unmöbl Zimmer zu verm . 22127

®'
7>

e
» ? ” a ^ nÜ .ra6e 5 sind zwei Wohnungen ( Parterre

8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) m >t Zubehör zu vermiethen .
Nah . rm Souterrain . 10160

Schmalbach erstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Villa obere Aapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
2 . verlaufen . Aäh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172
Erne schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise

von 600 Mk . ist sofort zu vermietheu . Räh . Exped . 14444
HmterhauSwohn . , 2 Z ., Küche , K iller z . vm . Göthestr . l , II . 13760
Eme fein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde ,

oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 18 ,
Hochparterre , zu vermiethen . 22139

Oräne , freigelegene möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu verm . GeiSbergstratze 84 , Part . 22027

Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang auf einige
Monate zu vermiethen Karlstraße 3 , 2 Stiegen . 22126

Möbl . Salon mit Schlafe,ibinet , neuhergerichtet , zu vermiethen
Schwalbacherstraße 14 , I , Ecke der Dotzheimerstraße . 20524

I » schönster Lage ist ei « grotzes , schö « möblirteS ,
event . 8 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17738

Em großes und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost find per
sofort zu vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825

Ern fein möblirte - Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen
Langgasse 10 , 1 . Etage . 22351

Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833
Großes möblirte - Zimmer z . vermiethen Bleichstr . 10 , I . 17270
Ern großes , freundlich möblirteS Zimmer zu vermiechen

Oranienstraße 6 . 2 . Stock . 17724
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , in . 18022
Möbl . Zimmer 18 Mk . p . Mon . zu dm . Langgasse 13 , III . 18990
Ein großes , möblirte - Eckzimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen Jahnstraße 21 , 2 . Stock . 19179
Auf Juni ist ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu

vermiethen . Näh . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738
Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 21271
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 36 . 21770
Ein möbl . Parterrezimmrr mit separ . Eingang zu vermiethen .

Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 22484
Möblirtes Zimmer für monatlich 17 Mk . zu ver -

miethen Nicolasstratze 16 , 8 . St . 19914
Tin unmöbl . Zimmer ( Bel - Ttage ) zu vm . Bleichtzraße 21 . 20726

5[iie[c . . Angebote :

äWis ? * 50 cin großes Zimmer nebst Balkon an
Wl >

zu vermiethen . 19957
' UM Aexandrastratze 3 zu vermiethen . Räh .

dUkxandrastraße 10 . 90

» NU .
« banerftratze 4 , ist ein möblirtes

^ i -dr ! ckft,7l .
° " ENbenutzung zu vermiethen . 22113

» aiw eine möblirte Wohnung zu ver -

„otii öriettiÄ ;, ^ ? ™ ^ die Zimmer getrennt abgegeben . 19594
34 . 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer

iu vermiethen . 21255

Gründlichste Durchkühlung bei geringem
GlseonsnM .

Feinste Ausführung ! Billigste Preise !
MKnzeichnirngen auf Wunsch gratis und franco !

*/« Theaterplatz ist in der Parterreloge
bis zu Ende der Saison zu vergeben .

M M °iditraße 11 , Parterre . 22424

lcht Sm »
22600

Zuschmdoi
225«

MW
l « g bei

Fabrik ,
s, 14650

ges. 22525

laubig M «
22431

ist« , ttirb
22568

ImMche
22524

M21656
inbtorgttl
:scht . Ä

2241?
WchiNM !

i . unbttitl1

ße 1. 220

Ha «?.
2241’

vowLatlj
2«

gnissen p

Ti . M

1 Ä
rs

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,
16286 Metzge « gasss 24 .

_________

Eisschränke

Bernhardiner ^ >nnd iPrachi - Exemplar )
M zu verkaufen Schwalbacherstriße 11 . 22079

-
W *

. Zimmerspähne * “
Wi

4
n
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Hier zu haben bei : (aeto . 664/5 B .)

Das Ki « - erwagen - Mer

vonKiuder -Liegewagen . . . .
KiRdrr - Sitzwagen .....
KiAder - Gitz - uf $> - Liegewagen
amerikauische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . .
Kinderstütz ! « .......

Alleinige Agentur des Nordd . Lloyd ,

Breme « « Amerika « Ost - Aste « - Australien
mittelst der prachwoll eingerichteten Reichspost -

Dampfer beit . Chr . Glücklich , Wiesbaden . ( Originalpreise . ) 14903

Seh«
Viel
Bach
Mii
Brink
Bättn
Bedri

Scho
Tillei

to (
Volki
Halb
Michi
Michi
Lapsi
Meng
Mi
Baht,
Jlngi
v. Ai
Jürg'
Jürg
Phei

12
25

35
6
2

, *

.. äi.

Der Coucurs - Berwalter .

.' sasmss

Kleok
B« h
Ortet
Reit,

Rram
Eotmi
Sehne,
&hwei
Recht
'■Saue

Stiie
*

9

? « »

! • !
s * *
S » »

L

Lame Pörting de Paris , CorsetiSre , Wilhelmstrahe 16 .

Gebrüder Kirschhöfer , Langgaste 83 .

Ludwig Hess , Webergasts 4 .

Alleinige Fabrikanten : « umbrecht & Frokasky , Berlin .

Niederlagen werde « überall errichtet .

StrobhÄte
für Herren und Dame « werde « vs « jetzt ab ge¬
waschen , fa ? on « irt « vd binue « drei Tage « zurück »

geliefert ,

Strohhutfabrik von FetHjeaii fiteres ,
Langgaste 3 » 22182

Bazar Schweitzer ,

18 « - llenbogengafs - 13 , zunächst demM «

empfiehlt alS Specialität : J11
'
:

Mk . 12 bir M «

• eeeeeeeeeeeeeoseeeeeeeeeeeeoeoeeeeeeeeeee

| Elsässer Mannfactnr - Waaren
,
|

M Hemdentuche — Hadapolams — Shirtlnge — Piques — Coper — Satins — Banmwoll - 1
5 ? Fianeile — Bett - Damaste , weiss und roth — Bett - und Mobel - Cattune — Rouleaux - Stoffe , I

1 Schürzen - und Kleider - Stoffe |
zm jB neuesten Mustern , in grosser Auswahl und besten Qualitäten empfiehlt zu ausserordentlich billigen Preisen 6

G „ 987 W . Ballmann , kleine Burgstrasse 8 . •

GGGGOGGOOGOGOOOOGGDGGGGSGGGOSEGSOGOOGGGGD ?

Webergaste 54 find alle Arten H » lz » d - M

möbel , Bette « und Spiegels sowie elegante ÄW

billig zu verkaufen und zu vermirthen . auch PS k

Ratenzahlung abzugeben . Chr . Herhard , Tapez

Coucurs Wehrheim
,

Langgasfe 8 .

Ausverkauf in Sonnen - und Regen -

Schirme « , Stoff - » nd Stroh -

Hüte « für Erwachsene und ftinber , sowie Mützen
bis auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preise « .

A . Hirsch - Dienstbach
,

Strauisfedern - und Spitzen - Wasch - und Färberei ,
Blumen - und Federnlager ,

Mühlgafse 2 , 2 . Stock . 18838

Große Auswahl in Hutbougnets , schon von
50 Pf . an . Straußfeder « werden tügiich gekräuselt . Prrtztzenwagen ...... „ » -

_
- - •

Sämmtliche Nummern in nur bestem Fabrikat , «

" " SSL SÄ7 ° i
° L « . m « « 1, ■ »

Für Garten - nub WalöfeDs

Feuerwerks » und BelsuetzttangS - Artikel «

Bengal . Flammen , bengal . Fackeln , Magneftum -Fack ,

Fackeln , Raketen , Feuerräder , Sonnen , Lawpwns t
^

22392 « . H . Bosch , Webergaste ^ .

Unentbehrlich für die Damenwelt .

Dr - J . Brossmann
’

s hygienisches Beinkleid für Frauen
mit Monats verband .

Empfohlen von den ersten ärztlichen Autoritäten . Profpecte mit Preis - CourantS in den Niederlagen .
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55

■
Jürgens,

Köln .

Wolff , Fr ., Gotha .

g «

m.

Michelbach .

it , roMii

franco

Alpherts , Ingen .-Offiz .

Haeze , Fr . Rent .,

Elberfeld .
Bremen .

Eisleben .

Esbeck .
Osch .

m . Fr . ,
m . Fr .,
2 Frls .,

Holland .
Bolton .
Bolton .

Coblenz .

a !

oll -

Berlin .
Frankfurt .

Bock :
Heidelberg .

Berlin .
Düsseldorf .

Vier Jahreszeiten :
Holmberg de Beckfelt , Frl .,

Haarlem .
Elberfeld .

Roemershof .
Mannheim .

m . Fr .,
Cannstatt .
Chemnitz .
Chemnitz .
Chemnitz .
Chemnitz .

Heidelberg .
Frankfurt .

Marburg .
Bendorf .

Frankfurt .

Fürth .
Köln .

Barmen .
Haspe .

Schwelm .

Maddison ,
Maddison ,
Symes ,
Rankin ,
Gibson ,

van Waveren ,
Frese , Architect ,
Brandt , Gutsbes .,
Brandt , Architect ,

Glasgow .
Mülhausen

Brüssel .

München .
München .
Danbury ,

Nürnberg .
Hamburg .

London .

Schwab , Kfm .,
Grüner

Kornmann , Fr . ,
Pietsch , Frl .,
Meyer , Fr . m . locht .,
Schwarzmann ,
Herrmann ,
Schmidt ,

Zipper , Kfm ,
ünger , Kfm .,
Gölitz , Kfm .,
Kaufmann , Kfm .,
Briel , Kfm .,

Michaelis, Consul ,
tapsig, Kfm..
Mengelbier, Fbkb .,
Stüber,
Habt. Juitizrsth ,
Jüngens, Kfm. m. Fr .,

New -York .
Aachen .

Deutz .
Weilburg .

Holland .

Hotel „ Zum
Meister ,
v . Fromberg , Fr .,
v . Fromberg , Fr .,
Weil , Mühlenhes .,
Hermann , Kfm ,

Zimmer , Kfm .,
Vellinghausen , Kfm .,

Noa
Wagenknecht , Kfm .,
Bockenhagen , Kfm .,
Zimmer , Kfm .,
Schnetter . Kfm .,
Franke , Kfm .,

Magdeburg .
Alzey .

Rüderer , Banquier ,
Wenzel , Kfm . m . Fr .,

Nockher , Kfm .,
Schormann , Kfm .
Arnet , Kfm .,
Richter , m . Fr .,
Mathes , m . Fr .,

Schoten .
Gotha .

Hirschhorn .

Halm “ :
Nürnberg .

Dresden .
Eisenach .

Bischheim .
Oberstem .

PoM
eriE

et 11̂

Limburg .
Basel .

Schriftsteller ,
Berlin .

Eckstein , Postmeist . m . Fr .,
Magdeburg

Rühl , Gutsbes ., Tauchra .
Weiwer Schwan :

W . Ballmann ,
kleine Burgstrasse 9 ,

Bölling, m. Fsnt -
Brinker, Kfm.,
Büttner, Kfm..

Wetzlar .
England .
England .
England .
England .
England .
England .
England .
England .
England .
England .
England .

Rotterdam .
Holland .

Grafenort .
Kopenhagen .

Dänemark .
Dänemark .

Stege .

Engel :
Thinamann , Fr . ,
Schimmelbusch , Kfm .,
Tatlock , Kfm .,

Coblenz .
Coblenz .

Roehl .
Homburg .

Waid :

Sahlmann , Kfm .,
Schlesinger , Kfm .,
Kehne , Rent .,
Schmidt , Insp . m . Fr .,
Böninger , Dr . jur ., K
Frhr . v . Eiderstrom , Offiz, ,

Muth ,
Trüb ,
Schmidt -Mühlheim ,

Culmbach
Eltvüle

Adler
gchnrunann , Kfm .,
ffiertifeld. Rent .,
Bichholl, Kfm .,

Dresden
Erfurt .
Fürth .

Leipzig .
Berlin .

Waldenburg .
Eisenberg .

vom 29 . Mai 1888 . )
CHlnisclaer Hof :

Brensing , Fr . m . Tocht ., Elberfeld .
Knoche , Gersdorf .

Eisenbahn -Hotel :

Böcke :
Cliestow .

Barmen .

Leinene Taschentücher
,

beete Bielefelder und schlesische ,

englische Batisttücher
in besten Qualitäten

Löwenstein , Fr . Rent ., Hamburg ^
Jacobsen , Frl . Rent ., Hamburg .

S

? « >
S WO
« - I

L .
"

! • !

- 5 »
» t
s

Isserlohn .
Colberg .

Hamburg .
Bremen .

Nürnberg .
Neuwied .

Lennep .
Barmen .

Mussbach .

Buckland , Frl .
Davis , m Fr .,
Robinson ,

Englischer Hof :
Nef , Kfm ., Düsseldorf .
Wilcok , Rent . m .Fam ., Manchester .
Perkins , Rent m . Fr ., Manchester .
Bettler , m . Fr ., Freiburg .
Koecher , Kfm . m . Fr , Greil .

Zum Erbprinz :
Zenner , Karlstadt .
Roth , Marburg .
Piscator , Kfm ., Leun .
v . Alzen -Braubach , Assist ., Rogao .
Busch ,

" • '
Busch , Frl .,
Christ , m . Fr .

Kemper, Kfm.,
VoUanaim, m. Fr .,
Beilbrunn, Kfm.,

le Touzel ,
Simon v . d . Aa , Fr .,
Mejboom , Frl .,
Henny -Rooda , Fr .,
Priesemuth , Offizier ,
Albertsen , m . Fr .,
Christensen ,
Sörueen ,
Caroe , Consul ,

Antwerpen .
Antwerpen

England .
Hannover .

Ho » » :
Gotha .

Meissen .
Goslar .

Spiegel :
Thaning , Hamburg .
Rudloff , Fr . m . Bed ., Hannover .
Lissmann , Frankfurt .
Schoemann , Kfm ., Burgsteinfurt .
Fischer m . Farn ., Garmbeck .
Weisse , Seidenburg .

Tannhäuser :
Blomberg , Cand . theol ., Dortmund .

Taunu » - Hotel :

Hannover ,
v . Baniekow , Lieut ., Hannover .
Hoffmanns , Landen .
Jordan , Rent ., Oranienstein .
Vaust , Rent ., Oranienstein .
Heyligers , Rent ., Holland .
Roduver , Geh . Reg .-Rath ,

Haselums .
Rudena , Commerzienrath ,

Geestemünde .

Schiitzenhof :
Jaffe , Fr . Commerz .- R . m . Begl .,

Beruh .
Irle , Marienborn .
Kötz m . Farn ., Dudweiter .
Kuth , Kfm ., Köln
Müller , Rechn .-Rath , Münster .

v . Gutruyon ,
Maibuch m . Farn .,
Stayner m . Fr .,
v . Thilo , Lieut .,

VVeiaae »
Vogel ,
Schick , Frl .,
Hennecke , Fr .,

Ferndorf .
Maikammer .

Köln ,
m . Fr ., Schoten .

In,

Naumburg .
Wald .

Hamburg .

Crusius , Inspect .,
Liebmann , Kfm .,
Larfass , Apoth . m . Fr ., Ferndorf .
Irle , Apoth ..

~ ~

Lang , Kfm .

Nessler , Rent . m . Farn ., Strassburg .
Westerich,Fr .Rent ., Braunschweig .
Renner , Fr . Rent ., Rnhden .
Puhler , Frl . Rent ., Königsberg ,
de Vergne , Baron m . Fr ., Brüssel .
Workinson , Dr ..
Frey , Rent .,

z, Apeldoorn .
Cederlund , Stockholm .
Lukwel , m . Tocht ., Scheveningen .
Akerlund , m . Schwest ., Schweden .
Packard , m . Fr .,
Buckland , m . Fr .

Phetnel, Ritiergutsbes . m . Bed .,
Rehnitz .

Alleesaal :

Marburg .
Deissmann , Decan m . Fr .,

Grävenwiesbach .
Rommel , Kfm ., Köln .

v . Bauer , Berg - u . Hüttendirector
Dr .

v. Ambergen, Fr ., Nymwegen .
Jürgens,

Schaus , Kfm . m . Fm ., New -York
Samson , Kfm . m . Fr . , Hamburg .* ’? ' m . Fr .,

Michaelis, Oberst a . D ., Dresden .
Bremen .

Pariser Hol :
Schmidt , Bento ., Hamburg .
Wagenknecht , Rentn ., Colberg .

Hotel St . Peteriburg :
de Harde , Pfarrer m Fr .,

Blankenburg .
Hlieie - Hotel :

v . Koenen , Offizier , Hannover .
Recknagel , Fbkb .,

Alexandrinenthal .
Goeck , Fr . Generalarzt m . Tcht .,

Köln .

Buiuicr, uw . ., Hildesheim .
Becker, Kfm. m. 2 Töchtern ,

Gladbach .

Hagen .
, Fr >

Kleinpaschleben .

Simson , Rentn .,
Thompson . Kfm .,
Moeller , Lieut .
Harold - Entwisle , Rentn ., Bolton .
Hardmau m . Fm ., Sommeisetshire .
Henderson , Ingen , m . Fr ., Hüll .

Schnitz, Kfm., Köln .
Tillessen, Fr . m . Tochter ,

Mannheim .

Anton, Stud.,
Rietz, Fr.,
Krag, Fr. m. Sohn ,
Colmant, Dr .
Löwenthal, Kfm ,
Meyer, Reg.-Ref . Dr .,

Langenschwa Ibach .

Bauer , Kfm .,
Hillig , Kfm . m . Fr .,
Sartorius . Kfm . m . Fr .,
Fischer , Kfm ., Stuttgart .
Reichert , Bürgermeist ., Altweiler .
Knigge , Bügermstr .

”Schwarzer
“OrBtinanu, Fr
Jffliet, Fr.,

’’

Mo $, Fr.
Wihmajn

’
yr .

Schröter, Rent .
’

Hole :
Lackemann , Bremen .
Bödiker , Geh . Reg .- Rath ,

Haselünne .
Riedemann , Commerzien -Rath ,

Geestemünde .

9
iM «A

um

i « i «

Hotel Kaiaerbad :
Fischer , Dresden .
Kantorowicz , Kfm ., Posen ,
von der Heyde , Hamburg

Goldene Kette :
Schönfeldt , Bildhauer , Ilsenburg .
Weitzel , Ober - Ingelheim .
Martini , Kgl . Exped .-Vorst , m . Fr . .

Berlin .
Goldene » Kreuz :

Frenkel , Dr . med ., Gross -Gerau .
Goldene Krone :

Rheinberger , Fr . , Gimmeldingen .
Leikhoff , Rittergutsbes ., Pöthen .
Wendenburg , Frl ., Braunschweig .

Weine Eilien :
Jürries , Kfm . m . Fr ., Halberstadt .
Bode , Fr . Pfarrer , Magdeburg .
Eberius , Fr ., Magdeburg .
Eichenauer . Cronberg .
Buggisch , Rentn . m . Fr . , Berlin .

Waasauer Hof :
Wiederhold , Major m . Fr .,

Württemberg .
v . Oettinger , Prera .-Lieut . m . Fm .,

Karlsruhe .
Rhodius , Kfm m . Fr ., Linz .
Solm Samson m . Fr . , Manchester .
Sampson m . Farn ., Berlin .
Aschoff , Consul m . Fr ., Batavia .
Maier , Amsterdam ,
v . Koenemann , Baron m . Bed .,

Mecklenburg - Schwerin .
Villa Masaau :

Rühle , Geh . Med .-R . Dr . m . Fr .,
Bonn .

Hotel du Hord :
v . Heinze , Berlin .
Meyer m . Fr ., Hamburg .
Schneider , Geh . Ob .-Reg .- R . Dr .,

Berlin .
Curaustalt Aerothal :

Wex , Hamburg .
JVonnenliof :

Bären :
rohen, Major a . D . m . Fr ., Trier .Iw , Kfm., Magdeburg .Mister Offizier, Goldap .
wr ' Hanau .Mer , Kfm.,«ickelsberg, Kfm .,

vi , Zwei
Benke, Fr.
rohühl

jTOtiiU, Fr ,Kh- «
’
Pr . u . Bed .

'
, Leipzig ^

Main ,
Apoth-

tf - Bacharach .
Sciredereln,r■ . Goarshausen .
Sdiwedenä’̂ T ' a4 ' 11-- F rankfurt
BecbtKfm7,

Stud ' B° nn -
* Stocken, Rittmstr ., Coimar .

'

Graresp!
* * ® ahlheiin :8|

England .
Mix R«t

" ' ■ •' orn :

uS,Kfa
* r '’ Frfurt -
' Giessen .

sm , ' Mainz ,
kn . Ft Würzburg .
ÄKfin

'■
o

Berlin .
Ner , Ohflvfn Stuttgart .rför ’ ter . Bückeburg .

kJ Köln .
W kl Pforzheim .81Kfo '- Lemberg .

_____________
Seite 21

Brown , Kfm ., London .
Rudolphy , Rentn ., Valparaiso .
Huck , Ref ., Braunschweig .
Burchardt m . Fr ., Berlin .
Huck , Rechtsanw . Dr .,

Braunschweig .
Simonis , Kfm ., Hamburg .
Excell . Frhr . v . Schlotheim , Gen .

d . Cavallerie , command . General
d . XI . Armee -Corps m . Bed .,

Kassel
Excell . Graf Rudolf v . Mulinen ,

Kaiser ). Oesterr . Gesand ., Haag .
v . Bismark , Hauptm ., Kaaset

Römerbad :
Festner , Bergw .-Director ,
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Dresden .Fam . u . Bed .,

Düsseldorf .
Elberfeld .

Berlin .
Essen .
Essen .

Constans .
Constans .
Eisenach .

Anheuser , Fr . Kent ,
Anheuser , Erl .,
Bartels , Erl Kent .,

Labischin .
Basel .

Amsterdam .
Amsterdam

Niemann , Fr .,
Plashof , Kent . m . Fr ..
Wittu , Kfm . m . Fr .,

......
, St . Goar .

Pilotti , Coblenz .
Pfeiffer , Kfm . m . Fr ., Karlsruhe ,
v . Seydlitz , Dresden .
Leikart , Bauunternehmer ,

Oberlahnstein .

Kirchner , Frl .,
Hotel u . Pension

Beaufort ,
Beaufort , Frl .,
Hagens , Dr .
Hagens , Fr . Dr .,

Quisisana :
England .
England .

Minen .
Minen .

Gross , Bürgermstr ., Offenbach .

In Hrlvatliäueern i

Wilhelmstrasse 36

Berliner Siimmungsöikder .

------- Nachdruck ntrholen .

Eine Ringbahnfahrt .

Wie häufig vernimmt der „ Eingeborene
" von den Besuchern

her Hauptstadt die Klage , daß „ in Berlin Alles mit so unendlichen
Weitläufigkeiten verbunden sei, daß man zehnmal in Berlin weilen

könne , ohne einen Ueberblick der Riesenstadt zu gewinnen , und daß

jeder Versuch dazu ebenso viel Zeit als Geld koste"
. — „ Zeit

gerade ein und eine halbe Stunde und Geld genau berechnet

dreißig Pfennig ! " Der Freund aus der Provinz , der gleichfalls
den obigen Schmerzensruf ausgestoßen und dem ich in vorstehender
Weise geantwortet , sah mich verstündnißlos und verwundert an .

„ Wollen Sie mir den Beweis liefern ? " frug er dann noch immer

mit dem Tone der Ungläubigkeit . „ Gewiß , sogar praktisch —

lasten Sie sich einmal das Frühaufstehen nicht verdrießen und

finden Sie sich morgen um halb sieben Uhr vor der Josty
'
schen

Conditorei ein ! " --

Es ist Früh ein halb sieben Uhr . Auf dem Potsdamer Platz
herrscht schon beträchtliches Leben , die letzten Bäckerjungen schlendern ,

vergnügt pfeifend ihre leeren Körbe schwingend , an den Häusern
dahin , die ersten Zeitungsfrauen , in trauter Harmonie die Blätter

aller Parteischattirungen auf oder unter dem Arm , hasten eilig
vorwärts , als ob von ihrer Pünktlichkeit das Wohl der ganzen
Stadt abhinge , von Schöneberg her nahen in langen Wagenreihen
die Lebensmittel - Colonnen , frisches Gemüse , Obst , Butter , Milch
im Innern der meist wackeligen Fuhrwerke bergend , dem Thier¬
garten streben die eifrigen Brunnentrinker zu , um gewissenhaft die

nöthigen paar Tausend Schritte abzuwandeln , Arbeiter in kleineren

oder größeren Trupps , die Blechkannen in der Hand schwenkend
oder ihr Handwerksgeräth in blauen Bündeln tragend , suchen die

westwärts gelegenen Bauplätze auf , und jubelnd und singend , be¬

gleitet von dem seine Morgen - Cigarre mit einer gewissen Andacht
schmauchenden Lehrer , biegt ein Trupp halbwüchsiger Jungen in

flottem Schritt in die Bellevuestraße ein , noch weit von ihrem Ziel ,
dem Grünewald , entfernt .

Es ist so hübsch , Berlin gerade an diesem Ort bei seinem
allmählichen Erwachen zu belauschen — blitz und blank sieht der

Platz vor uns aus , auf den die in bläulichem Duft liegende Leip¬

zigerstraße mündet , vom Qualm und Lärm und Staub der großen
Stadt ist noch nichts zu spüren , in den schon dicht belaubten Kronen

der Kastanien scheint eine erregte Spatzen - Conferenz stattzufinden und

Jaffe , Fr . Commerzienrkth , Berlin ." ~ " Berlin .

Hotel Weine :
v . Mühlholz , Prem .-Lieut , m . Fr .,

Speyer .
Mauser , Kfm . m . Fr ., Asbach .
Hepp , m . Fr . , Seelbach .
Schlammgraf , Ingen ., Urbar .
Vegenhardt , Standesbeamter ,

Düren .

Garzyuski ,
Fichter , Kfm .,
Häuf , Kfm ,
van Heel ,
van Busch -Streithorst , Baron m .

Hotel Victoria :
Boerner , Fabrikbes ., 1

Pension Mon Bepos :
Bredow , Fr . Reg .-Bath , Berlin .
Brons , Fr . Senator , Hannover .
Westerich , Fr ., Braunschweig .

Mainzerstrasse 3 :

vv itlu , mm . in . i ' r ., Leipzig .
Schöler , Bergwerksdirector m . Fr . ,

Essenfeld .

Bindemann , Bent . m . Fr ., Berlin .
Rindemann , Frl . Bent . Berlin .
Wintold , Ingen , m . Fr ., Planen .
Siepmann , Bent ., Elberfeld .
Müller , Bent .,
Siepmann , Fr . Bent . ,
Joseph . Reut .,
Kalb , Kfm .,
Joseph , Kfm .,
Elschont , Kfm .,

Würzburg .
Leipzig . I

Augsburg . ; Scheild ,
Köln . Pilotti ,

emige vorwitzige junge Finken zanken sich aus den Tii -b -n
Gärtchens in der Josty

'
schen Conditorei um liegen XS

Krümchen . Um diese Stunde erregt Berlin in uns
fühl seiner drückenden Wucht , seiner unheimlich verwirrenden GM -

'

wie es häufig an nebeligen Abenden , wenn die GaSkmen an
'

flammen , der Fall ist , gern geben wir uns der trügerischen ßDfi
nung hin , daß die Sonnenstrahlen , die so lustig herniederflimmekn
in dem Häusermeer nur Glückliche und Fröhliche finden , etwa io

'

wie es die mit bunten Papierhüten und Mützen geschmückten "In¬
sassen des an uns vorbeirasselnden Kremsers sind , oder jenes ena
aneinander geschmiegte Pärchen in der offenen Droschke, deren an
der Seite eines Kofserberges sitzender Lenker wüthend auf feine
müde Rosinante einhaut , da bereits das zweite @ lodenfianal o°m
Potsdamer Bahnhof her erschallt .

Das mahnt aber auch uns , daß wir uns nicht hier aufposfirt
haben , um lange Betrachtungen über das Glück und den Frieden
der Berliner Einwohnerschaft anzustellen , sondern daß auch mir
eine Reise unternehmen wollen , eine kleine zwar , aber auch eine
ganz ungefährliche , höchstens , daß uns Jemand auf empfindliche
Stellen unseres Fußes tritt . Dort , das von der linken Seite
dringende Helle Läuten zeigt uns Übrigens an , daß unserer Fahri
nichts mehr im Wege steht , und einige Secunden später haben wir
unseren Platz eingenommen — auf der Hinteren Plattform des
ersten Ringbahnwagens — und unser Billet erhalten — eine ganze
Tour , Preis : 30 Pfennig , Dauer : l1 /s Stunde .

Hinunter geht
' s die Königgrätzerstraße , am Anhalter Bahn¬

hof vorüber , die beiden Braunen vor dem klirrenden Waggon greifen
tüchtig aus , denn nur selten brauchen sie still zu stehen, die Be¬

nutzung der Pferdebahn in den frühen Stunden ist nur gering.
Die Paffanten auf den Trottoirs zu beiden Seiten vermehren sich
zusehends , in den Fabriken beginnt bald die ruhelose Thätigkei !,
die Jalousien der Läden rollen in die Höhe , Comptoiristen , Hand¬
werker , Bureauarbeiter , Schüler wandeln die Straßen dahin, in

der Mehrzahl ^freilich ist das weibliche Geschlecht vertreten - wo¬

hin das Auge fällt , junge , oft anmuthige Erscheinungen , weiß in

einfachen Kleidungen , die aber trotzdem nicht eines gewissen Chic

entbehren , auf den Gesichtern vieler von ihnen frischer LebeMch ,

auf denen anderer die bleichen Schatten der Armnth und des EleM

denn glänzend ist er ja nicht , der Verdienst dieser kleinen Minium

der Nadel und der Scheere . Kurz vor dem Halleschen Thor lommt

plötzlich ein rascherer , ein taktmäßiger Schritt in die Menschen-

massen , Musik schallt schmetternd herüber , und wer der Richtung,

aus der dieselbe dringt , zustrebt , eilt schneller vorwärts . Wir haben

ja das militärischeste Viertel Berlins erreicht , und dort vor uns

marschiren sie ja auch mit Sang und Klang hinaus zum Tenipü -

hoser Felde , die Bataillone unserer sieggewohnten Garde -Regimenter ;

die Sonne strahlt von den Helmverzierungen und den Gewehmufin

zurück und läßt aus der Entfernung die langen Züge wie funtemot ,

feurige Schlangen erscheinen .

Ach , diese Stelle hier vor dem Halle scheu Thor , wo nun UM

Pferdebahnwagen hält , weil der Infanterie jetzt weissleuchtenll

Kürassier - Schwadronen gefolgt sind , mit wieviel Erinnerungen ß

sie verknüpft für Den , der in ihrer Nähe aufgewachsen ! Hur m

es ja , wo die selige Verbindungsbahn einst entlang kroch, vorn d

der monoton , wie ärgerlich schnaufenden Maschine ein Mann .
einer Fahne und einer disharmonischen Glocke , und hm w

ja , wo an einem brütend heißen Angusttage des bkulgedi g

Kriegsjahres dieselbe Bahn unzählige Güterwaggons entlang s ) W

mit lebendem , raisounirendem , bunt zusammengewürfeltem j »

— die ersten französischen Gefangenen , Liniensoldaten und

und Zuaven . Welche Macht der Erde hätte w » $urüd *

hätte uns nach der Schule gebracht ! Im Laufschritt hie h r,

die Bahn gewohnheitsmäßig hielt , und zuerst nut einem W

von Furcht und Stolz die gebräunten und f^ arzen Gs e

gestaunt , die in ihren abgeschabten , beschmutzten blauen .o -

ihren zerrissenen roihen Hosen hinter den stämmigen Gl
6j(

Landwehrmänner hin und her gestikulirten . Und baui ,

erste Scheu überwunden , als man sich überzeugt , daß ° ieW
Katzen auf den Rücken der wilden Feinde fehlten , cm

Anfreunden , gestützt auf die bisher erlernten "
tjrmnuni

die mit innerster Gemigthunng und kolossaler Gedächtnis st
man

hervorgekramt wurden . Aber der Landwehrmanner 9

dabei nicht . Was war das für ein emsiges Hm - und v

Drory , Fr . m . Tocht , Antwerpen .
Broydon , ro . Fr . , Chicago .

Hotel Vogel :
Peters , Erfurt .
Schramm , Pfarrer , Bremen .
Bardeleben , Prof . Dr ., Jena .
Peters , Magdeburg .
Schramm , 2 Frl ., Bremen .
Nauensbein , Postrath , Metz .
Erhard , Kfm ., Stuttgart .
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1 noch an einstige Zeiten zu erinnern , „ Restaurant zur schönen Aussicht *
nennt es sich ; es mag früher vielleicht einmal seinen Namen gerecht -
sertigt haben , lang mag es fteilich her sein , damals als hier die
Recruten der Regimenter von Thüna und von Barnstädt gedrillt
wurden , jeute eröffnet es nur noch die Aussicht auf unermüdliche
Arbeit , auf rastlose Emsigkeit .

Und daß in dieser Gegend nicht das Brod für Faullenzer ae -
backen wird , das sehen wir auf unserer weiteren Fahrt , die uns ,die frieden - und Lothnngerstraße entlang , am Schönhauser , und
Rosenthaler - Thor vorüberführt . Die Leute , die hier wohnen , sie
wissen in der Mehrzahl wahrlich nicht , was behagliche Ruhe heißt ,für sie hat der Arbeitstag vollgezählte zwölf Stunden und in diesen
letzteren eine vollgezählte Summe regelmäßiger , meist harter Thätia -
keit , die von früh bis spät währt . Und gewiß , selbst die „ falschen
Tiroler und bte „ Menschenfresser aus Inner - Afrika "

, die ja einem
Gerücht zufolge oft aus der hier niündendcn Ackerstraße staminen
sollen , sie mögen kein ganz so leichtes Leben führen und häufig
genug das „ Jodeln " und „ Wildscin "

verwünschen ! Aber was uns
diesen Straßen wiederum auffällt , ist die peinliche Sauberkeit ,

ist vor Allem die Sorge um „ etwas Grünes "
, wie es mit vollem

Recht im letzten Verwaltungsberichte des Magistrats heißt : „ Durch
Wr zu Jahr immer mehr gürtelförmig sich um dm

alteren Theil schließenden Erweiterungen der Stadt sind die Wohn¬
verhältnisse in derselben wesentlich verändert worden . Wo früher
die Häuser aufhörtcn und Gärten , Feld und Flur den Bewohner
Berlins auf seinem Spaziergange nach gethaner Arbeit erquickten ,
rxrT1 Äm « r Uon hochaufgebauten , dicht sich aneinander
schließenden Miethsgebäuden entstanden . Wer daher nicht so glücklich
ist , in der Nähe des Thiergartens , des Friedrich - oder Humboldt -
Hains zu wohnen , oder nicht Zeit und Mittel genug hat , hinaus
ms Freie zu fahren , der ist jetzt mehr als früher von der Natur ,der Pflanzenwelt und ihrem wohlthätigen Einflüsse abgeschnitten
und müßte des letzteren ganz entbehren , wenn nicht für möglichst
ausgedehnte Bepflanzung der Straßen und Plätze , soweit die
Breiten - und Berkehrsverhältnisse es gestatten , gesorgt würde .

"
Den Bewohnern der Elsässer Straße , durch welche jetzt unser

Wagen fährt , wird diese städtische Vorsorge vorläufig nichts nützen ,
am Oranienburger Thor breitet sich ein gewaltiger

'
Schuttplatz aus ,

hier stand bis vor Kurzem die „ Werkstütte des modernen Cyclopen "
,

Borng
'
s feuersprühendes Heim , auch dieses fiel dem neuen Berlin

zum Opfer und es wird nur noch eine kurze Frist dauern , dann
erheben sich auf jenem Terrain , wo einst in festgefügten Schmieden
sausend die Dampfhämmer niederdonnerten , wo in hochgewölbten
Hallen die Locomotiven den letzten Farbenglanz erhielten , wo uner¬
meßliches Kohlen - und Metallmaterial in den Aufbewahrungs - '

schuppen lagerte und in den Arbeitssälen und Comptoirs vom
Morgen bis zum Abend , oft auch die Nacht hindurch , gewirkt und
geschafft wurde , neue Straßen mit hohen Miethshänsern , und die
Bewohner derselben werden kaum wissen , daß hier einst der Eisen -
bahnkünig Borsig sein Gebiet gehabt .

Vorläufig deutet nur Staub , dichter Staub das Kommende
an ; die hier in der Friedrich - und Karlstraße , dem häufig citirten
Berliner „ quartier latin “

, so zahlreich wohnenden Musensöhne haben
aber ein gutes Mittel gegen die Einwirkungen dieses Staubes , sie
„ spulen sich etwas die Kehle aus "

. Gelegenheit dazu ist hier , in
dieser „ feuchten Ecke Berlins "

, genug vorhanden und an Lockungen
fehlt es nicht — wer könnte dem „ Fidelen Kauzer "

, dem „ Flotten
Studio " oder gar dem „ Restaurant Tiefschluckhausen "

widerstehen »
Eine scharfe Biegung , ein anhaltendes Läuten — wir sind anr

Königsplatz , von dem aus die von Sonnenstrahlen umwobene
Siegesgöttin auf die Reichshauptstadt schaut und wo sich schon in
mächtigem Aufbau die Quadern des Reichstagsgebäudes erheben .
Durch das Brandenburger Thor blicken wir nun auf die dicht¬
belebten „ Linden "

, eine kurze Strecke geht es noch den Thiergarten
entlang — dann erschallt der Ruf des Conducteurs „ Potsdamer
Platz " . Unsere Ringbahnfahrt ist vollendet , wir haben Berlin von
Westen nach Südwesten , von Südwesten nach Süden , dann nach
Süd - und Nordosten , nach Norden und Nordwesten durchschnitten ,um jetzt wieder im heimischen Westen anzulangen . Unser Frühstück
haben wir uns ehrlich verdient , die muthwilligen Finken in der
Josty

'
schen Conditorei sind nicht mehr da , nun gut , so setzen wir

uns an ihren Platz , eS soll uns nicht schlechter wie ihnen munden !

Sank Lindenberg .

« ien den Waggons und den nahegelegenen Restaurants und

DiMionen — eine Weiße nach der anderen , ein Seidel „ Bayersch "

nachdem anderen wurde herangeschleppt und freudig leuchtenden
Mer zu dm sonnverbrannten Kriegern hinaufgereicht , und dann ,
dieEmpfindung stiller Glückseligkeit , wenn man als Lohn ein Centime -

M , einen französischen Waffenknopf erhielt .
Wie sehr hat sich die Gegend hier verändert gegen früher , wo

ß sie hin, die schmale hölzerne Brücke , wo ist ste geblieben , die

Mge Stadtmauer ? Die Ringbahn führt heute auf jener Linie

b« Mischinerstraße lang , wo sie sich einst massig und klobig erhob
unb von alten , längst vergangenen Tagen zu erzählen schien . Die

Wgoner -Caserne aber steht noch , sie hat ernste Tage genug gesehen ,
jeneTage, wo sich zu ihren Pforten Mütter , Gattinen und Kinder
Mangstverzerrten Mienen drängten , um zu fragen , um zu forschen ,
obihreAngehörigen auch unter denen wären , die draußen auf dem
M bei Mars - la -Tour den letzten Ritt geritten , — und für wie
« waren die schwarzen Fahnen , die ernst und still aus den
Nebelfenstern hingen , eine schlimme Vorbedeutung !

Wir sind nun in die Prinzenstraße eingebogen , eS ist 7 Uhr
«ch , und Berlin ist vollständig erwacht , reger Lärm umgibt uns
itajeitS und begleitet uns auch durch die Neander . und Köpnicker -
ßiaße. Bald darauf kreuzen wir die Spree und der sich hier uns
tabitfenbt Anblick ist ein ganz überraschender . Von einem leichten
Mchuge bewegt, schimmert die breite Wasserfläche zu uns empor ,
bnntbewimpeltc, mit Guirlauden bekränzte Dampfer kommen anae -
iwscht, irgend eine Gesellschaft , ein Geschäftspersonal hat sie qe -
meihei, und lustig erklingen die Weisen des Orchesters , manch

'

sehnsüchtigerBlick folgt aus den Fenstern der hier die Spree theil -
mise nnsäumenden Fabrikgebäude den Fröhlichen nach ; schmale ,
lanMSgeßreckte Ruderbötc mit farbig costümirter Bemannung
Wen pfeilschnell dahin , flotte Segler kreuzen mövengleich hinüber
md herüber und schwerbeladene Lastkähne tauchen langsam unter
der B« e auf , ihren vielumfaffendcn Inhalt nach Berlin hinein -
drmgend. - Die Straßen , die wir alsbald passiren , namentlich
du Sch Frankfurterstraße , sind breit und licht , in ihrer Mitte
ziehtn eine doppelte Reihe von Bäumen dahin und die Kinder -

A -m darunter lärmen mit den Spatzen in den Zweigen um die
« e Aber was uns hier auffällt , ist die beträchtliche Zahl von
LWungü- und Versatz - Geschäften , die häufig unter den verwegenstenmd pWphoftesten Namen austreten ; auch an Destillationen fehltd- »ehrlichnicht in den Parterre - Räumlichkeiten der vier - und fünf -
MM Muser , die niit ihren Seiten - und Quergebäuden oft mehr

8 Ein ganzes märkisches Dorf enthalten . Desto freund -

ÄÄT fUnr8x^ e Oberen , in rothem Ziegclbau errichteten
Schulgebäude mit ihren schmucken Vorgärten — manii du entferntesten Gegenden in Berlin aufsuchen , überall hält

berliner Wappenthier , getreulich über

$ $
<?

r ~ Eine kleine Rast ist unseren dampfendenMm m Folge des regen Verkehrs hier bcschicden , und wir
Umblick halten . Von dem Thor ist nur noch

! - , Ib ' ub -n, ^ ° nst hat sich hier Vieles , ja wohl Alles ver -

StataZ b" Friedrichshain ist nun umgrenzt von langen
hc ' b ' e hier einst vor dem Thor ihren Kohl

ÄS " bauten und Sonntags mit den Ihrigen hier draußen

m
'

r*
^ heu längst den letzten Schlaf auf den nahen

5 bl A^ ^ ri ' st mch ehemals linker Hand gc -

& nbm 5 b Derfflmger angelegte , nachher Dolläus '
sche

faj ^ " Er ' chwunden die sogenannte Voigtische Maulbeer -

lio Cb|L
un § Nicolai 1786 erzählt , „ jetzt aber mehr

I°ckAmM „ , ^ ^ ENgarten ist , auch eine Auftrift für fremde ,
ckch w» M ^ E? chwe . nc hat , welche nach Berlin zur Consumtion

„
Und noch 1828 berichtet uns ein Berliner

lauer ?
'° or den Landsberger - , neuen Königs - und Prenz -

Abzehn einzelne Etablissements "
sind .

stärkere Veränderung ist mit der Umgebung des

W bil .
s' ch M .angen ; welch

'
großstädtisches Bild eröffnet

ttb unermüdliches Hin - und Herwogen von Wagen -

ISlitbttMw
"
.

EU
.Sen , ein Hasten und Treiben im Ausnutzen

» ta ? em Lärmen und Rufen und Schreien , und mitten

SfataauX ? * gegossen , ein Schutzmann hoch zu Roß ,
der bewegten Scene aber massig emporragend der

W Rathhauses . Ein kleines schmales Lokal scheint
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Vereins - Nachrichten .

$ fcmaewetfteti - ? erei « . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
chabelskerger Steaograplien -Dercin . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Steht ’ Wt St «u » araphnl -Aerri « . 8 ' / , Uhr : Uebungs -Abend .
Eur « -Kereiu . Wend « von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .
Männer - Turnverein . Abend ? 9 — lOUhr : Bücher -AuSgabe u . Gesangstunde .
Miesk . Tnrn - lhestffkckaft . Wend « von 91/ »— IOV2 Uhr : Gesangprobe .
Männergcsang -Derein . . Sängerkust " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Kuartetl „ Lilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
MLnnergesang -^ ercin „ Striche “ . Abends 9 Uhr : Probe .
chesangverei « „ Sichenzwelg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Course .

Frankfurt , den 28 . Mai 1888 .
Geld .

Holl . Eilbergeld Mk . - -

Dukaten . • . „ 9 .45 — 9 .50
20 Fres .- Stücke „ 16 .9 — 16 . 13
Sovereigns . - „ 20 .30 —20 .35
JmveriäleS . . „ 16 .66 — 16 .71
Dollars in Gold „ 4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 — 60 bz .
London 20 .395 — 390 — 395 bz .
Paris 80 .65 bz .
Wien 160 .75 bz .
Frankfurter Bant -Disconto 3 °/o.
Reichsbank -DiSconto 3 °/«.

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 28 . Mai .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm . Me ^ r .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunftspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

745,8
9,9
6,9

75

744,0
22,0

4,9
25

744,3
17,2
8,1
55

744,7
16,6

Windrichtung u . Windstärke { S .O .
stille .

S .
schwach .

SB.
schwach.

Allgemeine Himntelsansicht . ! sehr hetter . thw .heiter . bedeckt. —

Regenhöhe (Millimeter ) — —— — —
* Die Barometerangaben sind auf 0 * ® . redueirt .

Termine .

Vormittags 91/ « Uhr :
Versteigerung einer Parthie Stoffreste rc ., im „Karlsruher Hof ". (S . H. SU

Vormittags 10 Uhr :
' '

Fortsetzung der Versteigerung von Qelgemälden Taunurstraße 2. (E . H. Uj

Ras säuische « iseubahu .

Aayrten - Wkäne .

Hessische S « » wi - S » atzu .

Taunusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

6 '20 TUf 8 * 8 * t 10 :i6 "i" ll4 '2

1250 * 1<5** 2 *®f 2 « * 352 450*

540f 6« T ) 41f 850* * 95 1010 *
» Oiut dir Eastel . ** Nur an Sonn «

»nb Feiertagen bis Saftet , t Verbindung
na * Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730-j- 910-j- t040f 1121 1222 *

1114 130** 231* A4 « 332* 411+
525 557* 730-j- 8 « t O49** 10 « f

* Nur von Castel. ** Nur an Eonn »
und Feiertagen von Taste!. t Verbindung
von Soden -

R h e i n b a h n .
jAbfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 236 517 724* 915 1056 1154 * 225 554
75 835* 1 656* 751 91s

» Nur MS Rudeid -I» ! * Nur von RiideSheim.
Rtzeiu - Dampsschiffsahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' /« ( „ Hansa
" und „ Niederwald "

) ,
9 ‘/< ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König

" ) , 93/ <
( „Humboldt

" und „Friede
"

) , 10 ' / « und 123/ « Uhr ( Rhein " und

„ Drachenfels
" ) bis Köln ; Nachmittags 3 ' / « Uhr bis Coblenz ;

Abends 6 ' /, Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' /« Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via

Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 81/ « und 8 ‘/a Uhr
Morgens . Billetc und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

535 740 115 35 635 | 7« 101 123» 43s 853

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :
82» 127 351 725 ! g ! 7 1158 347 ZU

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :
711 1Q52 1218 * 258 448* 613 718**

1035 * (gonntagS bis Niedernhausen ).
* Nur bis Höchst. **Nnr bis Niedernhausen .

urt - Limburg .
A n ku n f t in Franksutt (Fahrth.)
642* 737** 1Q28 16 2 «' 455 620*9®
* Nur von Höchst. ** Nur eott Webern.

hausen.

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : 1 Ankunft in Limburg :

83 1045 234 71 I 933 112 455 828

Abgang : Morgens 9 " nach Schmalbach und Zollhaus «Peri °«

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schmalbach , -W
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8 ™ von Wehen , M-Uwi
83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und schwamch .

Fremden - Führer -

ütieigl . Schauspiele . Abende 6 ' / , Uhr : „ Mit fremden Federn “ .
Cnrhanssu Wtesbaden . Nachmittage 4n . Abende8Uhr : Concert .
Hochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasae .

Morgens 7 Uhr : Concert .
MerkeVsehe Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
GemKlde - Gallerie des Mass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alterthaana - JHusesun ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

■ ikliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Katurhistorisches MI naenm . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

■fcönigl . Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Haiterl . Post (Rheins trasse 19 , Schfitsenhofstrasse 3 und Mittel -

pavfllon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiaerl . Telegraphen -Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Kaihol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ). Den gansen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 61/ « Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

« rieehische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum

Eintritt dir Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 23 . Mai : Dem Herrnschneidergehülsen WM

Schaus e. T ., 9i . Mina Caroline Helene . — Stm

Wilhelm Dörr e. S .,
s) l . Anton Heinrich . - Am 25 . Mat : Dem A »

machet Adam Reichert e. S ., R . Ernst . . u
Aufgeboten . Der Eisenbahn -Bedtenflete Hrmnch CW «-» W

Fleck von Herold im Unterlahukreise , wohnh . zu Caste ? bet MaM .
Caroline Henriette Christine Freed von Miehlen , Kreises St U
wohnh . dahier . - Der verwittweic Lehrer H °mnch Mhckm M

Althenn von Dotzheim ^ wohnh . daselbst , und Loutse Thnsne .
mutti von Helntarshausen , Kreises .vofgetsmar , Acgterungsbez

wohnh . dahier . - Der verwitttvete Hande smann Leov °ld

Hambuch , Kreises Kochem , RegtermtgsbeztrksCoblenz , wohnh .

und Julie Haas von Binningen , Kretses Kochem , wohnh . z

früher dahier und zu Trier wohnh . — Der verwitwete Kelln gj
Kaiser von Westhofen in Rheinhessen , wohnh . dahier , und . g

dach von Dirmstein , Bezirks Frankenthal tnnoi »
* -

Heinrich Ebert , genannt Buhl , von Ntedcrwallus m gM
wohnh . dahier , und Anna Ebert von Niederwalluf , bish o AMiÄ
- Der Gärtner Friedrich Julius Nicolaus Mag Ä & nip
wohnh . dahier , und Bertha Caroline Weller von Crailshci

Württemberg , bisher dahier wohnh . » beirau dk? M
G est 0 rben . Am 25 . Nlar : Barbara , geb . SWl , EM . Car«

löhners Hermann Haust , alt 74 I . 8 M . 10 T . — Aw -L «

T des Zimmermanns Philivp Allof , alt 5 I . 7 L - - Ä

Wilhelm , S . des Schreincrgehülfen Carl Klos , att 2 M g

28 . Mai : Die unverehelichte Rentnerm Alma Elben vmi
^ ^ .

40 I . 3 M . 5 T . ssmt - ttche »
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Die V erganstiguu -

Preis : 25 Pfg . 18272

< " Er und Menzel ( j Moritz ) ,
1 858 Wilhelmstratze « 2 .

18272

Der Vorstand her Lokal - Gewerbevereins :
__________ Ch . ( Saab .

Bekanntmachung .

Montag De » f . Juni I . J . Mittags 12 Uhr lassen
die Srben der verstorbenen Joseph Bertram Eheleute
w Wiesbaden zehn in der Gemarkung Sonnenberg belegene
Gniidficke , toxirt zu 3650 Mark , und drei Wiesen nedft drei

» Men Grundstücken , belegen in der Gema kung W esbaden ,
t^ it zusammen zu 6240 Mark , in der RathhauSstube zu
goitntidierg öffentlich frerwlllta versteigern .

Wbaden , den 11 . Mai 1888 .

266 König ! . Amtsgericht V .

Bekanntmachung .

HrFlvchtliuienplan für die untere Kapeklenstraste
Punh Semeinderathsbefchluß vom 22 . Mai er . definitiv fest .
niP worden und nmd derselbe vom 29 . d . Mts . ab weitere
8 läge im neuen Rathhause , II . Obergeschoß , Zimmer 41
Mmd der Diensthunden zu I dermanns Einsicht offen a - leat

'

Uesbaden , den 28 , Mai 1888 . Der Oberbürgermeister
I . V . : Heß .

Gewerbliche Abendschule .

und werden alsdann auch neue Schüler ausgenommen Der^ £tJn ^ u8jnft Montags vnd DonnerstagsAbends von 8 brs 10 Uhr statt und erstreckt sich auf Recht¬schreiben , GeschaftSaufsätze , Geschäftsbriefe , gewerbliche Buch -

Rechen « Ä ' “ * " ’ J ° auf bürgerliches und gewerbliche «Rechne » , Flächen - und « örverberechounq , Bestimmung de «
ZKlt « und Gewichts von Körpern . Jeder dem ichulpsl .chtftenAlter Entwachsene kann an dem Unterricht Tbeil rehmen
D -erentgen Schüler , denn Elt - rn oder M ^ sterdem Ve ew

^ ' iglied angehören , find von der Zahlung eine « Schnl -
befreit , alle übrigen zahlen 3 Maik vro Semester Wir

*6re ^ dinfle B . snche der Abend -

Modellirschme .

LÄÄTKÄÄ
Gebäude . Der Unterricht wird von Herrn BildAuer
6 ^ ^ . erthellt Dienstags und Freitags Nachmittags von6 — 10 Uhr . Das Honorar beträgt für Schüler 5 Mk . , fürältere Herren 10 Mark vro Semester .

Der Vorstand des Lokal - GewerbevereinS :
' V

_________ _____ Ch ( Saab .

3n unserem Verlage ist erschienen :

Diftanzenkarle
, oes

KhernKaN - Gebirges
u '-d anarenrenbeil AeHetes

(« it der Umgebung Wiesbadens ) .

(X,, ,
1— —

OTt L aurmtsruehrAer
^ C ”nhfc ! W ? rti ’ ten messingenen Artikeln

no » enstergriffe in

» » Horn66
etet Qualität zu billigsten Preisen 20881

Ku »,, . » , .
E - Heti , Gelbgießer , Adlerstraße 29 .

-' " ederlage Webngasse 4 bei Herrn Franz Hack ,

Londoner Phoenix .
Feuer ■Assecuranz - SocietSt , gegründet 17S2 .

Dispositions - Fonds 21,879,726 Mk
Jährliche Prämien - Einnabme abzüglich Rückversicheruva circa

18 .000 .C00 Mk .
H

Bisher bezahlte Brandschäden über 300,000,000 Mk .

Wir bringen hiermit zm öffentlichen Kenntniß , daß wir dem
Strrrt P . K . Devis in Wiesbaden , Echwalbacker -
straße 28 , die Hauptsgentur obiger Gesellschaft für Wiesbaden
und umliegende Orte übertragen haben .

Frankfurt a . M . , im Mai 1888 .

Die General - Agentur .

Höflichst Bezug nehmend auf obige Anzeige halte mich zur
Aufnahme von Versichrrungs - Anträgen , sowie zur Ertheilrmgjeder Auskunft bestens emp nhleu .

y "

Wiesbaden , im Mai 1888 . Die Haupt - Agentm :
22402

__________ _ _________
P , « Revis ,

SttcozaSstratze V , Parterre . 22730

Franen - Kranken -
K

Franen - Sterba -

kasse nur 1 Mk ., in der „ Sterbekasse “ ist es für weib -
bene und männliche Mitglieder bis 50 Jahre ganz auf¬
gehoben ) sind , zahlreichen Wünschen entsprechend ,noch auf den Monat Mai ausgedehnt worden .

’

für die vorgenannten Kassen befinden
nvIUViJlCllCU sich bei den Vorstandsmitgl . Donecker
Schwalbacherstr . 63 , Rett rt . Hochstätte 2 , Bai .- r , Karlstr 38

*

Berghof , Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstrasse 17 , Gilles
’

Adlerstr . 39 , Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63
Sauer , Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römer

’

berg 8 . Auch die Herren Rötherdt Bleichstr . 4 , Trimborn
lirschgr . 14 , und Steuernagel , Dotzheimerstr . 13 , sind bereit

’

Anträge entgegenzunehmen und Auskunft zu ertheilen 89

MN - KMM
,

J . Friedrich
, Hoflieferant ,

Natürliches Mineral - Wasser .

tilensinre reichste Quelle. n

Wtaiileiimssei I
. Ranges .

Mpt-Agent : C . SDoetscii , Geisbergstrasse 3 .

Banffil ’ ^ ' 5 ^ ' » Trinkhalle “
, Taunusstr . , Fr R .

P frpih .
^ ’

t >? ^
-
eins *:r ' Schild , Langgasse 3 ,• reihen , Rhemstr . 55 , J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .
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Unterricht im Harmoninmspie ! wird non einem
Fräulein gesucht . Offerten mit Preisangabe unter M . K . 17
an die Exped . 22M

Franziska Kaempfer , Schulderg 18 , ettb . deutschen
ftauzösiichen , englischen und holländischen Unterricht . 15243

N . de Boxtet enseigne le fran ^ aie , Weilstr . 4 , II . 1367t

Ein dreimal Hoch dem Matthias
- " " "

zu seinem 88 . Geburtstage Es kostet Dir ein
Fäßchen . . Gelle do gnckste . 22720
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Alfred von Gontta
,

Lehrer des Zitherspiels ,

Wohnung : MA
" Nerostrasse 11a . 22326Asphalt - und Cementarbeiten

übernehmen in bester Ausftchmng zu reellen Preisen unter

Garantie L . Seebold dfc Co . , Rhetnstraße ob . ? tj 8

Eine gemude , junge Frau wünscht ein Kind
Näh . Hellmundstraste 37 , HinterbauS , DacklogiS . 22752

E . j . Frau s . ein Stinte miuuft Ibn . ßi . Web rg . 40 , H . 22M

9lnkixiefll

Ä

tutet£
L ei

BMen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gasttvich
schäften , sonstige Geschäfts - und Pnvachüuser hur itnb

auswärts , Bergwerke . Fabriken , Hofgüter , Litzen,

schäften jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc, k .

Line goldene Damenuhr verlöre » vom „ Hotel Spiegel "

bis »um Carhause . Dem Wiederbringer eine gute Belohnung

im „ Hotel Spiegel
"

. 22227

Lin goldener Klemmer mit schwarzem Lederetuis ist
abhanden gekommen . Gegen Belohnung von 2 Mark abzu¬

geben im „ Römerbad "
. 22717

Lin gestreifter Kinderjäckchen wurde am Sonntag Nach -

mittag nach dem Rerothal zu verloren . Abzugeden im

„ Römerbad "
. Zimmer No . 16 . 22693

Der Wiederbriuger des am 25 . d . Mts . auf dem Wege von

Walramstr . 28 bis zum Taunuibahnhofe früh Morgens von mir

Verl . Regenschirmes ( fchw .- seid . , altmod . Palimuderstock m .

Perlmuttereinl . u . Fischbeinst .) erh . g . Bel . von Pfr . Petsch . 22779

Verlaufen
hat sich d » junges , schwarzes Hündchen , eine Art

Schnauzer , auf den Ramm Peter gehend , in der Geisberg -

stratze und Jdsteinerweg . « bzugebm gegen Belohnung Manrr -

gafse 10 im Laden . 22781

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und hl ? i
"

j
Corresp .. wird bes . Off . B . C . B . an die Exped . erbeten . 3M I ßri

schäften jeder Art , Pachtungen , Betheütgungen rc. k.

empfiehlt und übernimmt ias schon lange bestchcnSt |

und bekannte JmMobilienGeschäft von M

Imand . Bureau : Schützenhofstraße 1 . 65

! tim

Die

Dampfziegelei & VerMemlstein - Fabrik
von Pli . Mahn jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1 ) Verblendsteine in % ’ / » , sl* und */* (roth und

lederiarbig ) ,
2 ) Profilsteine , u ,
3 ) glafirte Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,

4 ) fenetf . Steiue in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) feuerf . Thon ,
6 ) Gartensteine (Linfaßsteine ) ,
7 } Kneift ,
8 ) Zieglersteine (dicke und dünne ) ,
9 ) Speicherplättchen ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700 ________
P « Q

Villa zum Alleinbewohnea mit schönem Garten in der W

der Trinkhalle zu verkaufen durch Chr . Falker , tat

Burgstrahe 7 .
« « sä ® » (Oelstein , neu , ohne Hmterhm »), >°

WWr beste « Zustande und gauz vemM

mit Hofraum u .1b schönstem Garten in Wter w

hi °r zu verkaufen . Dasselbe r - ntirt/ch . , geraoW

Wollnung ULbst Abgabe « vvüstäudtg fteu M

koste :' n -er durch L . Winkler , Taunusftraß : 27,2 St 227.:

Lin schönes Hans , rentabel , mit 3 Wohnungen von i

4 Zrmmern ist mit 4000 SRI . Anzahlung zu verlausen «

Fr . Beilstein , Blechstraße 7. M

Ein herrliches Gchloßsnt bei München , große, »«

schaftl . Gebäude , prachtvolle Anlage « , schm A
1600 Morgen guter Ländereien m bester C ^ ur , ^
Milchwi . ' Acha? , . w - « « » - « Ä
soll wegen besoild . Familieugründe mit vollst , c ®

billig verkauft werden , (Günstige Geleflenh ^
t .)

Jos . I eiand . Schützenbvfftraße1

Zu pachte « gesucht
der Rahe Ser Stadt eine kleimre Gärtnere , »w

dazu geeigneter Grundstück mit Wohnung zum L
^ rt.

ColoniK ^waaren ^ oder rentables Ci ^ r ^ ckvGeschA
üb rneom . ges . N . Weltner ' s Bur . , De arpe

35oO Mk auf Ländereien , doppelt - J« J U

gesucht . Näheres bei Imand , Schützenhofst aße ^ w * J t

Hypoth - ken Cspitalie « zu 4 , 4^/ ' und 5^ ^ g
nachgewiesen durch Heb . Henbel , L -berb g

y gJ L

12 bis 85,000 Mark aus gute Hypotheke zmn

auszuleihen . Räh . « xped .

Bei 1000 Mart Gehalt
and Provifion sucht solide Agenten zum Berkaus von Kaffee ,

Eigarre « rc . in Postcolli » an Private
) 8vl _____

Wilh . Volekmann , Hamburg «

Bingerkalk , Tnssteine
gAg » - d « bM » « ML .

Wegen Aufgabe de » Lagers verkaufe Car voliuenm zu

ermäßigten Preisen .
10250 Ad . Sehepp Wwe . , R colaSstraße 22 .

Kahrstuhl , ÜSLLLVr "
>K

Im Mc . ssireu und in kalte « Ab - eidnng - n empfiehlt sich
21544

________________
Frau v . Link , Webergasse 45 ,

Eine Kreidermachert » wünscht noch Beschäftiguns im

Havse anmuebmen . Näd . Saalaaffe 26 , 1 Tr . 22484

« rne perfecre Kletdermachertn sucht noch Kunden in und

außer dem Hause . Näh . Adlerftraße 49 , 1 6t . links . 22703
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yi gaasenstein & Vogler , Hamburg . 243

Liege»
en « .

’
SXr Mädchen Schlafstelle .

'
22744

Geheck N . Römerberak D . 22724
n M «^ AAson s. Beichaftig . im Waschen oder Bedienung von

65 3E ? l ?MfnoutMÄ «. N . Jah ^ l9,Stb,Ii 22811
L 'CSÄÄ & ° *?SF«- * • Nerostr,29 . 22731

1 ßttok

tv4c

(Fortsetzung ans der 2 Beilage , i

Person - « , die fich aubi - te « :

»

W 22326

astwich-

hierM

ittMeu ,
22752

A 22728

Dir ei »
e. 22720

non eim
M . 8 . 17

22749

Ein j » ” Xe * Fränlelo aus angeseh . Familie ,
mit guter Schulbildung , bekannt in . d . Buch

’

flhrurg , musikalisch , im Nähen u . allen häusl .
Arbeiten sehr gewandt , sucht passende Stel¬

lt bet W
kei , Udne

20841

Mach , n

IDtrmieM
nutet LG

reräm - ig!

frei . »

2 <St . 2222»

igen 60« f

taufen bri

t 7 . 224$

i. deutschen,
t . 15243
, II . 1367$

rose , bttf

schöne M

nltur , N

I Son t gA Hamb . Cig . ' Fabr . w . e . tücht . V - rtr . f .
ton . MM $M N ( I !erf 2C’ 9 - 3 xum fiej . Off . unter H . o . 3930---- 2 i a . nsenatein & Voü >Iai *. JfiÄttth « * .»

Personen , die gesucht werde « :

ÄadeuWadcheu , welches serviren kann , gesuchtdu
^

ch Grßnberg s Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 22774

aehüästÄk? ckt 8tH« ^ rgütung in ein Modewaare « .
g - schaft gesucht . Off . unter M . 8 . 13 an die Erped . 22756®

6iri Mädchen kann in die Lehre treten
9r ^ e 6 tm Schuhgeschäft . 99791

« <k ..... ....

tobte Näherinnen Öm ^ T
$ 0 ” S

UHUl, WoHa myt . rg -x. xlci r < rx «lHkUAriKffTA» | UCDt

W s
äfcl * L « ° b , I» q , Stete IU * 5

S
'Ä ” ‘ Sroilie . F ' ° » - . ° « r ° ß - 1

”

ei oder « AMädchen sucht Stelle als Hausmädchen
^

A S A9Uten ZEUgnissen , in
"

allen

t1Ä 'Ä1 ^ “ Än . Äen ' sucht Stelle in
itr b. 2 Jit eht|otEleäi,iiS '

,
2 , Frontspitze . 22713

t , zu lflt N - mt slük ? lucht bis Mitte Juli oder 1 . August
i - • 2 NÄ L Hausfrau oder bei größeren Kmdenk
rttdenZ « ktbnky hotlt

*n8 Island . Off . unter M . N . 79
8 1WÜ,T „ = 22757
ul" einem n, ;,7ent Qu allen Hausarbeiten willig , sucht‘ Nteft 18,oder bei einer Dame . Näh .

22769

_________ ____________ Seite 27

Mj, , -^ eau ' Taunusstraße 45 . 22816

j - a ^ ÄÄiwa :Waft . Herrugartsustraße j , FroutMtze
?

2276
*
4

« inMädchens . St . nach ausw . Näh . Maueraaste 15 I 227 ^5Eln
.
gutemof . Mädchen sucht Stelle . R . Müllerstraße 9 22684

juBvyv
*— « « vm pusaöjsiutS 3161 « I N » Mit Se.

U,
* ää? mtoe5?»

auteZ ?uMifle besitzt ,
Inng in ein . Geschäfte od . ein . Familie ; auch 1 Gtieae - e ^ ä M « rktstrahe 13 , Htut - rtz . .

K
' LTdÄ “ Ää "

«
1
! : - « m ; s $ iur & » ™ - 18 s * * 9 « te s .3SttExped d . jl A ' K^ » ' N Är (

’” ? \ 4Ä « « » *
Wänforil ) fur Couditorei w . besten Zeugn empst - blt ® n

Bleichstcaße 4 , I . 227071 mienn das Bur . Weltner , Delasvöestr 6
^

09701 nniwn ®
.
u * 6 Fum . , der deutichen und franz . Sprache

tön ßräulem , welches noch nicht inä ’ Ä ABi « ®
?

Ein Mädchen , welches im Schneidern bewandert ist
"

sucht koche » kau » , sucht sofort

LV '
- -

" * - - » « - ' " « - M ZM » Ä ‘ 5
ÄS Äft *

ÄS * * ? « :
M * “ ZK

ASSNLSÄN 'LsS
foe bttfetle Büglerin sucht Beschästiguna in und außer

^ " urgl . kochen , nähen , bügeln und fervsten
k® Nie bei Privatkunden . Räh . M 9 Sm S ? “ td ) ^ au Schug , Schulgasse 4 , Hmterb . 22799

NM . Waschmädchen sucht Beschässtgung in einer Wascherei »
a # ' ' te Mädchen vo » Biebrich ,»bet tmttn SoieL Räh Hellmun ! strnL ? 46 , 99 ^ / 1 » ahe » ka » » « vd « och « icht aedieut hat $ « * ♦

rinm ^ wünscht B ^chäLng km WaschEam lkeb ten
E !« d - - » SdL » k R - @ 69 ?

*'
22821

f ® 1 Stiftet . Näh . Adlerstraße 53 , SJoröeihaii -s Dack '^ I • ? ,tl braves , williges Mädchen , welches etwas
S Ä

„ Z ? L » Ätrly
1

® ß̂ e - d ^äh . Adolphsaüee 49 , 3 . Etage . 22808
I u .

gesetztes Mädchen , jetzt noch in Marburg in Stelle

22727 B Ettte ÄÄ « s« nl
"

KSchd , M » L
M * . » ,H,e b . 4 Stmigoi » i I

$ 0 | , “ n » ° d U - i - qr - W - . ,° - t - Md - r,i tmch
a

ÄÄ & TsÄÄM
-Mit feindürqerl. und Ef Grabenftrstze t&4 bei Fran Opel . 22812

te ^ . . össsmtoss ä ' 8snstsw .
« A Bureau . 22816

I «4 - sä .
’ Äfsüaft * - S

MW * » üb einrÄeS
Lehrliugsstelle gesucht . Nähere Auskunft ertheilt HerrSch ^einermeister Fuss hier , Karlstraße 6 . ->2708

sitchr sofort Stelle alt Ha « s -
oder als Kellner in einer Bierwirthid »akt

durch Stern ’
» Bureau , Neroftrsße 10 . 22806
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Ein Schweizer gesucht Dotzheimerstraße 18 . MS

22723
22810
22815
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tai

Em perfectiS Hotelzimmermädche « sofort gesucht durch
Grünberg ’» Bureau , Schulgasse 5 , Cigarrenladen . 22774

KT DSrner ’ s Bureau , M tzgergasse 14 , sucht 3 Hotel «

Zimmermädchen , 2 Herrschaftsstubenmädchen , 1 jungts Kinder «

mädchsn 5 Küchenmadchen , 2 Servirmädchen , 1 sprachkundigen
Zimmerkelln - r , 2 I ngen und 1 AuShülfekellner . 22783

Ges . ein Mädchen für einen kl . Haushalt Wellritzstr . 46,1 . 22797

Gesucht geg . hoh . Lohn ( 18 — 20 Mk . monatl .) Mädchen für

HauS « u . Küchenarbcit durch Fr 8edug , Schulgasse 4 , Hth . 22800

In ein auswärtiges Hotel eine zweite Haushälterin gemchl
durch Grünberg ’ » Bureau , Schulgosse 6 , Laden . 22774

Ein braves Mädchen wird ges . Hellmundstraße 23 , 2 St . 22696
Em braves fl jßtges Mädcheu für alle Arbeiten gesucht

AdolahSallee 6 , Hinterhaus .
Kellaeri « sofort gesucht . Näh . ErPed .
Eine Kellnerin sofort gesucht . Nah . Exped .

Ank
lyt
N
itoi

nun
tat
«Ml
nicht-
mbS
$tal
■ 1
Mm
Lchi
tiil
tat
ta
« B
tat
Äbtl

jta
bg
ettnt
eine9

;hö
dch«
mit

2 gute Arbeiterinnen und 1 Lehrmädchen
für seine Dame « Confeetioa sofort gesucht .

L . Friedrich - Flotho ,
Gchwalbacherstraste 85 , Part . 22747

Ein im Knovfloqmochen geübtes Mädchen sofort gesucht
Kirchg sft 49 , Seitenbau , 2 St . 22777

Gmdte Kleidermacherinnen gesucht Kirchgasse 7 , 1 St . 22690

Geübte Kleide macherin sof . f . dauernd ges . Adlerstr . 39,1 . 22784
Lin anständiges Mädcheu kann das Kleidermacheu

gründlich erlerne « . Räh . W der gaffe 58 , 1 St . l . 22748

Eine tüchtige Büglerin wird auf sofort gesucht
Helencastraste 5 , 1 Ltg . 22 36

Eine tüchtige Büglerin gesucht Hermannstraße 9 , P . 22759

Monatfrau
gesucht . Räh . Adlerstraße 67 , I . 22688

E . j . , br . Monatmädchen gesucht Adolphstr . 16,3 Tr . liuks . 22685
Ein jüng ., tücht . Köchin in ein Restaurant nach Bad - Ems

in Iaht erstelle ge ' ucht durch Ritter ’* Bureau . 22816

Gesucht eine tüchtge Köchin in ein Priva Hotel durch
Grünberg ’ s Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 22774

Ein junges Mädchen von 14 — 16 Jahren , welches zu Hause
schlafen kann , den Tag über gesucht Lehrstraße 1 , I . 22750

WM
"

Ich suche für den 2 . Juni ein Kruder mädcheu .

Frau Kramtn , Emserstraße 13 . 22789

im » Ein erfahrenes Kindermädchen gesucht
HW Karlstraste 14 , 2 Tr . 22733

K
*

Ein Mädchen für Kücken - und Hausarbeit gesucht
im „ Karlsruher Hof "

, Kirchaaffe 30 . 22751

Küchrumädchreu f . Grünberg ’» B . , Schulz . 5 . 22774
Ein braves Dienstmädchen , welche « etwas kochen kann und

alle Hausarbeit versteht , wird auf sogleich oder bald nach aus¬
wärts gesucht . Näh . Exp d . 22710

Gute Zeugnisse ertorverlich . Näh . PhiliMbergftMe 27 n
zwischen 4 und 6 Uhr Nachmittags .

Gesucht 4 - 6 tüchtige Mädchen für Geschäftshäuser durch
A . Eichhorn , Schwalbacheistraße 55 22772

Einige tüchtige Acquisiteure
für eine sehr feine dentsche Feuer - Versichern « ^
Gesellschaft « nter günstige « Bedinguuge « gesucht
Adresse « erb . « nter F . V . 1256 a « die Exped . 2273 ;

5 : Maler und Tüncher
gesucht . A . Oehme , Rbeinstraße 87 . 22513

Tücht . Schneidergehülfe ges . Stiftstraße 24 , Gattend . B . 227 «
Lehrliua ges . Messingdreherei E . Metz , Aaleistraße 2 « . 22698
Tapezirerlehrttug ges . Fr . Kaltwa « »er,8Iei $ ftr . ll . 22776
Ein junger Kellner sofort und 10 Aushülfs -Kelluei

gesucht auf der . Bürger - Schützen - Halle "
. 2268!

Saalkellner sucht Ritter ’» Bureau . 2281!
Zimmer «, Saal » und Restauratiouskelluer geluch

durch Grünberg ’ » Bureau , Schulgasse 5 , Cigairenl . 2277!
Ein junger Laufbursche gesucht bei

J . Schaab , Ecke der Grabensiraße . 22765

Hotel - Hausburlche s . sof . WeHner ’s B -, Delarpvestr . 6 . 22703

Jg . HauSburschen s . Grünberg ’ s Bur ., Schulz . 5 . 22771

Wt « tüch iger Ha « sbu - sche gesucht bei
Wirtb , Ki chgasse L 22792

Kellnerinnen s. Grünberg
’s Bur . , Schulgasse 5 . 22774

» Ein junges , gewandtes Hausmädchen gesucht
Adolphstroße 3 , Gartenhaus . 22753

in solides Mädchen , dar kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , auf sofort in kl . Haushalt nach Frankfurt gesucht . Näh .
Mühlgasse 2 , Part . 22715

Sin tüchtiges Mädchen gesucht
Graveustratze 8 . 22712

Zimmermädchen , einfache , sucht in einträgliche Stellen
Ritter ’» Barea « , TannnSstraste 45 . 22816

Gesucht gesetztes Mädchen nach Frankfurt , welches kochen
kann , zu zwei Leuten , Haushälterin für feineres Geschäftshaus ,
französische Bonne , Gesellschafterin nach dem Ausland , Haus¬
mädchen für ein Geschäftshaus tüchtige , derbe Küchenmädchen
durch daS Bmeav „ Victoria “

, Webergasse 37,1 . Et . 22813

Ein im Kochen und sonst . Hausarbeiten erfahrenes gefetztes
Fräulein wird al » Stütze der Hausfrau in ein Hotel gesucht
durch Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 22816

Ein junges Mädchen zu einem Kind und zur Hausarbeit
gesucht . Räh . D otzheimerstraße 22 . 22738

Eia ordentliches Dienstmädchen ans 1 . Juni ge -

ßesncht . Näh . Frldstraste » 4 . 22761

Angebote :

« arstraße 17 ist eine kleine Wohnanq zu vermiethen Ä

Adelhaidstraße 52ist d e Parterre - Wohnung , bestehend «

4 Zimmern , Balkon rc ., zu vermiethen . Räh . tm Sjikw '

Rheinstcaße 88 . w a
Karlstraste 29 , 2 . St . mit 4 Zimmern und Zubehör ««

1 . Juli oder auch ,päter zu vm . Räh . Sofriftraße 3 . 22

Mauergasse 3/5 ist eine freundliche Wohnung , 2 ® *

1 Küche und Kellerabtbeilung , sof . oder 1 . Ium zu verm .

Nerostraste 14 schön möbl . Zimmer nebst g
Penfivt » billig zu vermiethen .

Mainzerstraße 24 möbl . Hochparterre sofort zu ver « .

Reugasse 8 ein kleines Dachlogis an kinderlose

gleich oder später zu vermrethen .

Mehrere elegant wöblirte Zimmer sogleich zu ve ® “

Langgasse 53 (Kranzplatz ) bei H . Wenz .

Für SO Mk . moaatltch sind 2 gut müblirte «

( Wotza - « ab Schlafzimmer ) mit und ohne

vermiethen Hellmundstraße 56 , 2 , Etage red )ta
_

Großes , behaglich möblirres Zimmer z «

Oranienstraste 27 , I rechts .
# , 4 n . M

Ein gut möbl . , seperaies Zimmer zu verm . Weilstratze ,
^

G - ränmiges , schöa möbl . Zimmer , «

Walramstraste r » , 2 Stiege « doch b

Villa Elisa , KiM . jÄ * » * *

(Korpqnma m » ort 2 . eeüoflt . -

Gefache :

1 — 2 hübsch wöblirte Zimmer bi » zum 15 . Juli d. S . o

sucht . Offerte » mit Preisangabe unter Dr . M . A . en te

Exveditiou d - Bl . erbeten . 227®

7, . Anftann 1QQQ wird eine gesunde Wob « !
< = ll lööU von 4 event . auch iiurZZih

ment und sonstigem Zubehör gesucht . Gebend gleichet g.

Offerten unter Angabe deS Preises snb „ Gemfithlkbes

Heim “ an die Expedition zur Weiterbeförderung erbeten . 21108

Ein älteres Ehepaar ohne Kinder sucht per 1 . Cctokt ein

Wohnung van 5 Zimmern im Preise von 1100 - 1300 Mt

am liebsten im nördlichen Stadttheile . Offerten Web -rgme 1

im Laden erbeten .
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* C . Vogel : Karte der Deutsch - Oestcrreichisch - Russischen
Grenzländer in 1 : 1,500,000 mit Hervorhebung der Festungen und
Unterscheidung der Eisenbahnen in ein - und zweigleisige . Gotha , Justus
Perthes . 1888 . Preis 2 Mark . Die nm Eintritt der besseren JahreS -
zeit wieder erneut befürchteten Friedensstörungen , unterstützt durch die
militärischen Maßnahmen und Truppenverschiebungcn in den russischen
Grenzgebieten , lassen die genannte Karte , welche sich durch

'
A . an w

2276! I
! Wobm
nur 3 3 ®

tleichzüitg .
thliehes
tat 21108
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t
* Den Schluß eines wahren novellistischen Cabinetstückes bringt nur

das Mai -Heft der „ Deutschen Rundschau "
( Berlin , Gebr . Pätey ,, n welchem die Novelle „ Der Schimmelreiter " von Theodor Storm

beendet wird . Wir stehen nicht an , diese Erzählung nicht nur al « eine b <
« itlten Gaben des gefeierten Dichters , sondern überhaupt als ein Meister¬
werk der modernen schonwissenschaftlichen Literatur zu bezeichnen : selten ist
m ergreisenderer , hinreißenderer Weise die Verflechtung von Menschen -
schickialen in den Kampf der Elemente geschildert worden . — Liebevoll
Wnchnet sind Arthur Milchhoefer ' s „Attische Studien " als Frucht einer
längeren griechischen Reise . - Em wichtiges Thema behandelt Herman
Grimm in semem gehalt - und anregungsreichen Aufsätze : „ Die deutsche
Schultrage und unsere Clafiiker " . Der Artikel geht von der Ä - inung der
Publikums aus , nach welcher das deutsche Unterrichtswesen , der Gegen -
stand eigenen Stolzes und fremder Bewunderung , wie von einer Schwache
befallen Jet und der Glaube um sich greife , die heutige Erziehung belaste
die schulet mit Ueberflüssigem und enthalte ihnen Nöthiges vor . Wir
können teme Lecture Allen empfehlen , welche sich für die brennende Frage
interessiren Von dem weiteren Inhalte des „Rundschau

" -Hcftes heben wir
E . v. Wlldenbruch s tiefempfundene Dichtung : „ Des tobten Kaisers Rotz "

,den liebenswürdigen Essay des Freiherrn R . v . Liliencron : „ Aus kleinen
Residenzei : und die fesselnde geschichtliche Abhandlung August Fournier 's
über Talleyrand , den großen Staatsminister Napoleon L hervor .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

, -mternatiouale Kunstausstellung in München . Auf Ein -
Central -Cowitö 's wird Franz von Lenbach vermittelst einer

- -»̂ i-Anistellmig im Glaspalast die berühmte Sammlung historischer
in einer selbstständigen , eigenartigen und fesselnden Weise den

Ern derselben zugänglich machen . Es finden sich darunter die letzten
iiaiier Wilhelms , Kaiser Friedrichs , Bismarcks und Moltkes ,

E einPorträt König Ludwigs I . von Bayern , Prinz Ludwigs von
SL ferner Gladstone und Mmghettl , hervorragende Gelehrte , .Künstler
» d SibriMeller fehlen nicht , wie Döllinger , Richard Wagner , Franz
St Wilhelm Busch , Dr . Schwemnger , Oberländer und Andere , Heren
Sie Darstellung und Auffassung in weiten Kreisen das lebhafteste
wift erregen werden . Außer diesen meist größeren Oelgemälden be¬
im« man Zeichnungen und Pastellen , alles in atelierartigem und zu -
S «mithin distinguirtem Arrangement zusammengestellt , daß eine ge-
dnrie Anziehungskraft und dadurch auch eine erhöhte Frequenz unserer
Mmg sich erwarten läßt .

' Münchener Kunstgewerbe -Ausstellung . Mit der nun ange -
tmnm Woche wird auch in die Kunstgewerbe -Ausstellung die Aussicht
ns baldiges definitives Fertigwerdcn eintreten . Die österreichische ,
»iittnndergischeund badische Abthellung sind schon als ganz vollendet zu
tagten . Die preußische zeigt nur noch wenige Lücken und auch die m
«m eigenenPavillon untergebrachte Magdeburger Collectiv -Ausstellung
litt Westens Dienstag zugänglich sein .

* In der Hauptstadt des vortreffliche »» stebeubürgischeu
echseustammes , in Hermannstadt , wird seit den Pfingsttagen
giioDevrients Luther - Festspiel mit immer noch steigender Be -
* ing, man könnte fast sagen , des ganzen Volkes aufgeführt , welches ,
ickmllichurprotestantisch , m seiner kirchlichen Gemeinschaft zugleich den
nationalenZusammenhalt bewahrt . Im Ganzen sollen vom 20 . Mai bis
5. 3imi acht Vorstellungen stattfinden , zu welchem Sonderzüge aus allen
Mn des Sachsenlandes die Geistlichen und die Laien herbeiführen .
2ii»Tedrimt selber spielt den Luther und Fräulein Kuhlmann von Olden -
tag begleitetihn . Die übrigen Darsteller sind Dilettanten , zu ., . Theil
ümgelischeGeistliche.

> In einem „ Gute Stoffe " betitelten
letzten Nummer der „Dramaturgischen Blätter "

schreibt Ludwig Fulda folgendes , auch für das große
PMidnnInteressante : „Wer unsere moderne Bühnenliteratur kennt , der
«mdckrdW häufig in der Lage sein , mit voller Bestimmtheit zu sagen :
W ifttaujjte oder unbewußte Entlehnung oder Anlehnung . Ich will
» heThatsache ganz außer Acht lassen , daß in früheren Zeiten die
» M Entlehnung den Ruf der dichterischen Originalität gar nicht be -
eiwachligenkonnte, daß die berühmtesten Werke der größten Meister häufig
mir water sind, als freie Copien nach älteren Vorbildern , daß Plantnsw remiz von Mailänder und Philemon , Rioliöre und Shakespeare von

and Terenz ihre Marmorblöcke bezogen . Unsere Zeit hat nun
mil - einerlei ob mit Recht oder Unrecht — in Bezug auf das geistige« Md Dem strengere Ansichten , und mit diesen Ansichten müffen die
Mi rechnen. Hrer aber handelt es sich um etwas ganz Anderes :
E ?7 ff .haß man Entlehnungen wittert und ausstöbert , wo gar
MUHmden sind : daß man es schlechtweg als Reminiscenz bezeichnet ,
£ Motiv in irgend einem alteren Werke vorkommt , in

“ ff ,
das der unglückselige Autor vielleicht nicht einmal dem

Äu ? '? nr . Jedem ohne Ansnahme , der für die Bühne schreibt ,»« en schon begegnet , und mein es nicht begegnet ist , dem kann es
ÄÄe9iien . Senn es gibt ungefähr zehntausend Dial so viel vor -

m Stucke als Motive , und es ist deshalb ein klares mathematisches
S "/ ich mich anheischig machen will , in jedem Stück , in teber
tÄl ’f« ikMr , m jedem Vorgang und in jeder Gesprächswendung
ftwE8 " "8 nai ? dcs bekannten kritischen Schablone aufzuweisen . Es
MwStcu !c verleumderische Leichtfertigkeit , wenn man , wie dies täg -

Autor auf irgend ein schon früher verwendetes Motiv
wM >

”!!.n9 bezichtigt . Das heißt ungefähr mit derselben Gewissen -
wKom ? sehen , als wenn man von Jeniand behaupten wollte , er
H ? 8# .geltohlen , wert die Löffel , die wir in seinem Schranke ge -
Ä ? tr ” 1 el.ncm fremden Schranke gesehen haben , auffallend
« m e§ Jn fvncm Falle keine Waffe der Vertheidignng gibt ,
d« beweisen , daß er ein Stück nicht gelesen har , ober
& rf( mitKh .v/at ' batz . die betreffenbe Stelle aus seinem eigenen
dÄM ^ vthwendigkeit unb ohne jeden Gedanken an ihr änder¬
nd (tä nsbenletlc .hjrvorgehen mußte . Alles das ist mir möglich
im SH falsche lind prosaische Auffassung der Poesie , welche
khi lnA ■baSr2^ .e,eullld,e halt . Als Moliöre den Geizigen des
littetSmomLT. <. dichtete, da war er originell . Die wirklichen Nach -

‘Ve Unselbstständigkeit nicht durch Reniiniscenzeil
f'5 d - n Stil und die Manier ihres Vorbildes an -

Äl d,b̂ i
" " iben . Mit Bezug auf unsere neuesten Novitäten sind

^ Met .
^ ^ blgenswerthe Worte sur vorschnell urtheilende Kritiker und

Jn den 15 Jahren feit
NtiubttS .E °gi !.chen Station — diese svitrde bekanntermaßen i . 1 . 1873
“ MelbenJniÄ beute haben über 450 Naturforscher aus aller Welt
« i bentfA? « fjffi darunter biswellen gleichzeitig 30 bis 40 Personen .
Sm inn. Ä ") hat zur Zeit 12 Arbeitstische im Laboratorium der
Bitzern meisten Staaten Europas , vor allen IJtalien , habentzm Tisch kostet jährlich 2000 Mark . Im letzten Winter

arbeiteten viele Gelehrte im Institut , unter anderen ein Japanese , der sich
« tvor 2 Jahre an der Universität Freiburg unter der Leitung Professor
Weißmann 's zoologischen Studien hitigegeben hatte . Augenblicklich arbeiten
verschiedene Spezialforscher in der Station an benierkenswerthen Mono¬
graphien , unter anderen ein holländischer Gelehrter an einer Monographie
über Schwämme . Der Zoologischen Station stehen neben einer kleinen
Flotte von Ruder - und Segelschiffen auch zwei Dampfschiffe zur Verfügung :
der Dampfer „Johannes Müller "

, ein Geschenk der Berliner Akademie
der Wissenschaften , und der Dampfer „Balfour "

, benannt nach dem englischen
Embryologen . Die Zoologische Station veröffentlicht derzeit mehrere
größere periodische Werke , deren namhaftestes und kostspieligstes „ Fauna
und Flora des Golfs von Neapel " ist . Das in der Station befindliche

prächtige
Aquarium bildet einen lebhaften Anziehungspunkt für die Besucher

lvom Büchertisch .
* Dir deutschen Kaiser von Karl dem Großen bis

Friedrich III . Wir fühlen , wie wenig wir von unsrer Geschichte wissen .
Lagt Herrmann Grimm tm neuesten Heft der Deutschen Rundschau . Er
hat leider nur zu sehr recht . Das Volk in seinen großen Massen weiß so
aut wie nichts von seiner ruhmvollen zweitausendiährigen Vergangenheit .
Außerordentlich gering selbst ist die Kenntnitz der Geschichte unsres Vater¬
lands in den gebildeten Kreisen der Nation ; denn noch immer hat die
griechische und römische Geschichte den Vorrang in den höheren Schulen .
Von diesem Gedanken ausgehend hat die Verlagshandlung von
Friedrich Pfeilstücker tn Berlin , W ., soeben ein vornehm ausge¬
stattetes Kunstblatt erscheinen lassen , welches in getreuer Ausführung nach
Siegeln , Denkmälern , Münzen , Sfichen und Gemälden die Bstdnisse
sämmtlicher 54 deutschen Kaiser auf einem Blatt darstellt , in seiner reichen
Herstellung in Farben -, Gold - und Lichtdruck ein Wandschmuck für jedes
deutsche Haus . Ohne begleitenden Text würde aber das schöne Bild seinen
Zweck nur halb erfüllt haben ; der Verleger hat deshalb eine volksthümliche
deutsche Geschichte dazu schreiben lassen , kurz gedrungen , das Wesentlichste
zusarnmenfassenb . Möge dies Bild und Buch dazu beitragen , ihr den Weg
zu bahnen in jedes deutsche Haus und so den deutschen Nationalsinn
kräftigen , dessen wir heut dringender bebürfen als jemals . Der äußerst
billige Preis von 3 Mark für das Bild und 40 Pf . für bas Buch erleich¬
tert in bankenswerther Weise bie Anschaffung .

, , ™ , ... . . . „ ---------------- - ---- -- eine bisher noch
nicht erreichte Deutlichkeit hinsichtlich ber Lage unb Bedeutung aller hier
tn Betracht kommenden FestungS - und Verschanzungsanlagen , sowie der
stark hervortretenben Eisenbahnen und anderer für die Beurtheilung mög¬
licher Kriegsoperationen bedeutsamer Umstände , gerade jetzt als eine für
den Militär und für jeden Zeitungsleser hochwillkommene Gabe erscheinen .
Das vornehm aussehende Kattenblatt , 66 : 77Cmtr . groß , reicht im Westen
von Spandau -Berlin und Dresden bis weit hinter Minsk und Rowno im
Osten , während die nördlichsten Punkte Kopenhagen und Memel sind und ber
Südrand bis tief in Ungarn hineingreift . Ein Karton in ber südwestlichen
Ecke : „ Die russischen Ostseeprovinzen bis St . Petersburg

"
gibt in kleinerem

Maßstabe über die dortigen Verhältnisse ergänzenden Aufschluß . In dem
großen Maßstab ber Hauptkarte treten bie betreffenden Landergebiete in
Roth , Gelb unb Grün hervor , unb währenb btc deutsch - österreichischen
Festungen als Zeichen ber Waffenbrüderschaft beider Armeen mit derselben
Hellrothen Farbe herausleuchten , sind die russischen Festungen und ver¬
schanzten Orte dunkel gehalten . Die kräftigen Linien des Eisenbahnnetzes
- auch im Russischen dem gegenwärtigen Stand entsprechend — sind deut¬
lich in ein - und zweigeleisige unterschieden . Unter allen Umständen ist die
ichöne und ungemein reichhaltige Karte ganz dazu angetban , in Verbindung
mit ber täglichen Zeitungslektüre nicht allein dem Militär , sondern auch
dem weniger Eingeweihten ein übersichtliches Blld und eine rasche Orien¬
tierung bet vorkommenden Ereignissen in dem großen östlichen Lanüergebiet
zu gewähren .
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* Italien . Die parlamentarisch - Marine - Commission constatick
indem sie in dieser Beziehung den Marineministcr unterstützt , daß Jtalimerx - u .— c. - t - !. . - -jjr die Friedenszeit ausreiche , geschweige dem für

eine Erhöhung der Friedenspräsenz von IW
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sollen lm nächsten Frühjahr beginnen , spatesten », wie schon
beendigt werden . »emeldet, 1895

Flottenbesatzung kaum für i
den Kriegsfall , daher sei eine Erhöhung der Friedenspräsenz von IW
auf 18,000 Mann angezeigt . Gleichzeitig wird bemerkt , Frankreich dem«
trotz weit geringerer Küstenentwickelung über 62,000 Mann Friedens «
Eine Resolution lautet : „ Die Kammer , überzeugt von der NothwcndW
der Befestigung der Küsten und Hauptseestädte , insbesondere NM
Messinas , Livornos , Palermos , Genuas und Venedigs , fordert bitte
gierung auf , spätestens tm Noveniber diesbezügliche Vorschläge einzubriM

'

Auf Antrag des Kriegsministers wird der Antrag Nicotera vor oer Debaw
über das Kri ^ s -Budget verhandelt werden . — Das nächste (Sonftftorim
findet am 1. Juni statt . Der Papst wird blos einige italienische imbaus¬
ländische Bischöfe präconisiren . — In dem Gesetzesvorschlag bes Arbeits-
ministers für die neuen Hafenarbeiten sind bestimnit für Neapel 8,700,000,
Civitavecchia 15 Millionen , Livorno 2,500,000 . Palermo 6,150,000 , Sabona
1,800,000 , Reggio (Galabrin ) 2,700,000 und Brindisi 1,600,000 Lm .

Der Papst empfing vorgestern das Localcomits der Jubiläu »
ausstelluug , welches den Rechenschaftsbericht erstattete und den WuaU
aussprach , der Papst möge die Ausstellung bei der Schließung derselben
besuchen . Der Papst stimmte zu , drückte alsdann die Genugthliung An
den glücklichen Erfolg der Ausstellung aus und dankte dem Comin-, »
merkte indessen mit Bedauern , daß die Genugthuung und die Freude bürg
die feindseligen Acte gegen die Kirche und den päpstlichen Stuhl gctnwl
wurden , namentlich sei der gegenwärtig zur Berathung stehende SW
aesetzentwurf zu beklagen , der darauf abziele , die Ketten , welche die mrm
m Italien trage , noch schwerer zu machen . Kein wahrhafter Kath«
könne zur Ausführung eines solchen Werkes beitragen .

^ ^ onsverleihung . Dem königlich preußischen Hof - Banguier ,
Wirklichen Gehetmrath Baron v . Cohn , Excellenz , sind die Brillanten
zum Rothen Adler -Orden zweiter Classe mit Stern und Eichenlaub ver¬
ziehen worden .

* Der Verbrecher Kullmann , welcher am 13 . Juli 1873 beit
Fürsten Bismarck in Kissingen durch einen Pistolenschuß leicht verwundete ,
sollte angeblich , wie verschiedene Zeitungen melden , demnächst wegen Ablaufs
feiner © trafteit von 14 Jahren Zuchthaus entlassen werden . Diese Meldung
ist , wie der „Nürnberger Correspondent " in einer Zuschrift aus Bayreuth ,
wo Kullmann seine Strafe büßt , feststellt , nicht richtig , denn Kullmann hat
außer diesen 14 Jahren Zuchthaus wegen des Mordversuchs gegen den
Reichskanzler noch Anfangs der 80er Jahre eine Zusatzstrafe von wetteren
6 Jahren erhalten , weil er im Zuchthause einen Mordversuch auf einen
Aufseher gemacht hatte .

Deutsches Weich .
* Das Befinden des Kaisers ist jetzt derartig günstig ,

daß er die laufenden Regierungsgeschäfte ohne Anstrengung erledigt .
Eine gewiffe Mattigkeit , die sich in den letzten Tagen noch geltend
machte , war nur vorübergehend , und es zeigt sich, daß die Er¬
holung von dem letzten akuten Anfall ununterbrochen in erfreulicher
Weise fortschreitet . Am Montag brachte der Kaiser einen großen
Theil des Tages im Freien im Schloßpark zu . Gegen 6 Uhr
kam er auf einer Ausfahrt auch nach Berlin und ließ sich im
Schauspielhause Bericht über das Unglück erstatten . Die Be¬
grüßung seitens des Publikums war wieder überaus stürmisch .
Der Kaiser sah Wohler aus als noch vor einigen Tagen . Er macht
den Eindruck eines in der Reconvalescenz weit Borgeschrittenen .
Nach der Consultation der Aerzte empfing der Kaiser Professor
Birchvw , welcher in Gegenwart Mackenzie ' s den Hals untersuchte.
Nach der Consultation sprach die Kaiserin längere Zeit mit Virchow .

* Die Kaiserin Augusta gedachte sich gestern von Berlin
nach Baden -Baden zu begeben . Sie machte am Montag in Char -

lottenburg dem Kaiser und der Kaiserin einen Abschiedsbesuch und
begab sich dann in das Mausoleum .

* Der Reichskanzler will nur wenige Tage , wahrscheinlich
nur bis zu der für den 1 . Juni anberaumten Uebersiedelung des
Kaisers nach Potsdam in Berlin bleiben . Er wird dann mit seiner
Familie nach Friedrichsruh übersiedeln . Für den Sommer ist , wie
die „ Nat .- Ztg .

" hört , wieder eine mehrwöchige Cur in Kissingen
in Aussicht genommen .

* Frankreich . Die Rede des ungarischen Minstewräkd °n.
Tisza hat m Paris einer Bombe gleichtejngeschlagm
erörtern sie mit großer Entrüstung und alle sind darüL
daß dieselbe nicht der Gesinnung des ungarischen Volks enfihr, *

9.
Der „ National " bezeichnet die Rede Tisza ' s als ifet
Frankreichs , die Genugthuung fordere , und betrachtet sie al «
Werk Bismarcks . Er rechnet auf die Festigkeit der Rea ^ ,7
gegenüber den Provocationen des österreichischen Ministers ? 2
die „ Llbertv " bezeichnet die Rede als eine Provokation
diplomatischen Anstand verletze , und hofft auf befriedigende Ervll
cationen seitens Oesterreichs ; sie ermahnt die französischeRegier »»«
inmitten der Feindseligkeiten der europäischen Cabinete kaltes B ui
zu bewahren . Nach dem „ Journal des Dobats "

ist der ftamöM
Botschafter in Wien , Decrais , beauftragt , bei Mnofo

'
die Ä

Tisza
' s vom Sonnabend zur Sprache zu bringen . - Freycimi

beabsichtigt , nach der Beendigung der ersten Lesung der Rekrutirunaz .
Vorlage im Senate die Jnspieirung der Ostgrenze wieder aufw .
nehmen . — Die Minister Floquet und Lockroy wurden inLm
gelegentlich der Einweihung des dortigen Lyeeums von der BcvMk .
rung mit lebhaften Zurufen begrüßt . Floquet empfing die Ossi,
ziere der dortigen Garnison und betonte denselben gegenüber btt
Regierung rechne auf die Armee , um die republikanische Freiheit
gegen Jeden zu vertheidigen , der sie angreifen sollte .

* Spante « . Der König von Schweden ist in BarcelonaM
Sonntag eingetroffen . Die Truppen hatten vom Bahnhofe bis
schwedischen Consulat , wo der König abgcstiegen ist , Spalier gebilbet Set
König besuchte die Ausstellung und beabsichtigte alsdann , mit der Konick.
Regenttn einen Ausflug in die Umgegend zu machen . Abends sand it
Ehren des Königs Gala -Vorstellung statt .

* Ans Elsay - Lothringen . Nach einem Auszug aus den neuen
Wonchnften über den Aufenthalt von Franzosen im Reichsland bedürfen
die Besitzer eines von der deutschen Botschaft in Paris visirten Passes
( mit Ausnahme von Militärpersonen und Emigranten ) für den Aufenthalt
bis zu acht Wochen weitere Erlaubniß nicht . Die Patzpflicht erstreckt sich
auf die über die schweizerische oder luxemburgische Grenze Zureisenden . Der
Aufenthalt über acht Wochen gewährt ausnahmsweise der Bezirkspräsident .
Jeder französische Staatsangehörige ist am Orte , wo er länger als
24 © tunken sich aufhält , zur Meldung beim Bürgermeister beziehungs¬
weise bei der Polizeidirection verpflichtet . Ausnahmsweise kann Denjenigen ,ine einen Patz nicht besitzen der Aufenthalt bewilligt werden .

~

Militärpersonen jeder Art und noch nicht 45 Jahre alte
bedürfen außer des Paffes einer Aufenthaltserlaubnis ; , Die nur in dringenden
Fällen auf kürzeste Frist ertheilt wird . Ansässige Franzosen und Grunb -
rigenthümer mit zeitweiligem Aufenthalt , ebenso zureisende Kinder mit Aus¬
nahme schulpflichtiger Knaben bedürfen der Aufenthaltserlaubniß nicht .

Ausland .
* Oesterreich -Ungarn . In Wien ruft die aus Paris

gemeldete Aufregung über Tisza
' s Rede Ueberraschung und

Staunen hervor . Man betont , eine andere Haltung des ungarischen
Ministeriums ließ sich gegenüber dem demonstrativen Charakter der
Weltausstellung nicht erwarten . Weder in Oesterreich noch Ungarn
herrsche Voreingenommenheit gegen das französische Volk oder deffeu
Staatsform allein . Weder die Unsicherheit der internationalen Lage
noch die durch den Boulangismus hervorgerufene Unsicherheit der
inneren Verhältnisse Frankreichs lasse sich bestreiten . Uebrigens
jverhalte sich selbst Rußland ablehnend und der Privatbetheiligung
gegenüber abrathend .

In den Mottven zum Gesetze über die Regulirung des Eisernen
Thores wird mttgetheilt , die Regierung plane bei den Katarrakten der
unteren Donau die Erbaumm dreier kleinerer Schifffahrts -Canäle sammt
Dämmen , welche ans den Felsen gefprengt werden sollen . Beim eigent¬
lichen Eisernen Thore ist ein 2100 Meter langer Schifffahrts -Canal mit
Damm vorgesehen . Gegen den projecttrten Schleusen - Canal sprach sich
namentlich der Kriegsminister ans . Die Kosten für die Bauten betragen
77 » Millionen , die für die Jnterkalarien für 6 Jahre 17 » Millionen , zu¬
sammen 9 Millionen , welche entweder ratenweise m 's Budget eingestellt
oder auf dem Wege der Specialanleihe gedeckt werden sollen . Die Arbeiten 1

* Großbritannien . Der „ Times " wird aus Sansibar
meldet , daß dort Briefe des Majors Barttelot , welcher bekanmlch

die Nachhut Stanleys am Arawhimi befehligte , eingetroffm M

Deserteurs seien am 25 . October nach zwanzigtägiger Fahrt in

Singatini angelangt . Stanley befinde sich ganz wohl . - N

Limerick , Kildare und sechs anderen Orten Irlands fände«

letzten Sonntag Demonstrationen gegen den päpstlichen Erlaß f»

Die Priester waren abwesend . Der „ Times " wird aus Rom f

meldet , daß große Unzufriedenheit in den höchsten Kreisen über w

Untätigkeit der irischen Bischöfe herrsche .
* Rußland . Nach der „ Fr . Ztg . "

beschloß,,Privatmelduiig
"

aus Helsingfors zufolge , der finnische Senat dieAusweiM

sämmtlicher Juden ans Finnland . Bereits Ende H

war die Ausweisung aller Juden aus Helsingfors beschlossen >voro -

mit Ausnahme derjenigen , die in der russischen Armee gedient ha ¬

der Kinder derselben und der an den jüdischen Gemeinden angem

Personen . Der vorstehenden Mittheilung zufolge scheint die «

Weisungsmaßregel nun auf ganz Finnland ausgedehnt worden zu i

* Bulgarien . Nach der Regierung aus Philipps !
kommenen Nachrichten werden in der Umgebung von *
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glcharantenbanden gebildet , denen im Kloster Wakuwa bei

hemDorfe Kawakli im Departement Slivno an der türkisch - rume -

Men Grenze ein allgemeiner Rendezvousplatz bezeichnet wurde .

Mderew soll bei Peruschtitza sein , doch klingt dies unwahrscheinlich ,

da dieser frühere bulgarische Offizier es kaum wagen dürfte , die

SrtiW zu überschreiten.

* Eerbie « . Durch UkaS wurden im ganzen Lande alle

literal und radikal gesinnten Polizei - Beamten abgesetzt .

W deren Stelle wurden fortschrittlich gesinnte Beamte ernannt .

W wird als Vorbereitung für die Wahlcampagne angesehen und

in Folge dessen die Auflösung der Skupschtina als bevorstehend
bezeichnet. König Milan ist durch ein Unwohlsein an das

M gefesselt.
« Griechenland . In Athen fand eine wahrhafte Schlacht

Mcha griechischen und italienischen Arbeitern statt ; es gab über

dchtz Tobte und Verwundete .
* Türkei . Auf Meldungen , daß die Bevölkerung von Unter «

alten durch die Bewegungen der Montenegriner sehr erregt sei,
lmckrte die Pforte starke Abtheilungen der Garnison von Saloniki
an diemontenegrinische Grenze .

Kandel , Industrie , Statistik .

» Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 28 . Mai .
Weibe war mit 482 Ochsen , 38 Bullen , 591 Kühen , Rindern und Stieren ,M Storni , 83 Hammeln und 173 Schweinen befahren . Die Preise
tzlltmW wie folgt : Ochsen 1 . Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
S6- W ^k,L Qual 50 - 52 Mk ., Bullen 1 . Qual . 38 - 40Mk , Mal .
WB , Kühe, Rinder und Stiere 1. Qual . 50 - 52 Mk ., 2 . Qual .
42- 46 ®t,, Kalber 1. Qual , per ein Pfund Schlachtgewicht 54 - 57 Pf .,L Oval 46- 48 Pf ., Hammel 1. Qual . 56 - 58 Pf ., 2 . Qual . 48 - 50 Pf .,
rchdmne1. Qual . 45 - 47 Pf ., 2 . Qual . 42 - 44 Pf .

Näder und Sommerfrischen .

beginnt jetzt wieder , die Zeit , in
welcheibei Stadter Umschau halt nach einer Sommerfrische , um sich auf
mr,M ckr längere Zeil dem aufreibenden Lebcil und Treiben der Städte
« kchcknund m irischer Luft , in Feld und Wald , in Berg und Thal

Veuc 5“ kräftigen . Solchen , die gewillt sind , nur
Ä .s - ’fr ®r , D.*!infl zu leben und zu Gunsten des reinen Ilatur -

geräuschvollen . Pergniigungen zu verzichten , können wir
Mrung ben Luftcurort Schönwald im badischen Schwarz -

’J .tlberfl " Nb seines berühmten Wasserfalles , in 984 Meter
BK 6Errtcnt'’lmprc9en - Saftig grüne Wiesenmatten , durchzogen
« Äi Ä ^ ^ ssbachen , whlen die L,ommerhitze , das Auge erfreut sich
iräiÄ ! der Laubwaldungen , der kräftige Harzduft der Tauucn -
ÄaS b‘e drust , welche mit Wonne die frische , vollkommen ftai :b =

« bl eine belebende Wirkung ans ,
/ tarkt die Nerven m ungeahnter Weise . Hübsche

«Sen0? ™
'

«
111-6 ssnhlreiche , m der Umgebung angebrachte Bänke er -

Än « Ts0 ?1 • Url ■Fr « - " . Wer größere Fußwanderungen
wittiifmb ' S .

^ udet hier die lohueudsten Zielpunkte . Hand in Hand
Kitt

' !,eb ble körperliche Verpflegung im Gasthaus „zum
freundliche Besitzer mir bestem Erfolge bemüht

i» Jtfalttn
° ti bcn Aufenthalt m « chouwald so angenehm wie möglich

eland - und vauswirtyschüftkiche Winke .

ist eilte der nützlichsten und schönsten
« a°'Ä m Ä ’L ^ " . ' ° achst nicht allein auf Beeten in

S ’ ff0 ? 1 « ut etnem gSUiedjen imter den Bäumen ,
W °

. l.
16 'Ulndct ßch schnell über ihre Umgebung

'» bmÄ h a lürheupracht den ganzen Sommer Hülbusch bis' 'Ntnbntoir& lbn£i ^ ,e süiousre Zierpflanze wenigstens an Tauer und

air
N' cht 8>« ch kouiu .. Man sucht oft uach einjährigen

yNere,Mr11XSll " Ä ' Laudeu Zannen rc ., es gibt keine gtoecf =
MfcS kr fln,c Zierde des Gartens lind
»« « 1L "

bi,
" ^ "" mnueckeudes und nahrhaftes öcmüic noch bgibt ,k w Ä - S ' nnd ihre übrigen Geschwister verdorrt

bD SieSlmbi , ffiarlchen vor dem Hause Hal , das durch Gebüsch
' Fnibiu Hinein

l,t ' ,ticfc ^ nell einige arabische Setzbohneu ver -

!Mi!l
"

i ^ Eisch « nsercr Feldcr " , wie man unsere Hülscnfrüchte
häufiger

“ te
m

' '
.? " " bwirtheu mehr gebaut und von Reich und

St schwer 411
kps in em Vorurthcil , daß die Hülseu -

Ä . Ei» lebe? 'Feu u.‘lb ?" cht die Nährkraft des Fleisches
Eiweist ^ E ^ ^ w °ch . fetzt-. ,daß das beste Ochsenfleisch

M -c. B - Mch citthalt , wahrend die Hulseufrüchte , Erbsen , Bohnen
M b°t die Hgfb ' eserNahrkrafl enthalten . Tie Ueberschätzuug der

! tajM irie als an »® ;?« - stt ' s chrem früheren Reckte als Zugemüse
»A und doch entböte w uaiueiitlich in den Städten ver -
* 6»n 8etitdne @M̂

e ^ - 80pCl . Waisei , 20 pCt . Stärke -
Spur , und etwa 1 pCt . Eiweiß . Wer daher immer

bon . Kartoffeln lebt , braucht täglich eilte ungeheuere Menge davon , tote die
Glander , wahrend die Araber seit Esau 'S Zeiten ihre Bohnen , die Hindu '«
ihre Linsen , der Chinese seinen Reis , welchen er den „Stab seines Lebens "
ucuut und der Italiener seinen Mais ( „Polenta "

, fein tägliches Brod und
Fleuch ) bei der . schwersten Arbeit fast als ausschließliches Nahrungsmittelkennen . Da die Hulseufruchte und namentlich der Mais höchstens nur
/ « io fljetter sind als das Fleisch , so können die französischen , schweizerischen

cÄ^ r^ Efts/chen Arbeiter , welche nicht einmal , sondern dreimal des Tags
Fleisch essen wollen , nirgends mit den italienischen Arbeitern concurrireit ,aber auch der Landwirth wird sich bester stehen , wenn er bei dem gegen -
warngen Stande der Getreide - und Kartofielpreise Hülsenfrüchte baut
^ÄE^ st^koffeln , welch tn der Nahe bei Städte durch die Latrinenjaucheals Dünger noch mehr als 80 PCt . Master enthalten .

* Die Matrübe , auch Zuckerrübe genannt , gleicht ganz unserer
gewöhnlichen Weißen , bitterschmeckenden Riibe , ersetzt aber durch ihren
üßen Gesckntack die Teltauer Rübchen und die nntcrerbiqett Kohlraben ,welche m Wiesbaden und Umgegend so selten gedeihen , vollkommen . Man

pstegt sie zwei Mal , tm Mai und Juli , im Felde und in Gärten . Der
Samen ist wohl tn feder Samenhandlung zu haben , wenigstens durch
dieselben zu beziehen . Wie die weiße Rübe , darf auch sie nicht zu dicht
gesaet werden .

,
* Waldmeister -Kultur im Garten . Der Waldmeister ist eine

^ reizende Pflanze , daß sie m fedem zur Cultur geeigneten Garten einen
Plast verdient mid als Marktpflanze ( wie z . B . in Paris ) bei billigem
Preise sehr gesucht ist . Sie gedeiht am besten im Halbschatten , aber auch
sonnig wenn der Garten nicht etwa sehr warm liegt , und zwar in jedem
an frischem Humus reichen Boden , wenn derselbe im Frühling genügend
Feuchtigkeit hat . Am , schwierigsten oder vielmehr allein schwierig ist die
erste Anpflanzung . Mit Pflanzen aus dem Walde glückt es meistens nichtdenn bteie haben lange , unter dem Laube des Bodens gesteckte Wurzeln
beziehungsweise unterirdische Stengel und fitt

' , selten ohne Beschädigung
herauszubekommen . Sicherer ist die Anzucht aus Samen und durch Fteck -
lmge . Den Samen , welcher , nicht sogleich nach der Reife qesüet , ein Jahr
tm Boden liegt , faet man entweder in flache Saatgefäße

‘
ober sogleich in

sandige Laub - ober Haideerbe und deckt sogleich mit Moos oder Laub !

.
* Mittel gegen Ungeziefer . In Folge der trockenen Witterung

zeigen sich an unseren Obstbanmen gegenwärtig die Raupen in erschreckender
Weise . Gegen alles Ungeziefer der Bäume empfehlen die „M . N . N “
folgendes sichere . Mittel :, Man nehme ' /« Liter Paraffin und 10 Liter
Waster , mische beides gehörig durcheinander und bespritze damit den Stamm
und die Zweige des zu reinigenden Baumes kräftig . Alle Feinde desselben
werden dadurch vertrieben und die Rinde wird glatt und blank Auch
kann das Mittel mit Vortheil bei allen übrigen Pflanzen gegen jegliches
Ungeziefer angewandt werden und zwar je nach Beschaffenheit der Pflanzen
^ wacher oder starker . Das Paraffin ist besonders schon wegen seiner
Billigkeit und leichten Handhabung zu empfehlen . Der Geruch ist aller¬
dings nicht angenehm , doch verfliegt derselbe sehr schnell .

* Rauveu -Leim und dessen Verwendung . Um das Emvor -
klettern von schädlichen Jnsetten an den Obstbäumen zu verhindern , ist es
lehr vortheilhaft , guten Raupen -Leim auf Zuckerpapierstreifen dünn anf -
zustmchm und dreie Streifen mit Schnüren an den Obsioäumen 18 Zoll
ober der Erde zu befestigen.

Sport .

„
* Trab - , Hürden - und Jagdrennen des Vereines zur Heb « « «der Pferdezucht in Frankfnrt a . M . (Schluß/ , V . Sand Hofs -

^ tichrennen ) . Trabfahren int Sulky . Preis 900 Mk ., davon
Ml Mk . dem ersten , 200 Mk . dem zweiten und 100 Mk . dem dritten Pferd
Für Pferde aller Lander , welche den Kilometer in öffentlichen Rennen nicht
schneller als 1,32 zuruckaelegt haben . Sieger , wer in 2 ans 3 Stichrenneu
getotnnt . Distance 2000 Meter . Einsatz 80 M ., halb Reugeld . Gemeldet find4 Pferde , welche auch alle laufen . Es finden nur zwei Stechen statt , da

Tonalbs irische br . Stute „Polly ''
zweimal nacheinanberErster wird .

M . Gestüt . Mariahall ' s amerttanischer Rappwallach „Pat Demps < ; 8 ) Ge¬
stüt Manahall 's amenk . Fucksstnte „Vamburen Girl . VI . Matn - Jaab -
" Nuen . Herrenretten . Preis 700 Mk ., hiervon 600 Mk . dem Ersten und

dem Zweiten . Fur 4fahnge und altere Pferde aller Länder
Einsatz 20 Mk . p o p . Gewicht 80 Kilo , 5 jähr . 2 Kilo , 4jähr . 6 Mo
erlaubt , für lebe 1888 in summa gewonnene 500 Mk . 1 Kilo ertra , Maiden2 / i erlaubt . Pferde , welche ein Hiubernißrennen von 2000 Mk . und mehr
gewonnen , finb aiisgeichlossen . Distance ca . 3000 Meter . Die Einsätze und
Reugelber werben zwischen dem Zweiten und Dritten getheilt Es cou -
m .rrtren von 6 gemeldeten Pferden 4 . Das Retinen bleibt unentschieden .B ' s dicht vor dem Ziel war Lt . Rolle ' s br . W . „ Landseer "

, geritten von
2t . Sttermondt , Erster . Herrn H . Suermoudt ' s br . W . „Presto "

, geritten
vomBcsitzei - ging aberum letztett Moment noch gleichzeittg mit „äattbfeer "
dvrch « Gewettet wurde viel . Wie immer , so brachte auch diesesRennen den Wetteiiben manche Ueberraschung . ( Frkf . Ztg .)

Mermischtes .
* X . BerbandsfÄtcßen des Badischen Landes - Schütze « .

ve " " ' S ' des Mtttelrheinischen und des Pfälzischen Schützen¬bundes .in Ludwigshafen «u RH . Man schreibt uns von dort : Wir
können die erfre '.iliche Mittheilung machen , daß die Anmeldungen von
Ehrengaben für unser Fest sich von Tag zu Tag mehren . Nachdemdrr CtabtratI ) von Ludwigshafen bereits vor längerer Zeit für die Be -
Ichastiutg von zwei . Ehrengaben den Betrag von 1000 Mark zu spenden be -
sauoffen hat , find letzt noch vielfache Zuweisungen zu verzeichnen . Soffen
wir , daß unser Gabentempel durch einen recht reichen Schmuck einen An -
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reft, gefeiert ward .

in einem

*uui

Vers
abs
auf

Offenbar sind die schweren Holzstücke , welche zum Thetl ein Gewicht
von acht Centnern haben , hinuntergeworfen worden . Einer dieser Klötze
hat , wie es scheint , einen der Gerüstbalken getroffen , denselben in ' s
Wanken gebracht und so den Zusammensturz des ganzen Gerüsts veran -

in New - Uork D . vu .. . - ------- •
und der Cunard -D . „Bothnia

" von Liverpool ; in, ® 0 ’T Ama
'

„Aurania " von Liverpool ; in Queenstown der Cunaro -
^

». ^
von New -York ; in Batavia D . „ Prins van Oranie der

ziehungspunkt für alle Festbesucher bilden und den Schützen eine Anregung
zur Erlangung willkommener Prämien bieten werde .

* Etilinderhüte von Stroh sind die neueste „Seltsamkeit
" der

diesjährigen Herrenmode . Sie haben die gleich hohe Form tote die Filz -
cylinder , sind hellgrau und sehen nichts weniger als geschmackvoll aus .
Bis jetzt sieht man sic nur in den Schaufenstern der Hutmacher — aber
wer weiß , welche Macht die Mode auch in diesem Falle besitzen wird .

          schweren Balken
construirt und hatte besonders fest hergestellt werden müssen , da auf ihm
die Eisenconstruction für das neue Dach in die Höhe geschafft werden
sollte . Ein hiesiger Techniker , eine Autorität auf diesem Gebiete , hatte das
Gerüst vor einigen Tagen untersucht und dessen Sicherheit bescheinigt .
Da die baulichen Veränderungen aber sehr beschleunigt werden müssen , so
ward auch am Sonntag von Zimmerleuten auf dem Gerüst gearbeitet .
Dieselben hatten für ihre Arbeiten große Holzllötze gebraucht , welche am
Sonntag nicht mehr fortgeschafft werden konnten und auf dem Gerüst

* lieber das Einsturz - Unglück im Berliner Königlichen
Schauspielhanse , von dem wir gestern unter den telegraphischen Nach¬
richten Mittheituug machten , berichtet das „ Berl . Tageblatt " u . A . noch :
Ein dumpfes donnerähnliches Rollen , das sich Montag Früh um 7 */< Uhr
aus dem im Umbau begriffenen Schanspielhaufe vernehmen ließ , während dem¬
selben gleichzeittg mächtige Staubwolken entstiegen , alarmirte die Anwohner
und Passanten , welche , ein Unglück vermuthend , sofort nach dem Schau¬
platz desselben eilten . Bald stürzten denn auch aus den Thüreu des
Schauspielhauses Arbeiter auf die Straße und berichteten von der furcht¬
baren Katastrophe , die sich im Innern des Gebäudes ereignet hatte . Sofort
verbreitete sich durch die ganze Gegend die Nachricht von dem Einsturz der
Decke im Königlichen Schanspielhaufe . Diese Nachricht erwies sich indessen ,
wie vorweg bemerkt sei , als unrichtig . Nur das Gerüst , welches im Bühnen¬
raum des Hoftheaters errichtet war , ist zusammengebrochen und hat im
Zusammensturz einen Arbeiter getödtet und dreizehn andere schwer ver¬
wundet . Die Decke des Bühnenraums und das sich darüber erhebende Dach
ist bereits vor einigen Tagen abgetragen worden , da gerade hier ein Umbau
erfolgen sollte . Auf der Bühne war ein aus fünf Etagen bestehendes
hohes Gerüst errichtet ; diese fünf Etagen folgten auf einander in einem
Abstand von je zwölf Fuß . Das Gerüst war aus schweren Balken

* Geistvolle Uebersetzungen . Eine klassische Leisttmg auf dem
Gebiete des höheren Blödsinns hat ein Berliner Berichterstatter fertig ge¬
bracht , der den Text der Tischkarte für das Hochzeitsmahl int Charlotten¬
burger Schlosse übermittelte . Die Tischkarte zeigt neben dem deutschen
Datum „Charlotteuburg , den 24 . Mai 1888 " und einer Vignette , welche
das Charlottenburger Schloß mit den gekrönten verschlungenen Namens¬
zügen des Brautpaares aufweist , französischen Text . Unter bett Gerichten
findet sich nun ein Consomm «5 ä la Regence und ein Filet de boeuf k la
tinanciere , die der findige Reporter mit „ Kraftbrühe nach dem Reichs¬
kanzler

" und „ Rinder -Lendenbraten nach der Frau Finanzmiitister "
übersetzt

und sinnig hinzufügt : „Man sieht , daß gleichwie die Persönlichkeiten des
Reichskanzlers und Finanzministers auch deren Küche hochgehalten werden ,
da doch die Suppe und der Lendenbraten in ihrem Geschmack zubereitet
werden sollen . " Dieser Leistung gegenüber tritt selbst die weitere Ueber -
setzung des genialen Berichterstatters , wonach er „ Saumon du Rhin , sauee
genevoise

“ mit „ Rheinlachs mit Genevertunke "
wiebergibt , in den Hinter¬

grund . Ob der Genever an dieser Uebersetzungsprobe mitschuldig ist ,
toifien wir nicht , aber — so 'n bischen Französischkennen muß jedenfalls
dabei sein , wenn man übersetzen will .

Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks ,
W - York D . „Leerdam " her . Nieder ^ Amenk Co .

* Nichts einfacher als daS ! Wie französische medizinische ImM \
ganz ernsthaft berichten , sucht ein französischer Electriker , Eduard Sttta ,
sich dadurch Berühmtheit zu verschaffen , daß er nach Mitteln sucht, dultz
am sichersten und schnellsten einen Feind ohnmächtig machen . Soebenbot
er , wie berichtet wird , folgendes Verfahren erdacht . Es ist bekannt, bei
die Dämpfe des Amylnitrit , eingeathmet , den Menschen sehr miempsinW
machen und ihn zeitweise lähmen . Diese Substattz ist massenhaft inti
billig herzustellen . Wetson schlägt nun die Anwendung von Bomben boi, I
welche mit diesem Stoff gefüllt find . Man würde nur nöthig haben, be ,
Panzer der feindlichen Schiffe mit ihnen zu durchbohren ; einige Gallo» I
dieser Substanz auf das Verdeck eines feindlichen Schiffes ausgegoffei,
würden die ganze Schiffsmannschaft kampfunfähig machen . Die mächchi»
Panzer -Corvette würde sonach verwundbarer sein , als ein leichterSteuer , ;
weil ihre Windfänge große Quantttäten der mit dem Narkotikumge- I
schwängerten Luft tu die unteren Schiffsräume treiben würden. Der I
Geruch würde sich im ganzen Schiff verbreiten und die Bemannung wurde
in 1— 2 Stunden so gelähmt sein , daß man nur das Schiff in's Schlepp
tau zu nehmen brauchte , um es in Sicherheit zu bringen . Die Sieg«
würden es lüften und die Gefangenen dadurch in ' s Leben zurüekbmgeii.
Dieses Mittel ist in der Thal einfach und dabei überaus gemüihlich.

* Die Königin von Spanien hat anläßlich der Eröffnung bei

Ausstellung in Barcelona den Eltern jedes am Pfingstmontag daM

E
'

ten männlichen Kindes 60 Pfund Sterling uno jedes wemM
20 Pfund Sterling auszahlen lassen . Ferner hat die König»

der Munizipalität 2000 Pfund behufs Vertheilung unter die Armen au?

ihrer Privatschatulle angewiesen .
* Ein Ausweg . In Philadelphia herrscht momentan wenig«

eine Pockenepidemie als eine „Pockenpanik
"

, die Jung und Alt »

anlaßt , sich schleunigst der sonst allgemein verabscheuten und stets umganM
Impfung zu unterziehen . „ Gesetz ist mächtig , mächtiger ist die M ,
und sei es auch nur eine eingebildete . Die fashwnablen ramentim

jedoch und die Zöglinge der höheren Töchterschulen gerietljen ui W

geringe Verlegenheit wegen der Körperstelle , an welcher die Jmpwm »

genommen werden solle , denn daß dies nicht , tote üblich , an den MM

geschehen könne , darüber herrschte nur eine Stimme . Kein Mensch lv«

Den rundarmigen Philadelphianerinnen verargen , daß sie eine so gm ;
Schändung eines sichtbaren Körperteiles zu vermeiden suchen . Veit l

lungen über Versammlungen wurden gehalten , dis die Jiotl )1 etner_
:

Vorsteherin folgenden glücklichen Gedanken eingab . Sie magite btn1

schlag , die Impfung an den Oberschenkeln vornehmen zu lüfte», ° .

häßlichen Narben doch sicher von Niemand entdeckt wurden und t1 | b

fand ungeteilten Beifall . Die kühne Schulvorsteherin ging der

mit gutem Beispiel voran , indem sie sämmtliche Zöglinge ihres

in der erwähnten Weise impfen ließ . Natürlich ' Geigern . M ® . crm
sich einem hingen Arzt anzuvertrauen und soll die Nachfrage i -

alterten " Männern der Heilkunde daher zur Zett eine äußerst s

argen wurde mit ihrer Wegschaffung begonnen
i )t vorsichtig genug zu Werke gegangen zu fein .

Thetl ein Gewicht

* Wie alt ist der Maitrank . Des wunderschönen Maies wunder¬
schönes Kraut ist unstreitig für gar Manchen wohl der Prinz Waldmeister !
Ist er doch der Schöpfer der sogenannten „Maibowle "

, und gehört doch
das Schlürfen dieses süßen LabetrunkeS des Maien mit zur allgemeinen
Frühlingswonne . Doch nicht immer war Prinz Waldmeister das Ideal
der Frühlings -Zecher , ja , nicht einmal seinen jetzigen Rainen führte er in
früherer Zeit . In alten deutschen Kräuter -Büchern steht er unter der sehr
bezeichnenden Benennung „Hertzfreydt "

( Herzfreude ) verzeichnet ; außerdem
hieß er „Haberkräutlein , „Meserich "

, „Musch " oder Mösch
" und diente

zur Arznei als schweißtreibendes Mittel . Auch als Wetterprophet besaß
er Ruf und Ruhm , und zwar — des Duftes wegen ! Der getrocknete
Waldmeister stand nämlich in dem Gerüche , wenn schönes Wetter in Sicht
sei, ganz duftlos zu sein , während er , wenn Regen in der Lust droht ,
süßen Geruch spenden und versenden soll . Ferner gebot es in Deutschland
und anderwärts einst allgemein die Sitte , kleine Büschel ober Kränze dieses
Frühlingskrautes in ben Häusern imb Kirchen aufzuhängen , ebenso wie in
Ser Mark Brandenburg ein besonderes Fest , das Möschefest , gefeiert ward .
Der Name Waldmeister taucht erst in Der zweiten Hälfte des 16 . Jahr¬
hunderts auf . wo er die echte , rechte Volks -Maiblume ward ; als Meister
des Waldes burdjbuftet er nun jetzt unsere deutschen Buchenwälder , wie
er in Belgien eine geschätzte Frühlings -Gartenblume ist . Es mag wohl so
an drei bis vier Jahrhundert alt fern , seit zuerst die gute Sitte aufkam ,
das Haberkräutlein Herzfreud in den Wein zu thun , „ nm das Herz zu
erfreuen und die Leber zu stärken und gesund zu machen

" . Im 15 . Jahr¬
hundert verfiel man auf die Idee , den Wein durch Surrogate zu ver¬
bessern , indem man ihm Gewürz , Honig und wohlriechende Kräuter bei¬
setzte . So entstand der Maitrank , dem man zugleich die schätzbare Eigen¬
schaft nachrühmte , günftige Wirkung auf Husten , Gliederweh rc . auszuüven ,
sowie die im Winter angesammelte Galle zu vertreiben , und darum glaubt
man wohl noch heute , daß der Maitrank heilkräftig ist gegen Grillen ,
Sorgen und beriet böse Gäste !

* Fürst und Notenschreiber . In Meran ist biefer Taue sn, «
Rudolf Liechtenstein gestorben , ein naher Anverwandter bet remetenba
Fürsten von Liechtenstein , den aber trotz feiner glänzenden
beziehungen das Schicksal eine lange Zeit sehr hart gebettet hat S
Letdenszert begann nut dem Augenblicke , da er sich mit dem Mitgliede S
Wiener A ? ? " ? Stheaters , faulem Hedwig Stein , vermählteEr ließ sich von seiner ersten Gemahlin scheiden , trat vom katholischen im
protestantischen Glauben über und reichte Fräulein Stein die Hand vor bei
Traualtar . Mit dem Augenblicke begann ein Erbschaftsprozeß der M
um die Herrschaft Neulengbach , den Besitz des Fürsten Rudolf breit
Schließlich tarn ein Ausgleich zu Stande , der dem Fürsten den gtöfiei
Theil seiner Bezüge sicherte , aber so lange die streitige Angelegenheit in
Schwebe war , mußte der hochgeborene Herr oft auf sehr kümmerliche W-ili
sein Dasein fristen . Eine Zeit lang wohnte er in Hamburg wo«
Privatunterricht erteilte , um seinen Lebensunterhalt zu finden, bätet

e er es sogar nicht , im Dienste Richard Wagner ' ? Noteiv
der zu sein . Fürst Liechtenstein zeigte nämlich schon von Jiigenj
larf ausgeprägtes Tatent für Musik .

          No . 12 $
laßt . Die Arbeiter (es waren im Ganzen 48 ) . welckie — -
oberen Etagen des Gerüste « beschäftigt waren , besaßen ium Ä
die Geistesgegenwart , sich schnell an Mauervorsprunge ^ c

"
an »>m

"
und wurden so gerettet . Der Zuschauerraum toar bon betden eisernen Vorhang getrennt Dennoch gelang es «ur
vorzubringen , unb hier bot sich nun ein entsetzliches Bild A»
erhob sich ein gewaltiger Trümmerhaufen , ber von dichten
emgehüllt war . Die schweren Balken lagen , zum Theil in

"

brocheu und zersplittert , übereinanber , unb auf ihnen unb unter
man bie blutenben Körper bet verunglückten Arbeiter
legten die Anwesenden hilfreiche Hand an unb begannen RuS
arbeiten . Schon nach wenigen Dünnten erschienen auch stark M
th e t l n n a e n d e r F eu e r w e h r welche durch bie Meldung . KsenÄ
herbeigerufen worden waren , und nun konnten bie Arbeiten m aM .
Maßstgbe fortgesetzt werben . Später kam auch eine Compagnie
zur Hilfeleistung . Die unter bent persönlichen Gommanbo be? stt
directors stehenden Rettungsmannschaften begaben sich mit eigener
gefahr auf großen Leitern in bas Innereres Gebäudes Tr
Präsident , der Generalintendant Graf Hochberg , sowie Minister h
lauter , zuletzt Ihre Majestät die Kaiserin eilten herbei .

'
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